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Kritik am Mängelmelder
Die FDP hat sich seinerzeit sehr für die Ein-
führung der „Mängelmelder-App“ einge-
setzt. Jetzt machen sie diese per Anfrage 
und Antrag wieder zum Thema. Und wei-
sen unter anderem nach, dass bei einem 
Eintrag vom 20. Februar 2021 bis heute 
nichts passiert ist... Seite 2

Bilanz der Feuerwehr
Nach jahrelangen neuen Einsatzrekorden 
sank die Zahl der Alarmierungen der Feu-
erwehr im Jahr 2021 erstmals leicht. Und 
ein Trend der vergangenen Jahre setzt sich 
offenabr weiter durch: Für die Feuerwehr 
treten Brände immer mehr in den Hinter-
grund.  Seite 16

Reitplakette 2022
Wer in der freien Landschaft oder 
im Wald ausreitet oder ein Pferd 
führt, braucht ein Reitkennzeichen 
mit aktueller Reitplakette. Für 2022 
wurden bislang bereits 1.090 Reit-
kennzeichen ausgegeben.  Mehr zur 
Reitplakette auf  Seite 3

Ein Rats-Ausschuss kann einer 
AöR weder rechtswirksame Vor-
gaben machen, noch deren Ein-
haltung kontrollieren. Und da-
mit waren sowohl Umwelt- als 
auch Bau-Ausschuss „arbeits-
los“ (wir berichteten). Wenn am 
Dienstag der Verwaltungsrat 
der Stadtbetriebe zusammen-
kommt, soll dies wieder gerade 
gebogen werden: Er wird „Bei-
räte“ einrichten.

Grevenbroich. Die neuen Stadt-
betriebe, eine AöR (Anstalt öf-
fentlichen Rechts), kümmern 

sich im „Konzern der Stadt Gre-
venbroich“ um die besagten Be-
reiche „Bau“ und „Umwelt“. 
Alleinige Chefin der Stadtbetrie-
be ist inzwischen Monika Stir-
ken-Hohmann. Sie verantwortet 
sich gegenüber dem Verwal-
tungsrat, der die geschäftlichen 
Rahmenbedingungen vorgibt. 
Vorsitzender des Verwaltungs-
rats ist Bürgermeister Klaus 
Krützen. Die acht weiteren Plät-
ze sind auf die Fraktionen im 
Rat (entsprechend ihres Stim-
manteils) verteilt.
Die neuen Beiräte sollen „per-
sonen-identisch“ zu den Aus-
schüssen besetzt werden; eine 
Geschäftsordnung ist in Vorbe-
reitung. „Es ist nicht wichtig, wie 
die Dinger heißen. Es kommt 
vielmehr darauf an, dass dort die 
wichtigen Inhalte besprochen 
werden“, macht Monika Stir-
ken-Hohmann gegenüber dem 
Erft-Kurier deutlich.
Als Beispiel nennt sie das „Auf-
stellen in Sachen Klimawandel“. 
Nicht nur im Wald, auch beim 
so genannten „Straßenbegleit-
grün“ müsse dafür gesorgt wer-
den, dass nur noch Baum- und 
Pflanzenarten gesetzt werden, 
die mit den veränderten Bedin-
gungen standhalten könnten. 

Die vielleicht sogar den verän-
derten Bedingungen etwas entge-
genzusetzen haben.
Aber auch im Baubereich müs-
se reagiert werden. Hier geht es 
um leistungsfähigere Kanäle, um 
gezielte Überflutungsgebiete und 
um Sammelbecken bei Starkre-
gen-Ereignissen.
Es gebe genug zu tun, unter-
streicht Stirken-Hohmann sehr 
engagiert. Und weiß sich da im 
Einklang mit der Politik: Zahllo-

se Anträge aus den Fraktionen 
sind da in der „Interimszeit“ auf-
gelaufen, die am Dienstag nun 
im überwiegenden Fall an die 
neuen Beiräte verwiesen werden 
sollen, die dann natürlich mög-
lichst schnell zusammentreten 
werden.
Entscheiden soll der Verwal-
tungsrat bereits über die neuen 
Friedhofsgebühren. Dazu hat der 
Bestattungs-Arbeitskreis des Ra-
tes bereits am Donnerstag getagt. 

„Wir konnten Gebühren-Über-
schüsse aus dem Vorjahr ein-
rechnen“, macht Monika Stir-
ken-Hohmann gegenüber dem 
Erft-Kurier deutlich, so dass sie 
davon ausgeht, dass die Nut-
zungsgebühren nicht erhöht wer-
den müssen.
Übrigens: Offiziell bleiben die 
Ratsausschüsse Bau und Um-
welt weiterhin bestehen; sie wer-
den aber einfach nicht einberu-
fen... Gerhard P. Müller

„Egal, wie die Dinger heißen, wir müssen 
jetzt auf den Klimawandel reagieren“

Die Unwetter- und Starkregenereignisse des vergangenen Jahres mit überfluteten Kellern und ent-
wurzelten Bäumen haben in den Sommermonaten die Feuerwehr stark gefordert (lesen Sie auch 
den Jahresbericht der „Florianer“ auf Seite 16.). Nicht nur die Feuerwehr muss sich auf die Folgen 
des Klimawandels einstellen. Auch bei den Stadtbetrieben/AÖR wird über das richtige Reagieren 
eifrig debattiert. Foto: FW GV.

Verwaltungsrat der Stadtbetriebe: So soll „das Ei von der Schiene kommen“!

Chefin der Stadtbetriebe: Moni-
ka Stirken-Hohmann.

Grevenbroich. Zahlreiche Rei-
sen führten Clemens Schelhaas 
in die Höhen des Himalaya. Die 
Herzlichkeit der Menschen und 
die beeindruckende Bergkulis-
se laden zu einer fotografischen 
Nachlese der letzten Jahrzehn-
te ein. Der gebürtige Elsener, der 
als langjähriger Leiter des Kreis-
medienzentrums auch dienst-
lich dem Medium Fotografie ver-
bunden war, hat eine Auswahl 
aus tausenden seiner Fotografi-
en getroffen, die von morgen an 
(Eröffnung um 12 Uhr; 2G+) bis 
zum 6. Februar in der „Villa Er-
ckens“ gezeigt wird. „Himmel, 
Hölle, Himalaya“ ist die Ausstel-
lung überschrieben.
 Clemens Schelhaas: „Ich war in-
zwischen weit mehr als 20 Mal 
im Himalaya unterwegs, genau 
weiß ich es nicht mehr, im indi-
schen, pakistanischen und ne-
palesischen Teil. Mehrfach habe 
ich auch mit dem Motorrad 

den Himalaya erkundet, soweit 
dass die ,Straßen’ zuließen. Ab-
soluter Höhepunkt war hier der 
berühmt-berüchtigte ,Karako-

rum-Highway’, der durch das In-
dustal der südlichen Route der 
Seidenstraße folgt. Wichtig war 
für mich, dass alle Unterneh-

mungen im Himalaya in eigener 
Regie erfolgten, das heißt, ich 
habe nie eine Reise in den Hima-
laya ,gebucht’“.

„Himmel, Hölle, Himalaya“

Unterhalb des Rhotang-Passes (3.990 Meter hoher Gebirgspass in Nord-Indien im Inneren des Hi-
malaya-Gebirges) auf der Route von Manali nach Leh(2013). Foto: Schelhaas

Grevenbroich. Die Stadt lädt 
zum Neujahrsempfang vor die 
heimischen Bildschirme! Wegen 
der anhaltenden Corona-Pande-
mie wird der Neujahrsempfang 
erstmals als Video vorprodu-
ziert und am 14. Januar im In-
ternet veröffentlicht.
Von zu Hause aus können alle 
interessierten Grevenbroicher 
dann ab 18 Uhr den ersten digi-

talen und zuvor aufwendig pro-
duzierten Neujahrsempfang der 
Stadt erleben.
Stadtsprecher Lukas Maaßen: 
„Die Zuschauer können sich auf 
ein rund einstündiges und bun-
tes Programm sowie ein Ge-
winnspiel freuen. Während des 
Neujahrsempfangs wird eine ex-
klusive Filztasche mit Grevenb-
roicher Produkten gefüllt. Unter 

den Gewinnspiel-Teilnehmern, 
die anschließend alle Produkte 
nennen können, wird die Filzta-
sche samt Inhalt verlost.“
Neben einer Neujahrsansprache 
von Bürgermeister Klaus Krüt-
zen wird die „Theater WG“ um 
Werner Alderath, Marie Kal-
velage und Marius Panitz ein 
Stück präsentieren. Zudem gibt 
es Beiträge von Musikern des 

Pascal-Gymnasiums und von 
Solist Christian Weniger zu hö-
ren und zu sehen. Bürgermeis-
ter Klaus Krützen wird mit 
Brauchtumsvertretern aus dem 
Schützenwesen und der Karne-
valsgesellschaften ins Gespräch 
kommen.
Produziert wird der Neujahrs-
empfang im Bernardussaal un-
ter Einhaltung der aktuell gel-

tenden Corona-Regeln. Noch 
einmal der Stadtsprecher: „Wer 
den Neujahrsempfang direkt se-
hen möchte, sollte schon jetzt 
den städtischen YouTube-Kanal 
abonnieren“.
Das Video wird allerdings 
auch auf der städtischen „Face-
book“-Seite eingestellt und zu 
sehen sein. Die Kosten sollen 
gesponsert worden sein. -ekG.

Digitaler Neujahrsempfang: Der Bürgermeister spricht im Netz

Grevenbroich. Am Mon-
tag macht die „Koordinieren-
de Covid-Impfeinheit“ des 
Rhein-Kreises von 9 bis 16 
Uhr ein mobiles Impfange-
bot: Geimpft wird im Gre-
venbroicher Montanushof 
„Reformhaus“ am Ostwall. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist hierfür übrigens nicht er-
forderlich.

Impfen
im Monti

Kapellen. Die Segelabteilung des TV „Jahn“ Kapellen bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Neusser Wassersportverein „Pulch-
ra Amphora“ wieder spannende Kurse an. Am 19. Januar (SKS 
Hochsee) und am 25. Januar (SBF Binnen) geht es los. Wer 
schon immer einmal unter Segel oder Motor die Wasserwelt er-
kunden wollte, hat dann die Gelegenheit, die dafür nötigen The-
oriekenntnisse zu erwerben – mit abschließender Prüfung durch 
den Deutschen Segelerverband (DSV). Der theoretische Unter-
richt in Neuss am Sandhofsee umfasst ein gutes Dutzend Wis-
sensgebiete, darunter Theorie und Praxis des Segelns (Kentern 
nicht ausgeschlossen!), Wetterkunde, Verkehrsvorschriften und 
Motorenkunde; und er dauert bis zur Prüfung rund zehn Wo-
chen. Anschließend kann auch praktische Ausbildung erfolgen, 
die aus zehn Terminen im Vereinsrevier in Neuss am Sandhof-
see auf den VB Yollen besteht. Wer weiter hinaus will, der kann 
auch den SBF See (Sportbootführerschein See) und den SKS 
(Sportküstenschifferschein) erwerben und sich dann mit seinem 
Schiff vor der Meeresküste bewegen. Weitere Informationen zu 
den Kursen gibt es unter ausbildung@tvj-segeln.de oder der tele-
fonisch 0173/5 49 06 22. Foto: TV „Jahn“

Richtig Schippern lernen

Grevenbroich I Ostwall 34a I Gegenüber dem Montanushof
Telefon 0 21 81 - 7 56 72 05 I Jetzt Hausbesuche möglich!

Wir kaufen seit über
14 Jahren in Grevenbroich
Münzen, Altgold, Zahngold,
Goldschmuck, Goldmünzen,
Silbermünzen, Silber, Zinn,
Bestecke und Platin usw.

GOLDANKAUF ZAHNGOLDANKAUF
SOFORT BARGELDAUSZAHLUNG!

In dieser

Ausgabe

Inh. Thomas Burgartz

HEIZUNG • SANITÄR e.K. • KUNDENDIENST

homeinstead.de/grevenbroich 0 21 81/1 60 21 00

Job mit Herz gesucht?
Werde Betreuungs-
kraft für Senioren!

aufgrund der aktuellen Situation haben wir unsere
Mittwochsausgabe vorübergehend eingestellt.

Unser Anzeigenblatt erscheint bis auf Weiteres nur noch
am Samstag. Anzeigenschluss für die Ausgabe ist mittwochs,

18.00 Uhr. Aktuelle Informationen und Nachrichten erhalten Sie
rund um die Uhr auf www.erft-kurier.de

Wir danken für Ihr Verständnis.
Bitte passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Liebe Kunden, liebe Leser,

• Allgemeine Arzt- und Behandlungsfahrten
• Fahrten zur Chemo und Bestrahlung
• Behindertenfahrten • Dialysefahrten

Ihr Behinderten und Krankenfahrdienst
für den Rhein-Kreis Neuss

02181- 75 75 775
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Miriam und Steffen Büttgenbach gaben 
sich am 11. September in Stadtlohn das Ja-
Wort. Kennengelernt haben sich der Rats-
herr aus der Fraktion der Liberalen und 
seine Angetraute im Internet. Gemeinsam 
leben sie in der Gartebstadt Wevelingho-
ven. Der Erft-Kurier wünscht dem Braut-
paar alles Gute!

Neuenhausen. Ein komplet-
tes Konzept zur Umgestaltung 
des Welchenberges (inklusive 
der Fläche „F3“ aus dem Regi-
onalplan und der Neuenhau-
sener Deponie) zu einem Na-
herholungsgebiet fordert die 
Regierungs-Kooperative aus 
SPD, den „Grünen“ und „Mein 
GV“ jetzt von Stadt und Kreis. 
Ziel sei es, „zeitnah“ diese gro-

ße Fläche sinnvoll ökologisch 
zu entwickeln und den Bürgern, 
die Jahrzehnte im Schatten der 
Kohlekraftwerke und unter ih-
ren Rauch- und Wasserdampf-
wolken lebten, etwas zurück zu 
geben und gleichzeitig den tou-
ristischen Wert von Grevenb-
roich zu stärken“, schreibt „Grü-
nen“-Chef Peter Gehrmann in 
einem entsprechenden Antrag.

Durch eine Anbindung an den 
Erft-Radweg und der Schaffung 
von Gastronomie mit Lademög-
lichkeiten für e-Bikes könnte ein 
attraktives Ausflugsziel geschaf-
fen werden.
Auf dem Weg dorthin seien 
eine „Zeitleiste für die Schlie-
ßung der Deponie“ und die 
Übernahme des Geländes und 
der ehemaligen Klostergebäu-

de erforderlich. Das angedach-
te Naherholungsgebiet soll am 
Ende den Kleinfelderhof, die 
Vollrather Höhe, den Welchen-
berg mit dem Willibrordusbrun-
nen und den Erft-Radweges 
umfassen. Gehrmann: „Das vor-
genannte Projekt ist im Rahmen 
des Strukturwandels auf Förder-
möglichkeiten durch das ZRR 
zu prüfen.“ -gpm.

Naherholung rund um den Welchenberg

Peter Gehrmann von den 
„Grünen“ im Rat.

Die Freien Demokraten ha-
ben sich seinerzeit sehr für die 
Einführung der „Mängelmel-
der-App“ eingesetzt. Jetzt ma-
chen sie diese per Anfrage und 
Antrag wieder zum Thema. 
Und weisen dem Bürgermeister 
genussvoll nach, dass zum Bei-
spiel bei einem Eintrag vom 20. 
Februar des vergangenen Jahres 
bis heute nichts passiert ist...

Gindorf. „Wir haben uns in frü-
heren Initiativen schon über die 
Effektivität und Effizienz der 
Mängelmelder-App erkundigt. 
Dabei gab es sowohl erfreuliche 
als auch weniger erfreuliche Ant-
worten“, betont FDP-Fraktions-
Chef Markus Schumacher mit 
Unterton.
Konkret geht es um „Reste eines 
Zigaretten- und Kaugummi-Au-
tomaten an der Bushaltestelle 
in Gindorf an der Mühlenstra-
ße“. Die sollten beseitigt werden. 
Nicht zuletzt weil die Gindorfer 
„St.Sebastianus“-Schützen-Bru-
derschaft am 22. Mai Ausrich-
ter des Bundesköniginnentag ist. 
„Es werden mehrere tausend Be-
sucherinnen und Besucher in 

Gindorf erwartet. An vielen Stel-
len des Ortes wird kräftig am po-
sitiven Erscheinungsbild gear-

beitet. Vor diesem Hintergrund 
bitten wir erneut um Beseitigung 
des Mangels. Es erscheint uns 
möglich, dass das ohne zu gro-
ßen Aufwand zeitnah möglich 
ist“, so Schumacher.
Doch für die Liberalen ist dieser 
Fall aus Gindorf nur beispielhaft 
dafür, wo es beim städtischen 

Mängelmelder hapert: „Unser 
Ziel muss sein, dass Bürger, die 
einen Mangel über die App ge-
meldet haben, zeitnah mit der 
Bearbeitung rechnen können.“
Sollte ein Anliegen nicht zeit-
nah gelöst werden können, ist es 
aus Sicht der Freien Demokra-

ten zwingend erforderlich, den 
Absender kontinuierlich über 
den Stand der Bearbeitung zu 
informieren. „Dies ist nach wie 

vor nicht Fall“, moniert Markus 
Schumacher mit großem Nach-
druck.
Jetzt fordert die FDP vom Bür-
germeister konkrete Zahlen: 
Wie viele Meldungen haben die 
Stadtverwaltung erreicht? Wie 
viele davon sind aktuell noch 
nicht als „nicht erledigt“ gekenn-
zeichnet und in Bearbeitung? 
Wie lange hat die Bearbeitungs-
zeit von der Meldung bis zur 
Problemlösung durchschnittlich 
gedauert?
In diesem Januar soll nun ein 
„Turbo-Mängelmelder“ den bis-
herigen Mängelmelder ablö-
sen. „Welche Verbesserungen er-
hofft sich die Stadtverwaltung 
durch die Einführung eines neu-
en Mängelmelder-Systems? Und 
welche Verbesserungen dürfen 
sich die Bürger erhoffen?“, will 
der liberale Stadtrat im weiteren 
wissen.
Übrigens: Der neue Mängelmel-
der soll dann auf der Homepage 
der Stadtbetriebe/AÖR zu fin-
den sein. Und die wird auch für 
die jeweilige Abwicklung zu sor-
gen haben.
  -gpm.

FDP-Kritik am Mängelmelder:
Zehn Monate ist nix passiert!
Liberale wollen Zahlen/Verlagerung zu den Stadtbetrieben?

Markus Schumacher moniert 
auch die fehlende Möglichkeit, 
konkrete Anfragen während 
der Ratssitzung zu stellen.

Bürgermeister Klaus Krützen 
wird von der FDP hart ange-
gangen in Sachen Mängelmel-
der-App. Fotos: Archiv

Vanikum. Nachdem 2020 die 
Vereinsmeisterschaft beim Tisch-
tennisverein TTC „Grün Weiß“ 
Vanikum ausfallen musste, woll-
te man dieses Jahr der Pande-
mie nicht noch einmal den Vor-
tritt lassen. Mit Einhaltung alle 
Corona-Schutzregeln und freiwil-
ligen Tests der Spieler klappte es 
diesmal. Und wieder führte kein 
Weg am Spitzenspieler des TTC 
vorbei: Jörg Jacobs siegte erneut.
Sportwart Marco Seiffert freu-
te sich über eine Rekordteilneh-
merzahl von 26 Startern. „Da 
freut sich der Vorstand natürlich 
und wenn man bedenkt, dass 
noch einige Spieler kurzfristig 
absagen mussten, die sonst im-
mer dabei sind, dann sieht man 
einmal mehr, dass unser Verein 
lebt und das ist im Tischtennis-
sport leider selten geworden“, so 
ein zufriedener Seiffert.
Zudem konnten auch noch drei 
Jugendspieler integriert werden, 
für die dieses Turnier eine tol-
le Erfahrung war. Einziger Wer-

mutstropfen: Die Doppel-Kon-
kurrenz musste aufgrund der 
vielen Starter und dem damit 
verbundenen Zeitumfang aus-
fallen.
Die Aktiven wurden von den 
beiden erfahrenen Turnierleitern 
Michael Liedtke und Christoph 
Zimmermann zügig durch die 
Gruppenspiele und die anschlie-
ßende KO-Runde geleitet.
Bei den Herren B kam es im 
Halbfinale zu einem 3:1-Sieg von 
Karl-Heinz Seiffert über Her-
mann-Josef Kümpel und einem 
knappen 3:2-Erfolg von Christi-
an Häusler über Jan Redemann. 
Im Endspiel siegte dann Seiffert 
mit 3:0 gegen Häusler, wobei das 
Spiel knapper war als Ergebnis 
aussagt.
Die Herren A-Konkurrenz lief 
bis zum Viertelfinale mehr 
oder weniger wie erwartet. Das 
Endspiel wurde dann zu einer 
Machtdemonstration von Jacobs, 
der sich damit den sechsten Ein-
zelerfolg in Folge holte. -ekG.

Gestestet an die Club-Platten

Auf dem Foto von links Marco Seiffert (Sportwart), Michael 
Liedtke (Turnierleitung) und Wiederholt-Vereinsmeister Jörg Ja-
cobs. Foto: TTC

Bedburg. Voller Tatendrang ist 
der fast 75-jährige Bedburger 
Schachverein: Im Januar star-
tet wieder das Jugendtraining für 
die Vereinsmitglieder und für 
solche, die einen Schnupperkurs 
besuchen möchten. 
Die Präsenzschulung findet statt 
freitags jeweils von 18.45 bis 20 
Uhr in der Mensa im Schulzen-
trum.
Daran anschließend beginnen 
um 20 Uhr die Vereinsturniere. 
Das Blitzturnier wurde im vori-
gen Jahr übrigens von Thomas 
Schmitz gewonnen. Den Verein-
spokal hat konnte Christopher 
Schramm für sich verbuchen. 
Bei der Vereinsmeisterschaft ge-
lang es dem jungen Spieler „alte 

Hasen“ hier hinter sich zu las-
sen.
Der 1947 gegründete Schach-Ver-
ein möchte im Bedburger Stadt-
gebiet noch viel mehr Menschen 
in seinen Bann ziehen. Derzeit 
läuft die Abstimmung mit der 
Stadtverwaltung für das Innen-
stadt-Verschönerungsprogramm. 
Die Planungen sehen vor, dass 
vor Gastronomiebetrieben eine 
Outdoor-Fläche zur Verfügung 
gestellt wird. „Das Spielfeld kann 
somit in den Bodenbelag einge-
bracht werden. Die Verweildau-
er in der City soll durch diese 
Schach-Spielflächen erhöht wer-
den und die Attraktivität unter 
Beweis gestellt werden“, so Pres-
sewart Hans-Peter Uerlings.

Die Gastronomen sind am Zug

Diese Aufnahme entstand im vergangenen Jahr beim Blitztur-
nier des Bedburger Schachvereines, der in diesem Jahr 75 Jahre 
alt wird und neu durchstarten will. Foto: Uerlings

Rommerskirchen. „Wir als 
Vorstand hatten alles geplant 
und bis zum Schluss gehofft, 
dass wir unseren Kamerad-
schaftsabend mit einem der 
Situation angepassten Hygie-
nekonzept hätten durchfüh-
ren können“, meldet sich in 
dieser Woche Dirk Fetten, 
Vorsitzender des Bürger-Ver-
eines Rommerskirchen zu 
Wort.
Und weiter betont er: „Lei-
der holt uns hier abermals 
die Realität ein und unsere 
aktuelle Corona Schutzver-
ordnung lässt eine Veranstal-
tung wie unser ,Brezelrad-
dern’ in der uns bekannten 
Art und Weise nicht zu.“ So 
habe man sich schweren 
Herzens entschieden den 
heutigen Kameradschafts-
abend abzusagen.

Brezelraddern
ist abgesagt

Grevenbroich. Zum Jahres-
wechsel schlossen sich die 
Innungen für das Metall-
handwerk in Krefeld/Viersen 
und im Rhein-Kreis zusam-
men. Obermeister der neuen 
Metall-Innung Niederrhein 
ist Klaus Caris aus Willich.
Lange hatten die beiden In-
nungen die Fusion vorbe-
reitet, weil sie ihre Kräf-
te bündeln wollten – wegen 
Corona konnte der Zusam-
menschluss jedoch erst jetzt 
vollzogen werden. 72 Hand-
werksbetriebe gehören der 
„Metall-Innung Niederrhein 
Krefeld-Viersen-Neuss“ an.
 Mit dem neuen Zusammen-
schluss zieht sich der In-
nungsbereich von den Stadt-
grenzen von Köln bis an 
die niederländische Gren-
ze. Und die Vorteile der Fusi-
on liegen auf der Hand. Tho-
mas Packroff aus Dormagen 
– der bisherige Obermeister 
für den Rhein-Kreis – und 
Stephan Draack aus Willich 
sind Klaus Caris‘ Stellvertre-
ter. Als Lehrlingswarte sind 
Stefan Beeser und Matthias 
Schmitz im Einsatz. 

Von Köln bis
zur Grenze

Klaus Caris ist Obermeister 
der fusionierten Metall-In-
nung Niederrhein.

Grevenbroich. Die „Grünen“ im 
Rat fordern jetzt eine Klassifizie-
rung von Gebäuden im städti-
schen Besitz bezüglich der Eig-
nung für Photovoltaik. Hierbei 
sollen der möglicher Ertrag an 
Solarenergie, die statische Eig-
nung sowie lokale Nutzungs-
möglichkeiten auch unter 
Einschluss von Speichermöglich-
keiten nachgewiesen werden. 
„Da Photovoltaik nach Erwirt-
schaftung der Investition mittel-
fristig zu einer erheblichen Re-
duzierung der laufenden Kosten 
beitragen kann, sollten die Stadt-
betriebe frühzeitig für Förder-
maßnahmen infrage kommen-
den Dachflächen identifizieren“, 
so Gehrmann für die „Grünen“.

Welche Dächer
sind geeignet?

Norbert Gand
Fachanwalt für Erbrecht
Alte Bergheimer Str. 3, 41515 Grevenbroich
Telefon (02181) 1799 und 61514, Telefax: (02181) 64723

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

AUKTIONSHAUSAZ
Inh. Baron

...kauft seriös, bar und fair

Schlossstr. 309-311 · 41238 Mönchengladbach · Tel. 0 21 66 / 97 04 240
Mobil 0178 / 60 00 700 · Mail: Baron1711@web.de

• Edelsteine
• Gemälde
• Bernstein

• Luxusuhren • Platin
• Bruchgold • Goldbarren
• Münzen • Zahngold
• Zinn • Palladium
• Silber • Diamanten
• Brillanten • Altgold • Perlenketten • Korallen • Pelze
• 1.&2. Weltkrieg (Orden - Dokumente - Abzeichen) ...und vieles mehr

ANKAUF
VON:

Bei uns sind Sie goldrichtig!

GUTE PREISE
GARANTIERT

GOLD
SILBER
ANKAUF
BARGELD
SOFORT

AKTION:
7 Tage gültig!
10.01. bis 17.01.2022

(So., 16.01.22 ausgeschlossen)

WIR ZAHLEN
BIS ZU
78,- €

Nur nach
TERMIN
VEREINBARUNG!
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8. Januar

Versammlung:
Der Vorstand der „St. Sebastia-
nus“-Schützen-Bruderschaft Neu-
enhausen lädt um 20 Uhr zur 
Generalversammlung in das 
Schützenhaus an der Bruchstra-
ße ein.

11. Januar

Sitzung: Ab 18 Uhr tagt der Ver-
waltungsrat der Stadtbetriebe 
Grevenbroich AöR im Bernar-
dussaal, Am Markt 3, Grevenb-
roich. Zuschauer werden gebeten, 
sich vorab bei Hannah Laubach 
(02181/608-602, Mail: hannah.
laubach@stadtbetriebe-grevenb-
roich.de) anzumelden. Zutritt er-
halten nur Teilnehmer und Zu-
schauer, die einen Nachweis über 
eine vollständige Impfung (inklu-
sive der 14-tägigen Wartezeit), 
eine Genesung oder einen nega-
tiven Antigen-Schnelltest vorwei-
sen können.
Die öffentlichen Tagesordnungs-
punkte sind im Bürgerinformati-
onssystem auf der Homepage der 
Stadt Grevenbroich einsehbar.

14. Januar

Schadstoffmobil: Das Schadstoff-
mobil des Rhein-Kreises Neuss ist 
im Stadtgebiet unterwegs: 9.30 bis 
10.30 Uhr, Langwaden, Kirmes-
platz; 11 bis 12 Uhr, Münchrath, 
Ecke am Reiherbusch / Helpen-
steiner Weg; 13 bis 14 Uhr, Hülch-
rath, Kirmesplatz; 14,30 bis 15.30 
Uhr, Neukirchen, Kirmesplatz 
Ackerstraße.

15. Januar

Comedy: In der Reihe „Kul-
tur extra“ präsentiert die Kultur-
verwaltung um 20 Uhr den mit 
Auszeichnungen überhäuften Co-
median Martin Zingsheim aus 
Köln. Sein brandneues Stand-
up-Programm „Normal ist das 
nicht“, in dem er wie kein Zwei-
ter sprachlich brillante Komik 
und rasante Gags mit kritischer 
Tiefenschärfe zu verbinden weiß, 
verspricht Unterhaltung der Ext-
raklasse. Martin Zingsheim stellt 
sich in seinem aktuellen Pro-
gramm dem unhinterfragten Irr-
sinn und den für sicher geglaub-
ten Scheinwahrheiten. Witzig, 

relevant und im positiven Sinne 
verrückt. Unter uns: Normal ist 
das nicht!
Die Veranstaltung unterliegt der 
2G-Regel, die Platzkapazität im 
Forum des Pascal-Gymnasiums 
wird nur zu 60 Prozent ausgelas-
tet. Tickets zum Preis von 24 Euro 
sind über www.reservix.de oder 
an der Museumskasse Villa Er-
ckens erhältlich.

Impfaktion: Die „St. Sebastia-
nus“-Schützen-Bruderschaft Neu-
enhausen lädt von 10 bis 15 Uhr 
zum Impfen ins Schützenhaus an 
der Bruchstraße ein. Es werden 
Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen durchgeführt.

TERMINKALENDER bis zum 15. Januar

Elsen. „Wir sind mehr als zufrie-
den“, bilanzierte Vizepräsident 
Gregor Diekers noch im Herbst 
beim Rückblick auf das „Scheu-
nenfest“ in Elsen Anfang Okto-
ber. „Das erstmals durchgeführte 
Scheunenfest war unsere pas-
sende Antwort auf diese außer-
gewöhnliche Situation.“
Aus aktuellem Anlass kooperier-
ten die Klompenträger aus El-
sen hierzu auch mit „brauchtum 
hilft“, dem vereinsübergreifen-
den Netzwerk sozial engagier-
ter Schützen und Kirmesfreunde 
aus der Schloss-Stadt.
Mithilfe eines Verkaufes von 
Werbeartikeln wurden sowohl 
beim Scheunenfest als auch bei 
darauffolgenden Veranstaltun-
gen Spenden gesammelt für den 
Sonderfonds „Fluthilfe für Kin-
der“ des Deutschen Kinderhilfs-
werkes.
Dieser Fonds unterstützt seit ei-

nigen Monaten gemeinnützige 
Träger und öffentliche Einrich-
tungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe, um Spielflächen und 
Freizeitangebote wieder aufzu-
bauen, die durch die Flutkatas-
trophe im Spätsommer zerstört 
wurden.
„Als Kirmesfreunde haben 
wir stets auch die Jüngsten im 
Blick“, verrät das Klompenkö-
nigspaar Christian und Mela-
nie Abels im Gespräch. Die Bei-
den hatten sich eigens für diese 
Aktion etwas Besonderes ein-
fallen lassen: „Nach dem Erfolg 
der vorjährigen Kirmes-Collage 
zur Unterstützung der hiesigen 
Schausteller haben wir mithilfe 
der Illustratorin diesmal ein gan-
zes Bilderbuch entwickelt“, zeigt 
sich König Christian begeistert 
vom Ergebnis. 
Das Buch mit dem Titel „Meine 
erste Kirmes“ (wir berichteten) 

erkläre in liebevoll gezeichneten 
Bildern den Ablauf der Elsener 
Kirmes vom Straßenschmücken 
zu Beginn bis zur Krönung als 
Schlussakt der Feierlichkeiten. 
„Viele Kinder wissen durch die 
Pandemie ja gar nicht mehr, was 
Kirmes ist und wie sie abläuft“, 
führen die beiden Abels nicht 
ohne Stolz weiter aus.
Stolz ist auch das Ergebnis: Ins-
gesamt 1.600 Euro für die gute 
Sache sind letztlich auch mithil-
fe des Bilderbuches zusammen 
gekommen. 
Diese Summe wurden nun di-
rekt an Frank Mostert vom Ver-
ein „brauchtum hilft“ übergeben.
Der zeigte sich begeistert vom 
Ergebnis: „Die Aktion war die 
Premiere unserer Zusammenar-
beit. Es ist schön zu sehen, wie 
man sich in Elsen engagiert und 
wie wir gemeinsam dieses wich-
tige Projekt für junge Menschen 

in unseren Nachbarregionen ha-
ben umsetzen können“.
„brauchtum hilft“ werde nun 
umgehend mit dem Deutschen 
Kinderhilfswerk Kontakt auf-
nehmen, wie die Spende am 
Besten zu nutzen sei. -ekG.

Satte Spende für Wiederaufbau 
von weggespülten Spielplätzen

Klompenkönig Christian Abels mit Frank Mostert von „brauchtum hilft“ bei der Spendenüberga-
be. Das Geld soll den Kindern in den Überflutungsgebieten zu Gute kommen. Spiel- und Begeg-
nugsmöglichkeiten stehen dabei auf der Agenda. Lesen Sie auch den nebenstehenden Bericht.
 Foto: Kirmesgesellschaft

Kirmesfreunde und „brauchtum hilft“ unterstützen Flut-Kinder

Grevenbroich. Prakti-
sches Wissen und wertvol-
le Tipps für pflegende Ange-
hörige bieten die geschulten 
Pflegetrainer des „St. Elisa-
beth“-Krankenhauses in ei-
nem Pflegekursus. Dieser 
startet am 13. Januar und be-
steht aus drei zusammen-
hängenden Unterrichtsein-
heiten jeweils donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr. In ei-
ner kleinen Gruppe werden 
praktische Themen wie Kör-
perpflege und Mobilisation, 
Positionsunterstützung und 
Inkontinenzversorgung ver-
mittelt. Darüber hinaus gibt 
es wichtige Tipps für das rü-
ckenschonende Arbeiten 
und den Umgang mit Hilfs-
mitteln. Auch sozial-rechtli-
che Angelegenheiten wie die 
Beantragung eines Pflege-
grads oder die Bildung sozi-
aler Netzwerke werden the-
matisiert. 
Der Kursus ist auch als 
Nachweis im Rahmen der 
Nachbarschaftshilfe geeignet. 
Telefonische Anmeldungen 
unter 0179/8 85 58 31. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Pflegen lernen
in der Klinik

Grevenbroich. Das Amt für Umweltschutz des Rhein-Kreises 
weist darauf hin, dass jeder, der in der freien Landschaft oder im 
Wald ausreitet oder ein Pferd führt, ein Reitkennzeichen mit ak-
tueller Reitplakette braucht. Anträge dafür können per Post und 
– einfacher – auch im Internet gestellt werden. Für 2022 wurden 
bislang bereits 1.090 Reitkennzeichen ausgegeben. Bei privat ge-
nutzten Pferden kosten Reitkennzeichen und Aufkleber 40 Euro, 
bei gewerblich genutzten Pferden 90 Euro; die Aufkleber in den 
Folgejahren kosten 30 Euro (private Nutzung). Die Einnahmen 
aus der Reitabgabe gehen komplett an die Bezirksregierung in 
Düsseldorf und werden für neue Reitwege sowie in die Unter-
haltung der bestehenden Wege verwendet. Wer im Wald unter-
wegs ist, sollte daran denken, dass die nach der Straßenverkehrs-
ordnung gekennzeichneten Reitwege ausschließlich von Reitern 
benutzt werden dürfen. Alle Informationen zum Reitkennzei-
chen befinden sich auf der Internetseite unter www.rhein-kreis-
neuss.de/reitkennzeichen.

Nummersschild fürs Pferd

Beispielfoto der Baureihen. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

OHNE LEASING-ANZAHLUNG



OPELS STERN-JETZT BESONDERS GÜNSTIG.
UNSER LEASINGANGEBOT

für den OpelAstra Sports Tourer, Design & Tech, 1.2 Direct Injection Turbo, 96 kW
(130 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE
PREISVORTEIL 8.015,- €*
211,- €

*Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Opel Automobile GmbH, nur gültig für das Modell Opel Astra in der
Ausstattungslinie Design & Tech. Ein Angebot nur für Privatkunden. Monatsrate 211,– €. Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzah-

Dresen GmbH zu entrichten. Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer Straße 190,
65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Louis Dresen GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern
(Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

1 in l/100 km, innerorts: 5,5-5,4; außerorts: 4,0-3,9; kombiniert: 4,5;
CO2-Emission, kombiniert: g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153

für den OpelAstra Lim., Design & Tech, 1.2 Direct Injection Turbo, 81 kW (110 PS),
Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE
PREISVORTEIL 7.170,- €*
189,- €

*Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Opel Automobile GmbH, nur gültig für das Modell Opel Astra in der
Ausstattungslinie Design & Tech. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten und Aktionen. Ein Angebot nur für Privatkunden.
Monatsrate 189,– €. Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 6.804,00 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der

10.000. Überführungskosten: 895,– € sind separat an Autohaus Louis Dresen GmbH zu entrichten. Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt)
der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Louis Dresen GmbH als un-
gebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und
monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

1 in l/100 km, innerorts: 5,6-5,5; außerorts: 4,0-3,9; kombiniert: 4,6-4,5;
CO2-Emission, kombiniert: g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153

1 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG)
Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gew hrleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO2-emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem
WLTP-Messverfahren bestimmte Wert der CO2-Emission herangezogen.

Autohaus Louis Dresen GmbH
Moselstr. 11
41464 Neuss
Tel.: 02131 7999-215

Autohaus Louis Dresen GmbH
Friedrich-Ebert-Str. 27
41352 Korschenbroich
Tel.: 02161 99299-82

Autohaus Louis Dresen GmbH
Weckenhofstr. 9
41564 Kaarst
Tel.: 02131 79575-904

Autohaus Louis Dresen GmbH
Lübecker Str. 12
41540 Dormagen
Tel.: 02133 2544-99

50 FAHRZEUGE

SOFORT
VERFÜGBAR

Impressum: real GmbH, Metro-Straße 1, 40235 Düsseldorf
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Meik Schirpenbach, leitender 
Pfarrer der katholischen Kir-
che in Grevenbroich und Rom-
merskirchen, spricht in seinem 
Beitrag zum Jahresbeginn von 
der einzigen wirkliche Lebens-
aufgabe: Die Liebe zu lernen.

Liebe Grevenbroicher und Rom-
merskirchener,

der Termin für den Jahreswech-
sel am 1. Januar ist noch nicht 
so alt. Erst im Mittelalter wur-
de er eingeführt, nachdem das 
Jahr lange im März begonnen 
hat. Der 1. Januar wurde dabei 
bewusst genommen, weil er der 
achte Weihnachtstag und damit 
der Abschluss des eigentlichen 
Weihnachtsfestes war. Neujahr 
und Weihnachten sollten also zu-
sammengehören.
Nun mussten wir schon zum 
zweiten Mal Weihnachten an-
ders feiern, als wir es wollten. In 
den Kirchengemeinden gab es 
teilweise heftige Diskussionen 
und Auseinandersetzungen um 
die Zugangsregeln für die Got-
tesdienste. 2G oder 3G? Unsere 

Pfarrgemeinderäte haben unter-
schiedlich entschieden. Das ha-
ben viele nicht verstanden. De-
mokratie ist auch in der Kirche 
nicht einfach. Wir müssen müh-
sam lernen, mit verschiedenen 
Auffassungen zu leben und sel-
ber nicht klar zu wissen, was ge-
nau richtig oder falsch ist.
Die Pandemie zwang uns in den 
Kirchen zu Vorsichtsmaßnah-
men, die nicht zu der offenen 
Kirche passen, die wir hier gerne 
sein würden. Wir alle erfahren 
so etwas im Moment auf ganz 
verschiedene Weise. Die Ein-
schränkungen in anderen Berei-
chen haben viele von uns, Groß 
und Klein, an ihre Grenzen ge-
bracht. Dazu kommen die vie-
len anderen Krisen, die letztlich 
alle zusammenhängen; die vie-
len Streitereien; manche Unzu-
friedenheit kocht hoch. All das 
wühlt uns auf.
In dieser Wirklichkeit voll inne-
ren Unfriedens erreicht uns die 
Botschaft von Weihnachten, die 
das Lied „Tochter Zion“ so auf 
den Punkt bringt: Ja, er kommt, 
der Friedensfürst! Das klingt 

schön, aber was bedeutet das? Es 
ist kein leerer Wunsch und kein 
Rückblick auf etwas, was vor 
2000 Jahren geschah. 
Es geht um etwas, was heute 
passiert. Der Ort ist nicht Beth-
lehem, sondern bei uns. In un-

seren Herzen will etwas aufbre-
chen, und das gerade angesichts 
der heutigen Lage.
Ich finde es in folgenden Wor-
ten auf den Punkt gebracht: 
„Gott in seiner Güte hat mich in 
die Schule seiner Liebe geführt, 

im Gefängnis, damit er mich 
dort lehrte, wirklich alle Men-
schen zu lieben.“ Das bekennt 
nach sechs Jahren Kerkerhaft 
durch das kommunistische Re-
gime Áron Márton (1896-1980), 
katholischer Bischof von Sieben-
bürgen (Rumänien), den ich per-
sönlich sehr schätze.
Also könnte die Frage am Be-
ginn des Jahres lauten: Wie kön-
nen die widrigen Umstände, die 
wir jetzt durchleben, die uns äu-
ßerlich einschränken, für uns zu 
einer Schule der Liebe werden? 
Die Liebe zu lernen, ist die ein-
zige wirkliche Lebensaufgabe, 
die wir haben, und da geschieht 
doch wirklich großartiges un-
ter uns!
Lassen wir uns von innen her be-
rühren, wo in unseren Herzen 
etwas im Anbruch ist! Dieser Ge-
genwart in Stille nachzuspüren, 
schafft Veränderung und schenkt 
Geist und Kraft. Nutzen wir die 
immer neue Chance zu so ei-
ner echten Weihnachtserfahrung 
auch nach der Weihnachtszeit. 
Ihnen allen wünsche ich dazu 
ein gesegnetes neues Jahr!

„Wie können die widrigen Umstände 
zu einer Schule der Liebe werden?“ 

„Demokratie ist auch in der Kirche nicht einfach“, so leitender 
katholischer Pfarrer Meik Schirpenbach zu den Entscheidungen 
der Zugangsregeln für Gottesdienste.  Foto: privat

Ein Gastbeitrag vom leitenden katholischen Pfarrer Meik Schirpenbach

Seit knapp einem Jahr leitet 
Barbara Albrecht das Kreisge-
sundheitsamt – eine Zeit voller 
Herausforderungen angesichts 
der Corona-Pandemie.

Rhein-Kreis Neuss. Die Amtslei-
terin betont: „Auch weiterhin ist 
äußerste Vorsicht geboten. Denn 
mit Omikron haben wir es nun 
mal mit einer hochinfektiösen 
Virusvariante zu tun. Jeder kann 
mit dazu beitragen, dass wir gut 
durch diese schwierige Zeit kom-
men. Wichtig ist, die sozialen 
Kontakte zu reduzieren, und na-
türlich spielt die Impfung weiter-
hin eine große Rolle. Jeder sollte 
sich so bald wie möglich impfen 
oder boostern lassen.“
Darüber hinaus empfiehlt Bar-
bara Albrecht, die kostenlosen 
Antigen-Schnelltests zu nutzen. 
Denn wer selbst keine Sympto-
me habe, könne andere anste-
cken, die dann möglicherweise 
einen schweren Verlauf hätten. 
Außerdem wichtig: Alle positiv 
Getesteten müssen sich sofort 
isolieren.
In einem Interview gibt Barba-
ra Albrecht einen Überblick über 
die aktuellen Regelungen für 
alle, die einen positiven Schnell-
test oder PCR-Test hatten, und er-
läutert, was Kontaktpersonen be-
achten sollten.
Was muss ich bei einem positi-
ven Schnelltest machen?
Barbara Albrecht: „Personen mit 
einem positiven Antigen-Schnell-
test sollten schnellstmöglich ei-
nen PCR-Test machen. Bis zum 
Vorliegen des Ergebnisses bege-
ben sie sich in Quarantäne. Un-
geimpfte Personen, die bei ihnen 
mit im Haushalt leben, bleiben 
ebenfalls bis zum Vorliegen des 
Testergebnisses zuhause. Auch 
bei einem positiven Selbsttest ist 
ein PCR-Test erforderlich. In die-
sem Fall gilt die Quarantäne nur 
für die Person, die den positiven 
Selbsttest hatte.“
Wie komme ich an einen 

PCR-Testtermin?
Barbara Albrecht: „Nicht nur 
nach einem positiven Schnell- 
oder Selbsttest muss ein PCR-
Test gemacht werden; auch wer 
Symptome hat, sollte sich testen 
lassen. Unser Gesundheitsamt 
hat für alle Personen mit Sym-
ptomen oder mit einem positi-
ven Schnelltest ein Online-For-
mular zur Anmeldung für den 
PCR-Test auf die Internetsei-
te des Rhein-Kreises Neuss ge-
stellt. Aber auch Hausärzte und 
private Teststellen bieten PCR-
Tests an.“
Wie verhalte ich mich nach ei-
nem positiven PCR-Test?
Barbara Albrecht: „Personen mit 
einem positiven PCR-Test iso-
lieren sich und werden von uns 
über weitere Maßnahmen in-

formiert. In der Regel gilt für sie 
eine mindestens 14-tägige Qua-
rantäne ab dem Tag des positi-
ven Tests. Eine verkürzte Qua-
rantäne ist nur im Einzelfall bei 
Geimpften oder Genesenen mög-
lich, die durchgehend keine Sym-
ptome hatten. Wir richten uns 
dabei nach der Test- und Qua-
rantäneverordnung des Landes 
NRW und nach den Empfehlun-
gen des RKI.“
Die Leiterin des Gesundheits-
amtes bittet alle Bürger, sich auf-
grund des zurzeit hohen An-
ruferaufkommens nur an die 
Corona-Hotline des Rhein-Krei-
ses zu wenden, wenn Fragen auf-
tauchen, die nicht bei den FAQ 
unter dem Link www.rhein-kreis-
neuss.de/corona beantwortet wer-
den können.  -tkj.

Positiv Getestete: 
sofort isolieren!
Barbara Albrecht, Kreisgesundheitsamtsleiterin

Barbara Albrecht, Leiterin des Kreisgesundheitsamtes, empfiehlt, 
die kostenlosen Antigen-Schnelltests zu nutzen.
 Foto: A. Baum/Rhein-Kreis Neuss

Grevenbroich. Der Rhein-Kreis will die Rahmenbedingungen 
für die Digitalisierung der Region weiter optimieren. Der Kreis-
tag befürwortete deshalb einstimmig, sich dem Projektantrag 
der „Digital Innovation Hub Düsseldorf/Rheinland GmbH“ für 
eine dritte Förderphase anzuschließen. „Die Digitalisierung er-
fasst zunehmend alle Lebensbereiche von Gesellschaft und 
Staat. Der Rhein-Kreis ist fest entschlossen, die damit verbunde-
nen Chancen zur Verbesserung der Lebensqualität der Bürger 
sowie zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschafts-
standorts und der Effizienz der Verwaltung zu nutzen“, so Land-
rat Hans-Jürgen Petrauschke. An der 2016 gegründeten „Digi-
tal Innovation Hub Düsseldorf/Rheinland“, die die Weichen für 
die technologische Zukunft stellen soll, hält der Kreis zwölf Pro-
zent des Stammkapitals. Weitere Gesellschafter sind die Landes-
hauptstadt, die Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf 
sowie die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Mönchenglad-
bach. Sie versteht sich als Anlaufstelle für digitale Themen von 
der deutsch-niederländischen Grenze bis zum Bergischen Land. 
Sie verbindet Industrie, Mittelstand, Start-up-Unternehmen und 
Hochschulen und fördert die Entwicklung digitaler Geschäfts-
modelle, Produkte und Lösungen.

Digitale Innovation

Fachgeschäft
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Inhaber: Michael Freymann

Wir leben Natur
Tradition trifft Moderne

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße

Mühlenstraße 25
41460 Neuss am Rhein

Telefon: 02131/25707, info@masslos.de

Öffnungszeiten
Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Samstag: 10.00–16.00 Uhr

Fachgeschäft

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße

NEU! NEU! NEU!
Kostenloser Shuttle

Service.
Bitte vereinbaren Sie

einen Termin.

SAH-Seniorenalltagshilfe
Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

SAH-Seniorenalltagshilfe GbR
Otto-Lilienthal-Str. 4 · 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 - 4 14 84 02
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· PERSONENBEFÖRDERUNG

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

➜

CHANCEN UND
PERSPEKTIVEN2022

Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Bei uns finanzieren Sie Ihre
Wünsche schnell, transparent
und flexibel. Bequem online
oder mit Top-Beratung in der
Filiale. Hauptsache, immer
mit sicherem Gefühl.

Jetzt Kredit sichern unter
sparkasse-neuss.de/privatkredit

Weil‘s ummehr
als Geld geht.

Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmflügeln.
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Raphael Thywissen ist Vor-
sitzender des Vorstandes der 
IHK Wirtschaftsjunioren des 
Rhein-Kreises Neuss. Die IHK 
Wirtschaftsjunioren Rhein-
Kreis Neuss sind ein eigenstän-
diger Verein mit dem Ziel, junge 
Unternehmer und Führungs-
kräfte zu vernetzen und deren 
Unternehmertum zu fördern, 

sowie die gesellschaftlichen, po-
litischen und wirtschaftlichen 
Interessen der Mitglieder zu 
vertreten. In seinem Gastbei-
trag spricht Thywissen über die 
Pläne für 2022.

Die Corona Pandemie hat die 
Vereinsarbeit der Wirtschafts-
junioren auch im letzten Jahr, 

dem 40. Jahr des Bestehens, 
wie auch alle anderen Lebens-
bereiche, stark verändert. Wäh-
rend vor Corona regelmäßi-
ge Netzwerk-Treffen in Präsenz 
das Jahresprogramm ausmach-
ten, mussten große traditionel-
le Events wie die jährliche Feu-
erwerksfahrt auf dem Rhein, 
Firmenbesichtigungen oder auch 
das Cross-Table-Network-Event, 
verschiedenen virtuellen Forma-
ten weichen.
Dies hat auch zwangsläufig zu 
einer starken Digitalisierung al-
ler Prozesse innerhalb des Ver-
eins geführt. Ob Cloud basiertes 
Arbeiten, virtuelle Vorstandssit-
zungen, oder die Organisation 
virtueller Mitgliederversammlun-
gen inklusive virtuell gestützter 
Wahlen waren auch für alle an-
deren Vereine technisches und 
juristisches Neuland.
Maximale Flexibilität unter Ein-
haltung sich ständig ändernder 
juristischer Rahmenbedingun-
gen war plötzlich gefragt. Na-
türlich ist nach wie vor das Ziel 
Gemeinsamkeit in Präsenz zu er-
leben, aber digitale Online-For-
mate zum Beispiel zur Entwick-
lung einer eigenen E-Commerce 
Strategie oder Social-Media Se-
minare haben auch bei den Mit-
gliedern der Wirtschaftsjunioren 
neue Perspektiven und Möglich-
keiten eröffnet und werden auch 
in Zukunft als Bestandteil ge-
meinsamen Austauschs fortbe-
stehen. 
Ob bei Live-Veranstaltungen un-
ter den aktuell geltenden Corona 
Bedingungen oder in virtuellen 
Formaten treffen sich die Teil-
nehmer regelmäßig ob innerhalb 
des eigenen Kreises, oder auch 
über Kreisgrenzen hinweg.
Für 2022 planen die IHK-Wirt-

schaftsjunioren Rhein-Kreis 
Neuss wieder eine Mischung aus 
Workshops, Firmenbesichtigun-
gen und Netzwerktreffen in ver-
schiedenen Facetten. Interes-
sierte junge Unternehmerinnen 
und Unternehmer sowie Füh-
rungskräfte aus dem Rhein-Kreis 

Neuss sind herzlich eingeladen, 
an den Veranstaltungen teilzu-
nehmen.
Ob mit oder ohne Corona, die 
Gegenwart und Zukunft sind di-
gital und werden es auch in im-
mer neuen Formen bleiben. Das 
Vereinsleben wird sich, wie auch 
die Unternehmen der Mitglieder, 
immer neuen Herausforderun-
gen anpassen müssen, um wei-
terhin erfolgreich zu bestehen.
 
 Raphael Thywissen, 
 Vorsitzender des 
 Vorstands der IHK 
 Wirtschaftsjunioren 
 des Rhein-Kreis Neuss.

„Die Gegenwart und Zukunft 
sind und bleiben digital“

Raphael Thywissen; C.Thywis-
sen GmbH; IST Vorsitzender 
des Vorstands der IHK Wirt-
schaftsjunioren des Rhein-
Kreis Neuss. Foto: privat

Wie sich die Arbeit der Wirtschaftsjunioren verändert hat

Rhein-Kreis Neuss. Mit dem 
Förderprogramm „accelerate_
rkn“ unterstützt der Rhein-Kreis 
Neuss Gründerinnen und Grün-
der bei der Entwicklung ihrer 
Start-ups und begleitet sie auf 
dem Weg von der Idee bis zum 
Produkt. Das englische „Accele-
rator“ heißt auf Deutsch „Gas-
pedal“ und steht für Beschleu-
nigung. Nun startete die erste 
Gruppe mit vier Unternehmen 
aus dem Kreis. Aus diesem An-
lass übergaben Kreisdirektor 
Dirk Brügge und Robert Abts, 
der Leiter der Wirtschaftsförde-
rung, vier Start-ups die offiziellen 
Förderbescheide.
„,accelerate_rkn‘ fördert das 
Start-up-Ökosystem im Rhein-

Kreis Neuss und ist ein weite-
rer wichtiger Schritt in Richtung 
Strukturwandel. Wir freuen uns 
sehr über die Qualität und die 
Vielfalt der Ideen und Geschäfts-
modelle“, so Brügge. Auch Abts 
zeigte sich sichtlich zufrieden: 
„Für den Rhein-Kreis Neuss ist 
,accelerate_rkn‘ auch eine Art 
Start-up. Wir versuchen gemein-
sam mit der Zielgruppe, also den 
Gründerinnen und Gründern, 
ein Produkt zu schaffen, das ih-
ren Anforderungen und Zielen 
entspricht und sie bestmöglich 
unterstützt.“
Zu den Start-ups der ersten 
Runde zählen UniqueUni-
ted, eine Plattform zur Förde-
rung der Inklusion von Men-

schen mit Handicap, Loribox, 
ein Online-Marktplatz für Se-
cond-Hand-Babymode, Kurskon-
trolle, eine App für wertebasierte 
Aktienanalyse, und Shader, eine 
Software zur sicheren internen 
Unternehmenskommunikation.
In den kommenden Monaten er-
wartet die Gründerinnen und 
Gründer ein Programm mit Ex-
perimenten, Workshops, Vorträ-
gen und Vernetzungsangeboten. 
Dazu wurden in der ersten Wo-
che individuelle Projektpläne er-
arbeitet, die die Auswahl und 
Zusammensetzung der verschie-
denen Module festhalten. „Die 
Ausgangslage, das Ziel und die 
Idee jedes Start-ups sind sehr un-
terschiedlich. Aus diesem Grund 

erarbeiten wir mit allen Gründe-
rinnen und Gründern individuel-
le Pläne“, erklärt Accelerator-Ma-
nager Dominik Hintzen.
Die aktuelle Förderphase endet 
im April. Bis dahin werden die 
Gründerinnen und Gründer be-
treut und entwickeln mit Hil-
fe der Projektpläne ihre Ideen 
weiter. Im Juni folgt die nächste 
Förderrunde. Interessierte kön-
nen ihre Bewerbungsunterlagen 
einreichen. Weitere Informati-
onen erhalten sie von Dominik 
Hintzen. Seine Telefonnum-
mer lautet 0 21 31/928 75 05, 
seine E-Mail-Adresse dominik.
hintzen@rhein-kreis-neuss.de. Nä-
heres im Internet: www.accelera-
te-rkn.de. -ekD

Förderprogramm für Gründer  
„accelerate_rkn“ gestartet

Förderprogramm „accelerate_rkn“ gestartet (von links): Robert Abts, Dominik Hintzen, Manuela Dörr, Simon Lichte, Leonhard 
Böß, Johannes Maas, Dirk Brügge und Louis Kleemeyer. Foto: Rhein-Kreis Neuss

Keine Zeitung bekommen? Tel. 02131/ 404 520 

CHANCEN UND
PERSPEKTIVEN2022

Die InfraStruktur Neuss AöR ist als städtisches Unternehmen zusammen mit den Stadtwerken
Neuss für die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt im Einsatz und kümmert sich um alle
Aufgaben der Abwasserentsorgung von der computergesteuerten Kanalnetzüberwachung bis hin
zur Aufbereitung in den beiden Neusser Großkläranlagen.

Wir suchen zum 01. August 2022 Auszubildende zur

Fachkraft für Rohr-,
Kanal- und Industrieservice (m/w/d)

Darauf kannst Du Dich freuen:
• Tarifgebunden an den Tarifvertrag für

Auszubildende des öffentlichen Dienstes
• Ausbildungsgehalt über 1.000 € brutto monatl.

+ 80 % Weihnachtsgeld
• Work-Life-Balance - 30 Urlaubstage
• Kostenloses ÖPNV-Ticket
• Kostenfreie Nutzung der Konzern

Schwimmbäder
• Vergünstigte Mitgliedschaft bei BeFit

Deine Aufgaben in unserem Team:
• Unser Auszubildender Florian

stellt Dir den Ausbildungsberuf
als Fachkraft für
Rohr-, Kanal- und Industrieservice
in einem kurzen Video gerne vor:

Das bieten wir Dir:
• Eine 3-jährige qualifizierte &

abwechslungsreiche Ausbildung in einem
modernen Umfeld für einen erfolgreichen Start ins
Berufsleben

• Betriebliche Ausbildung hauptsächlich im
Stadtgebiet Neuss & auf dem Bauhof der
InfraStruktur Neuss AöR

• Weiterbildungen & Lehrgänge zu interessanten
fachbezogenen Themen

• Hohe Übernahmechancen bei guten Leistungen

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Kopien der
letzten beiden Schulzeugnisse an unten genannte Adresse. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Stadtwerke Neuss Energie und Wasser GmbH
Zentralabteilung Personal, Frau Britta Hohmuth
Moselstraße 25.27, 41464 Neuss
bewerbungen-ISN@Stadtwerke-Neuss.de
Weitere Infos zu der InfraStruktur Neuss als attraktiven Arbeitgeber erhältst Du unter:
https://www.InfraStruktur-Neuss.de
https://www.stadtwerke-neuss.de/ausbildung

WIR HABEN
NOCH VIEL VOR.
UND SIE?

Wir von Karsten Stahlhandel bieten mit unserem um-
fassenden Lieferprogramm von über 40.000 Lang-
und Flachprodukte in den Werkstoffen Stahl, Edel-
stahl, Aluminium und Sonderwerkstoffe die Basis für
Bauteile, Elemente und Systeme für Konstruktionen
und Bauwerke.

Werden Sie ein Teil des K-Teams als

BERUFSKRAFTFAHRER/-IN
(M/W/D) IN VOLLZEIT

JETZT BEWERBEN:
bewerbung@karstenstahl.de
Telefon +49 (0)2181 2260-15
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Udo Fischer ist Kreisverbands-
vorsitzender des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes DGB. Er 
setzt sich ein für faire Arbeits-
bedingungen und gute Löhne. 
Bei den lokalen Bundes- und 
Landtagsabgeordneten und der 
Kommunalpolitik macht sich 
der DGB für die Verbesserung 
der Verkehrs-, Energie- und In-
frastruktur und der Bekämp-
fung von Armut und Arbeitslo-
sigkeit stark: 

Warten auf die frohe Botschaft... 
Leider war auch in 2021 bei vie-
len die Realität anders. Bei de-
nen, die unter der Pandemie und 
deren Folgen leiden, Liebste ein-
sam verloren haben, und bei de-
nen, die hinschauen, Bilder und 
Berichte begreifen und sich ent-
sprechend verhalten.
Aber auch bei Kolleginnen und 
Kollegen von Vallourec, ehemals 
Mannesmann-Röhren, wo 1.600 
in Düsseldorf und 750 in Mül-
heim zu Beginn der Adventszeit 
erfuhren, dass aus Kostengrün-
den ihre Arbeit nach Brasili-
en verlegt werden soll. Bei Men-
schen, die in der Adventszeit 
und Kälte immer noch Häuser 
trocknen. Und es steht fremdes 
Militär drohend an einer Grenze. 
Auf welche frohe Botschaft war-
ten diese Menschen? Auf wel-
che frohe Botschaft warten wir 
Gewerkschafterinnen und Ge-
werkschafter? Doch, frohe Bot-
schaften gibt es, offene und ver-
steckte. Dass Alunorf in Neuss 
in den Standort investiert, zum 
Beispiel. Und dass die DNA ei-
ner Gewerkschaft, nämlich Soli-
darität, in Düsseldorf und Mühl-
heim wieder spürbar ist und 

vielleicht schlimmes verhin-
dert. Dass Solidarität die Men-
schen an Ahr und Erft erfahren 
und konkret spüren. Dass Ge-
sellschaft auch zusammenrü-
cken kann. Und dass die interna-
tionale Gemeinschaft sich gegen 
Aggressoren stemmt. Und dass 
wir offenbar jetzt doch das Ru-
der in Sachen Klimaschutz her-
umreißen, um Folgen wenigsten 
noch abmildern zu können. Der 
Wunschzettel des DGB ist lang, 
sehr lang. Darin steht an erster 
Stelle, dass die eingangs erwähn-

te Solidarität erfolgreich sein soll 
und Bemühungen nicht nach-
lassen. Aber reichen Wunschzet-
tel? Nein. Alle müssen ran. In 
die Hände spucken. Der DGB 
ist bereit. Am 8. Dezember ha-
ben wir die „Revierwende“ ge-
gründet. Mit diesem Netzwerk 
wollen wir in der Bundesrepu-
blik Druck machen, dass Poli-
tik nicht nur verbal die Energie-
wende ausruft. Es reicht eben 
nicht, das Ausstiegsdatum vorzu-
ziehen. Die Energiewende hat in 
diesem Jahr in Grevenbroich vor 

unserer Haustüre begonnen. Ein-
hergehend mit Abbau zigtausen-
der Industriearbeitsplätze und 
Operation am offen Herzen un-
serer Wirtschaft.
Ein Gesundbeten haben wir 
nunmehr fast zwei Jahre er-
lebt. Jetzt ist Handeln gefragt. 
Wenn der Wirtschaftsminister 
von NRW im Advent verkündet, 
man hätte herausgefunden, dass 
15.000 Arbeitsplätze abgebaut 
aber 22.000 neue entstehen wür-
den, dann reicht das nicht. Die-
se Arbeitsplätze entstehen nur, 
wenn investiert wird. Nicht nur 
vom Staat. Die bisherigen Gelder 
sind zu viel für Forschung vorge-
sehen. Forschen ja, aber das al-
lein reicht nicht. Was nützt uns 
Forschung, wenn Patente nach 
China gehen, weil wir zu lang-
sam geworden sind?
Der DGB hat mehrfach verhin-
dert, dass Gelder für die Erneu-
erung unserer Arbeit still und 
heimlich zweckentfremdet wer-
den, zum Beispiel für den Nah-
verkehr in Köln und für die Re-
novierung eines Domes im 
Osten. Wir wollen, das ausrei-
chend Energie, neue, und für alle 
zu bezahlbaren Preisen, mit neu-
en Techniken zur Verfügung ge-
stellt wird. Nachhaltig. Und auch 
weiterhin durch Industrie mit 
ihrer guten Arbeit und für die 
Volkswirtschaft zwingend erfor-
derlichen Wertschöpfung. Übri-
gens auch für die Rente. Es geht. 
Hier vor Ort. Jetzt handeln und 
investieren, das wäre eine frohe 
Botschaft für 2022.
 
  Udo Fischer
 Vorsitzender DGB 
 Kreisverband Neuss

„Arbeitsplätze entstehen 
nur, wenn investiert wird.“

Udo Fischer ist Kreisverbandsvorsitzender des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes DGB. Foto: DGB

DGB-Kreisvorsitzender Udo Fischer feiert den Zusammenhalt

Rhein-Kreis Neuss. Die Arbeits-
losigkeit im Rhein-Kreis Neuss 
ist im Dezember weiter rückläu-
fig. Das geht aus den heute vor-
gelegten Zahlen der Agentur für 
Arbeit hervor. „Die weiter sin-
kenden Arbeitslosenzahlen sind 
ein gutes Zeichen dafür, dass 
der Arbeitsmarkt trotz der Coro-
na-Pandemie weiter robust ist“, 
freut sich Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke über die positive 
Entwicklung. Die Arbeitslosen-
quote im Kreis lag im Dezem-
ber bei 5,1 Prozent, nachdem sie 
im November noch 5,2 Prozent 
im Dezember 2020 noch 5,9 Pro-
zent betrug. Ein besonders star-
ker Rückgang zeigt sich bei der 
Jugendarbeitslosigkeit. Im Ver-

gleich zum Vorjahr ist die Zahl 
der Arbeitslosen unter 25 Jah-
ren um mehr als ein Drittel ge-
sunken. „Mein Dank gilt dabei 
Unternehmen, die auch in dem 
momentan unsicheren Umfeld 
weiter ausbilden oder sogar ihre 
Ausbildungskapazitäten erhö-
hen“, so der Petrauschke. Dies 
eröffne jungen Menschen Per-
spektiven und sei für die Wirt-
schaft auch eine Möglichkeit, 
sich Nachwuchskräfte zu sichern 
um den eigenen Fachkräftebe-
darf decken zu können. Bei den 
unter 25-jährigen liegt die Ar-
beitslosenquote im Rhein-Kreis 
Neuss bei 2,9 Prozent. Vor einem 
Jahr betrug sie noch 4,4 Prozent, 
im November 3,1 Prozent.

Gutes Zeichen für einen 
robusten Arbeitsmarkt 

„Die weiter sinkenden Arbeitslosenzahlen sind ein gutes Zeichen 
dafür, dass der Arbeitsmarkt trotz der Corona-Pandemie weiter 
robust ist“, so Landrat Hans-Jürgen Petrauschke.
 Foto: A. Baum / RKN

Rhein-Kreis Neuss. Der 
Rhein-Kreis fördert seit 
vielen Jahren die im Ar-
beitskreis Integration zu-
sammengeschlossenen 
Wohlfahrtsverbände durch 
Zuschüsse. Auch 2021 beka-
men die Einrichtungen für 
die Arbeit auf dem Gebiet 
der Integration von Men-
schen mit Einwanderungsge-
schichte Geld vom Kreis. Zu-
schüsse in Höhe von rund 
250 000 Euro wurden dazu 
im Haushalt bereitgestellt. 
Die Verbände seien oft nicht 
nur eine der ersten Anlauf-
stellen nach der Ankunft in 
unserem Land, sondern be-
gleiteten die Menschen auch 
auf ihrem weiteren Lebens-
weg und böten in den viel-
fältigsten Bereichen des täg-
lichen Lebens Hilfestellung 
und Rat. Neben einer kom-
petenten Einzelfallberatung 
konzipieren und entwickeln 
sie zum Beispiel Maßnah-
men, die der interkulturellen 
Verständigung und Öffnung 
dienen. Auch bürgerschaft-
liches Engagement wird ge-
fördert und koordiniert. „Der 
Rhein-Kreis Neuss fördert 
mit der finanziellen Unter-
stützung die wertvolle Bera-
tungstätigkeit und Projektar-
beit der Verbände sowohl für 
neu Zugewanderte als auch 
für bereits länger hier leben-
de Menschen mit noch vor-
handenem Integrationsbe-
darf“, betont Kreisdirektor 
Dirk Brügge. Zuschüsse er-
halten haben die Caritas-So-
zialdienste Rhein-Kreis 
Neuss, die Diakonie Rhein-
Kreis Neuss, die AWO Fa-
milienservice Mönchen-
gladbach gGmbH und der 
Neusser Kreisverband des 
Deutschen Roten Kreuzes.

Unterstützung 
für Verbände

Wir suchen Dich!

VerkäuferIn (m/w/d)
FleischerIn (m/w/d)
HelferIn (m/w/d)
Reinigungskraft (m/w/d)

Alle Stellen sind in Teilzeit, Vollzeit oder als Aushilfe möglich.
Für weitere Informationen kontaktiere uns gerne!

Büssing GmbH
Artur-Platz-Weg 9
41468 Neuss
verkauf@buessing-neuss.de

Weitere Informationen über uns
findest Du unter:
www.buessing-neuss.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

PKA / PTA (m/w/d)
Unsere starken Aktivitäten bescheren uns Wachstum und Erfolg – und deshalb suchen
wir für unsere Kleeblatt Apotheke in Düsseldorf Heerdt ab sofort Verstärkung!

Worauf Sie sich verlassen können
 Familiäres und vertrauensvolles Umfeld  Flache Hierarchie  Freies & selbständiges
Arbeiten  Flexible Arbeitszeiten (4 Tage Woche) Wertschätzung ihrer Person  Einen
sicheren Arbeitsplatz mit vielen Fachabteilungen  Fortbildungen  Attraktives und
faires Einkommen  Individuelle Konditionen nach Ihren persönlichen Wünschen
 Arbeiten in einer Metropole  Systematisches Einarbeiten

Das wünschen wir uns
• Abgeschlossene Ausbildung zur PKA bzw. PTA (m/w/d)
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Freude am Beruf, Teamplayer/in und freundliches Auftreten
• Eigenverantwortliche Tätigkeiten und Arbeitsabläufe in der Apotheke umsetzen

Wir unterstützen Sie bei einem Ortswechsel. Ein persönliches Kennenlernen, ein
vertrauliches Gespräch und eine Besichtigung der Apotheke hilft Ihnen bei der Wahl für
eine gemeinsame Zusammenarbeit.

Interessiert? Wenn ja, freuen wir uns. Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin schnell
und einfach.

Kleeblatt Apotheke im real,- Heerdt · Schiessstraße 31 · 40549 Düsseldorf
Tel: 0157 / 382 658 09 · Mail: h.kaul@kleeblatt-apotheken.de

SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V.

In unseren Kindertageseinrichtungen Kita Arche Noah, Kita Hafenspatzen,
Familienzentrum Regenbogen und Familienzentrum Weckhoven in Neuss begleiten
Erzieherinnen und andere pädagogisch Mitarbeitende rund 260 Kinder auf ihrem
Weg ins Leben.

Werde Teil dieses engagierten und leidenschaftlichen Teams in Voll- oder Teilzeit als

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
Erzieher (m/w/d)
auch mit einer Ausbildung als

Logopäde, Physiotherapeut, Ergotherapeut,
Theaterpädagoge, Musikpädagoge (m/w/d)

(mit mindestens 1-jähriger Praxiserfahrung in einer
Kita oder Qualifizierungsmaßnahme 160 Stunden)

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an
bewerbung@skf-neuss.de oder rufe uns an unter 02131/9204-30.
Infos auch unter skf-neuss.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Ortsverein Neuss

CHANCEN UND
PERSPEKTIVEN2022

• 30 Tage Urlaub
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Dienstwagen

Ihr Weg zu Abitur und Fachhochschulreife
Start des neuen Semesters:
01. Februar 2022
Melden Sie sich jetzt noch an!
BAföG-Förderung bis ca. 723,00 €

Das sollten Sie mitbringen:

• Mindestalter 18 Jahre

• Fachoberschulreife oder vergleichbarer Abschluss

• abgeschlossene Berufsausbildung oder eine zweijährige berufliche Tätigkeit

Ihr Studium am Spee-Kolleg - für Ihr berufliches und persönliches Weiterkommen!
Erzbischöfliches Friedrich-Spee-Kolleg

Institut zur Erlangung der Hochschulreife Weiterbildungskolleg
Staatlich anerkannte Ersatzschule • Schulträger: Erzbistum Köln
Erzbischöfliches Friedrich-Spee-Kolleg, Paracelsusstraße 8, 41464 Neuss
Tel. 021 31 / 9816-0, Fax 021 31 / 9816-20
E-Mail: schule@spee-kolleg.de, Internet: www.spee-kolleg.de
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Für Azubi-Preis „Gelbe 
Hand“ bewerben
Rhein-Kreis Neuss. Vom Ins-
tagram-Account gegen Rechts bis 
zum Antidiskriminierungs-Semi-
nar in der Berufsschule: Azubis, 
die sich im Rhein-Kreis Neuss 
für Gleichbehandlung und gegen 
Rassismus am Arbeitsplatz en-
gagieren, sind preisverdächtig. 
Noch bis zum 16. Januar kön-
nen sie mit einem eigenen Pro-
jekt beim Wettbewerb „Gelbe 
Hand – Mach meinen Kumpel 
nicht an!“ mitmachen. Dazu ruft 
die Gewerkschaft Nahrung-Ge-
nuss-Gaststätten (NGG) auf. Alle 
Infos unter www.gelbehand.de.
„Ob in der Backstube, an der 
Hotelrezeption oder in der Le-
bensmittelfabrik – kaum irgend-
wo kommen Menschen unter-
schiedlicher Herkunft so eng 
zusammen wie am Arbeitsplatz“, 
sagt Ina Korte-Grimberg.
Die Geschäftsführerin der 
NGG-Region Krefeld-Neuss be-
obachtet allerdings mit Sorge, 
dass Populisten und rechte Stim-
mungsmacher versuchten, die 
Belegschaften zu spalten. 
„Doch Hetze und Diskriminie-
rung haben im Betrieb nichts 
verloren – auch nicht unter dem 
Vorwand, die Corona-Maßnah-
men kritisieren zu wollen“, so 
Korte-Grimberg. Zivilcourage 
sei für ein faires Miteinander im 
Job unverzichtbar. „Das, was im 

Fußball die Rote Karte ist, ist die 
,Gelbe Hand‘ im Betrieb“, so die 
NGG.
Der Wettbewerb zeichnet ver-
schiedenste Initiativen junger Be-
schäftigter für ein solidarisches 
Zusammenleben im Beruf aus. 
Die Preisgelder liegen bei 1.000 
Euro für den ersten, 500 Euro 

für den zweiten und 300 Euro 
für den dritten Platz. Außerdem 
gibt es einen Sonderpreis der 
DGB-Jugend NRW, der mit 500 
Euro dotiert ist. Die Schirmherr-
schaft für den Wettbewerb liegt 
in diesem Jahr bei der Gewerk-
schaft Verdi und der Stadt Ham-
burg. -ekD

Die Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten sucht noch Pro-
jekte aus dem Rhein-Kreis Neuss für den aktuell laufenden Azu-
bi-Wettbewerb „Gelbe Hand – Mach meinen Kumpel nicht an!“.
 Grafik: NGG

Rhein-Kreis Neuss. Das Insti-
tut für Existenzgründung und 
Unternehmensführung (IEU) 
bietet in Kooperation mit den 
Startercentern des Rhein-Krei-
ses Neuss/Kreis Viersen zwei 
Buchführungs-Onlineseminare 
an. Das erste findet von Frei-
tag, 14. Januar bis Sonntag, 16. 
Januar, statt. Unterrichtet wird 
am Freitag von 15 bis 20 Uhr 
und Samstag und Sonntag von 
8 bis 14 Uhr.
Die Teilnehmenden lernen 
die Grundlagen der Buchfüh-
rung und die einfache Form 
der Gewinnermittlung kennen 
sowie Buchführung mit dem 
Programm WISO EÜR. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 199 
Euro brutto.
Wer in den Grundlagen der 
Buchführung schon fit ist, aber 
noch nicht mit dem Programm 
WISO EÜR die eigene Buch-
führung erstellen kann, steigt 
am Sonntag, 16. Januar in das 
Onlineseminar ein. Unterrich-
tet wird von 8 Uhr bis 14 Uhr. 
Hier wird gezeigt, wie man mit 
dem Programm WISO EÜR & 

Kasse die Buchführung profes-
sionell in die eigenen Hände 
nehmen kann. Mit diesem Pro-
gramm werden nicht nur Ge-
schäftsvorfälle gebucht. Um-
satzsteuervoranmeldung, das 
Formular Einnahme-Über-
schussrechnung für den Jahres-
abschluss und die Jahresum-
satzsteuererklärung werden 
voll automatisch erstellt. Die 
Teilnahmegebühr an diesem 
Tagesonlineseminar beträgt 
154,70 Euro brutto.
Beide Onlineseminare sind 
steuerlich absetzbar. Unter be-
stimmten Voraussetzungen 
können 50 Prozent der Se-
minargebühren über die Bil-
dungsprämie des Bundes oder 
den Bildungsscheck des Lan-
des NRW erstattet werden.
Weitere Informationen und 
Anmeldungen gibt es beim 
IEU unter 02471/80 26 und im 
Internet unter www.ieu-on
line.de sowie beim Startercen-
ter Rhein-Kreis Neuss unter 
Tel. 02131/928-7512 oder der 
E-Mail-Adresse hildegard.fuhr
mann@rhein-kreis-neuss.de.

Onlineseminare zum 
Thema Buchführung

   Symbolfoto: Pixabay

Rhein-Kreis Neuss. Die 
rund 4.180 Reinigungskräf-
te im Kreis bekommen im 
neuen Jahr deutlich mehr 
Geld. Der Einstiegsverdienst 
in der Branche klettert auf 
11,55 Euro pro Stunde – 
vier Prozent mehr als bisher. 
Wer als Fachkraft Glasflä-
chen und Fassaden reinigt, 
kommt auf einen Stunden-
lohn von 14,81 Euro, wie die 
IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG 
BAU) mitteilt. Die Gebäu-
dereiniger-Gewerkschaft rät 
den Beschäftigten nun, ih-
ren Lohnzettel genau zu prü-
fen. „Es handelt sich hierbei 
um die Mindestlöhne in der 
Gebäudereinigung. Weniger 
darf keiner mehr verdienen. 
Und mit der nächsten Ab-
rechnung muss das Plus auf 
dem Konto sein. Ein Lohn-
Check lohnt sich also“, sagt 
Uwe Orlob, Bezirksvorsitzen-
der der IG BAU Düsseldorf. 
Wer dennoch leer ausge-
he, solle sich an die Gewerk-
schaft wenden. Anfang 2023 
erhöht sich der Einstiegslohn 
im Gebäudereiniger-Hand-
werk erneut – auf dann 
zwölf Euro pro Stunde. Auch 
die Vergütungen für Azubis 
steigen jetzt auf 830 Euro im 
ersten, 965 Euro im zweiten 
und 1.125 Euro im dritten 
Ausbildungsjahr.

Lohn-Plus für 
Gebäudereiniger

Erzieher (m/w/d)

Kita ist kein Kinderspiel.
Deshalb suchen wir eine pädagogische Fachkraft zur
Verstärkung unseres Kita-Teams in Neuss-Furth.
Jetzt bewerben und Zukunftsgestalter*in werden!
#ichmachkita Mehr Infos unter ichmachkita.defo

Deshalb suchen wir eine erfahrene Leitung mit Biss für
unsere Kita in Neuss-Rosellen, die den Laden im Griff hat.
Jetzt bewerben und Zukunftsgestalter*in werden!

Löwen bändigen ist einfacher.
Kita-Leitung (m/w/d)

#ichmachkita Mehr Infos unter ichmachkita.de

Die Abfall- und Wertstofflogistik Neuss GmbH (AWL), ein modernes, serviceorientiertes und erfolgreiches
Unternehmen mit über 100 festangestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, zählt zu ihren Hauptaufgaben die
Entsorgungslogistik, die Straßenreinigung sowie die Durchführung des Winterdienstes. Gemeinsam leisten wir
täglich einen wertvollen Beitrag für das reibungslose städtische Leben der Neusser Bürgerinnen und Bürger
sowie für unsere Umwelt. Werde Teil unseres Teams!

Wir suchen zum 01. August 2022 Auszubildende als

Berufskraftfahrer (m/w/d)

Darauf kannst Du Dich freuen:
• Tarifgebunden
• Ausbildungsgehalt i.H.v. 850 € - 980 € brutto

monatl. + 60 % Weihnachtsgeld
• Work-Life-Balance: 25 - 27 Urlaubstage
• Zuschuss ÖPNV-Ticket
• Vergünstigte Mitgliedschaft bei BeFit
• Zahlreiche Aktionen des betrieblichen

Gesundheitsmanagements
• Betriebliche Altersvorsorge

Deine Aufgaben in unserem Team:
• Unser Kollege Dennis

stellt Dir den Ausbildungsberuf
als Berufskraftfahrer
in einem kurzen Video vor:

Das bieten wir Dir:
• Eine 3-jährige qualifizierte &

abwechslungsreiche Ausbildung in einem
modernen Umfeld für einen erfolgreichen Start ins
Berufsleben

• Erwerb Führerscheinklasse C und CE (LKW und
Anhänger)

• Betriebliche Ausbildung im Stadtgebiet Neuss
• Theoretische Ausbildung am

Berufsbildungszentrum in Grevenbroich
• Hohe Übernahmechancen bei guten Leistungen

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Kopien der
letzten beiden Schulzeugnisse an unten genannte Adresse. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Abfall- und Wertstofflogistik Neuss GmbH
info@awl-neuss.de
z.Hd. Herrn Heitland
Moselstraße 27a, 41464 Neuss
Weitere Infos zu der Abfall- und Wertstofflogistik Neuss GmbH als attraktiven Arbeitgeber:
https://www.awl-neuss.de
https://www.stadtwerke-neuss.de/ausbildung

Werden Sie Teilunseres Teams

MissionZukunft!

für die nachfolgend aufgeführten Berufe:

• Anlagenmechaniker, Fachrichtung Rohrsystemtechnik

• Fachangestellte für Bäderbetriebe

• Kraftfahrzeugmechatroniker, Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik

bewerbungen@stadtwerke-neuss.de
Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen
und Ansprechpartnern finden Sie unter:

www.stadtwerke-neuss.de/ausbildung

Der Konzern Stadtwerke Neuss gehört im Verbund mit der InfraStruktur
Neuss und der Abfall- und Wertstofflogistik Neuss als modernes
Wirtschaftsunternehmen zu den größten Arbeitgebern dieser Stadt. Ein
breites Leistungsspektrum macht uns zu den Servicespezialisten für
Neuss. Dabei sind wir auf ganz vielen und vor allem spannenden
Gebieten tätig. Werde Teil unseres Teams!

Wir suchen zum 01.08.2022

Auszubildende (m/w/d)

Wir bieten Ihnen eine qualifizierte und abwechslungsreiche
Berufsausbildung in einem modernen Umfeld für einen erfolgreichen
Start ins Berufsleben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie
uns schnellstmöglich Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf
und Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse an:

Was erwartet Dich?
- Voraussetzungen, damit Du Dich bestmöglich in Deinem Beruf als Erzieher*in
verwirklichen kannst.
- professionelle Zusammenarbeit an konzeptionellen Entscheidungen u.-
Qualitätsentwicklung (da werden auch Deine Entscheidungen gehört)
- Ein motiviertes, engagiertes Team mit netten, kompetenten Kollegen*innen
- Aufstiegs und Veränderungschancen
- Hochwertige Ausstattungen in unseren Kitas mit Wohlfühlatmosphäre

Womit kannst Du rechnen?
- einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 30 Tagen Urlaub im Jahr und einem
Brauchtumstag
- arbeitsfreie Tage an Heiligabend und Silvester
- Mitarbeiter*innen-Events zu Weihnachten
- bis zu 5 Tage Bildungsurlaub
- Weiterbildungsmöglichkeiten mit internem Qualifizierungsprogramm
- Attraktive Vergütung nach BAT-KF und Jahressonderzahlung
- betriebliche Altersvorsorge

Was zeichnet Dich aus?
- Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher*in oder gleichwertige Qualifikation
- Spaß und Freude unsere Kinder beim Heranwachsen pädagogisch zu begleiten
- Teamfähigkeit, ganzheitliche, situationsorientierte, strukturierte und selbständige
Arbeitsweise
- Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen
- Offenheit für Neues

Willst Du Teil unseres Teams werden und Kinder beim Aufwachsen begleiten?
Dann richte bitte Deine Bewerbung an die Personalabteilung:
personal@dw-neuss-sued.de (nur als PDF) oder schriftlich an die Personalabteilung
der Ev. Jugendhilfe Neuss-Süd gGmbH, Gohrer Str. 34, 41466 Neuss

Mehr Informationen über uns findest Du auf
www.dw-neuss-sued.de

Das ist Deine Chance auf Veränderung!
Erzieher m/w/d gesucht!

Ab Januar 2022 (m/w/d) in Teil- und Vollzeit
für unsere Kindertageseinrichtungen in Neuss

CHANCEN UND
PERSPEKTIVEN2022



Satzung der Stadt Grevenbroich
über die Erhebung von Kostenersatz, Entgelten 

und Gebühren bei Einsätzen und sonstigen 
Leistungen der Feuerwehr vom 29.12.2021

 
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung vom 
16.12.2021 aufgrund des § 52 Abs. 2, 4, 5 des Gesetzes über 
den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophen-
schutz (BHKG) vom 17.12.2015 (GV. NRW. 2015 S. 886/

SGV. NRW. 213), zuletzt geändert durch Art. 6 des Gesetzes 
vom 23.06.2021 (GV. NRW. S. 762), §§ 1, 2 und 4 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NRW. 1969 S. 712/SGV. 
NRW. 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2019 
(GV. NRW. S. 1029), und der §§ 7, 41 Abs. 1 S. 2 lit. f, i der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023), 

zuletzt geändert durch Art. 7 zweites Gesetzes zur Ände-
rung des Korruptionsbekämpfungs-gesetzes und weiterer 
Gesetze vom 14.09.2021 (GV. NRW. S. 1072), folgende Sat-

zung beschlossen:
 

§ 1
Leistungen der Feuerwehr

 
(1) Die Stadt Grevenbroich unterhält für den Brandschutz 
und die Hilfeleistung eine Feuerwehr nach Maßgabe des 
Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den 
Katastrophenschutz (BHKG).
 
(2) Darüber hinaus stellt die Feuerwehr bei Veranstaltun-
gen nach Maßgabe des § 27 BHKG Brandsicherheitswa-
chen, soweit der Veranstalter dieser Verpflichtung nicht ge-
nügt oder genügen kann.
 
(3) Des Weiteren kann die Feuerwehr auf Antrag auch frei-
willige Hilfeleistungen erbringen. Ein Rechtsanspruch zur 
Durchführung solcher Hilfeleistungen besteht nicht. Über 
die Durchführung entscheidet die Leitung der Feuerwehr.
 
(4) Ferner führt die Feuerwehr Brandverhütungsschauen 
nach § 26 BHKG durch.
 
(5) Für Einsätze nach Abs. 1 wird Kostenersatz gemäß § 2 
Abs. 2, für Brandsicherheitswachen nach Abs. 2 und freiwil-
lige Leistungen nach Abs. 3 werden Entgelte gemäß § 3 und 
für Brandverhütungsschauen nach Abs. 4 werden Gebüh-
ren gemäß § 5 erhoben.
 

§ 2
Erhebung von Kostenersatz

 
(1) Die Einsätze der Feuerwehr nach § 1 Abs. 1 sind unent-
geltlich, soweit in Abs. 2 nichts anderes bestimmt ist.
 
(2) Für die nachfolgend aufgeführten Einsätze der Feuer-
wehr wird Ersatz der entstandenen Kosten verlangt:

1. von der Verursacherin oder dem Verursacher, wenn 
sie oder er die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich 
oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,
2. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer eines In-
dustrie- oder Gewerbebetriebs für die bei einem Brand 
aufgewandten Sonderlösch- und Sondereinsatzmittel,
3. von der Betreiberin oder dem Betreiber von Anlagen 
oder Einrichtungen gemäß §§ 29 Absatz 1, 30 Absatz 1 
Satz 1 oder 31 BHKG im Rahmen ihrer Gefährdungs-
haftung nach sonstigen Vorschriften,
4. von der Fahrzeughalterin oder dem Fahrzeughalter, 
wenn die Gefahr oder der Schaden bei dem Betrieb von 
Kraft-, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugen oder ei-
nes Anhängers, der dazu bestimmt ist von einem Kraft-
fahrzeug mitgeführt zu werden, entstanden ist, sowie 
von dem Ersatzpflichtigen in sonstigen Fällen der Ge-
fährdungshaftung,
5. von der Transportunternehmerin oder dem Trans-
portunternehmer, der Eigentümerin oder dem Eigen-
tümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder sonstigen 
Nutzungsberechtigten, wenn die Gefahr oder der Scha-
den bei der Beförderung von Gefahrstoffen oder ande-
ren Stoffen und Gegenständen, von denen aufgrund ih-
rer Natur, ihrer Eigenschaften oder ihres Zustandes im 
Zusammenhang mit der Beförderung Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit oder Ordnung, insbesondere für 
die Allgemeinheit, für wichtige Gemeingüter, für Leben 
und Gesundheit von Menschen sowie für Tiere und Sa-
chen ausgehen können oder Wasser gefährdenden Stof-
fen entstanden ist,
6. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Be-
sitzerin oder dem Besitzer oder sonstigen Nutzungs-
berechtigten, wenn die Gefahr oder der Schaden beim 
sonstigen Umgang mit Gefahrstoffen oder Wasser ge-
fährdenden Stoffen gemäß Nummer 5 entstanden ist, 
soweit es sich nicht um Brände handelt,
7. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Be-
sitzerin oder dem Besitzer oder sonstigen Nutzungs-
berechtigten einer Brandmeldeanlage außer in Fällen 
nach Nummer 8, wenn der Einsatz Folge einer nicht be-
stimmungsgemäßen oder missbräuchlichen Auslösung 
ist,
8. von einem Sicherheitsdienst, wenn dessen Mitarbei-
terin oder Mitarbeiter eine Brandmeldung ohne eine 
für den Einsatz der Feuerwehr erforderliche Prüfung 
weitergeleitet hat,
9. von derjenigen Person, die vorsätzlich grundlos oder 
in grob fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen die Feu-
erwehr alarmiert hat.

(3) Zu den Einsatzkosten gehören auch die notwendigen 
Auslagen für die kostenpflichtige Hinzuziehung Dritter. 
Über die Beauftragung entscheidet die Einsatzleitung.
 
(4) Besteht neben der Pflicht der Feuerwehr zur Hilfeleis-
tung die Pflicht einer anderen Behörde oder Einrichtung 

zur Schadensverhütung und Schadensbekämpfung, so sind 
die Kosten für den Feuerwehreinsatz vom Rechtsträger der 
anderen Behörde oder Einrichtung zu erstatten, sofern ein 
Kostenersatz nach Absatz 2 nicht möglich ist.
 

§ 3
Entgeltpflichtige Leistungen

 
Entgeltpflichtige Leistungen der Feuerwehr der Stadt Gre-
venbroich sind nachfolgend aufgeführte Leistungen:

(1) Beratungen und Stellungnahmen
a) die auf mündlichen oder schriftlichen Antrag vorgenom-
mene brandschutztechnische Überprüfung eines Objektes 
(Objektbesichtigung)
b) die auf mündlichen oder schriftlichen Antrag erteilte gut-
achterliche Stellungnahme, sofern nicht die Bauaufsichtsbe-
hörde selber im Rahmen der Vorschriften der Bauordnung 
NRW um die Erstellung einer solchen ersucht
c) die auf mündlichen oder schriftlichen Antrag erfolgte Be-
ratung

(2) Feuerwehrpläne
a) die Prüfung und Bearbeitung von Feuerwehrplänen 
b) die Beratungen vor Ort

(3) Brandmeldeanlagen und Objektfunkanlagen
a) die Beratungen bei der Planung und Errichtung von 
Brandmeldeanlagen und Objektfunkanlagen unter Berück-
sichtigung der Anschlussbedingungen für Brandmeldeanla-
gen in der Stadt Grevenbroich (TAB – BMA)
b) die Abnahme von Brandmelde- und Objektfunkanlagen
c) Wiederholungsabnahmen die aufgrund von Mängeln bei 
der Abnahme oder wegen Änderungen an einer bestehen-
den Anlage erforderlich sind
d) Tätigkeiten im Rahmen von Wartungen und Reparatu-
ren an Brandmeldeanlagen bzw. Objektfunkanlagen

(4) Feuerwehr-Schlüsseldepots und Schließzylinder der 
Feuerwehr
a) die Inbetriebnahme und Wartung von Schlüsseldepots 
und der Ein- und Ausbau eines Schließzylinders
b) die Öffnung des Schlüsseldepots auf Antrag des Betrei-
bers oder einer Wartungsfirma, z.B. Schlüsselhinterlegung

(5) Brandsicherheitswachen nach § 27 BHKG 
Die Entscheidung, ob und ggf. in welcher Stärke ein Brand-
sicherheitswachdienst erforderlich ist, trifft die Feuerwehr. 
Zur Prüfung und Entscheidung, ob bei einer Veranstal-
tung ein Brandsicherheitswachdienst erforderlich ist, ist de-
ren rechtzeitige Anzeige durch den Veranstalter gemäß § 27 
BHKG erforderlich. Eine Anzeige gilt dann als fristgerecht, 
wenn sie mindestens 10 Werktage vor dem Veranstaltungs-
tag der Feuerwehr vorliegt. 
 
Der Brandsicherheitswachdienst beginnt eine halbe Stun-
de vor Einlass der Besucher und endet grundsätzlich, wenn 
alle Besucher die Veranstaltung verlassen haben. Die Ent-
scheidung, wann der Brandsicherheitswachdienst beendet 
wird, trifft in Zweifelsfällen der Leiter der Brandsicherheits-
wache. 

(6) Feuerwehrzufahrten und 2. Rettungsweg
Für die Abnahme von Feuerwehrzufahrten und Anleiter-
proben zur Sicherstellung des 2. Rettungsweges

(7) Verschiedene Arbeiten
a) Prüfen und Warten eines Pressluftatmers
b) Prüfen eines Atemanschlusses (Atemschutzmaske) für 
Pressluftatmer
c) Füllen von Atemluftflaschen
d) Reinigen und Prüfen von Schläuchen

(8) Gestellung von Geräten nach Anlage 2

(9) Brandschutzschulungen
a) Brandschutzunterweisung (Theorie)
Die Brandschutzschulung kann bei der Feuerwehr Greven-
broich oder vor Ort durchgeführt werden. Die theoretische 
Schulung dauert 1 Std. – 1,5 Std. Die Mindestteilnehmer-
zahl beträgt 10 Personen sowie max. 15 Personen.
b) Brandschutzhelfer Schulung (Theorie und Praxis)
Die Brandschutzschulung kann bei der Feuerwehr Greven-
broich oder vor Ort durchgeführt werden. Die theoretische 
Schulung dauert 1,5 Std. – 2,0 Std., verbunden mit einer 
anschließenden Begehung im Betrieb. Hinzu kommt der 
praktische Teil, welcher mit ca. 5 min pro Teilnehmer ange-
setzt wird. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 10 Personen 
sowie max. 15 Personen.
c) Feuerlöscher für Praxisausbildung
Für die praktische Ausbildung werden Gebühren für die 
Bereitstellung von Feuerlöschern nach Anlage 2 erhoben. 

(10) Fahrzeugkosten
Die Fahrzeugkosten werden nach Anlage 1 je angefangener 
Viertelstunde einschließlich notwendiger Wegezeiten abge-
rechnet, längstens für einmalig eine Stunde.
 

§ 4
Zweck der Brandverhütungsschau

 
(1) Die Brandverhütungsschau nach § 26 BHKG wird 
durchgeführt, um präventiv zu prüfen, ob Gebäude, Betrie-
be und Einrichtungen, die in erhöhtem Maße brand- oder 
explosionsgefährdet sind oder in denen bei Ausbruch eines 
Brandes oder bei einer Explosion eine große Anzahl von 
Personen oder erhebliche Sachwerte gefährdet werden kön-
nen, den Erfordernissen des abwehrenden Brandschutzes 
entsprechen.

(2) Die Prüfung der Erfordernisse des abwehrenden Brand-
schutzes dient der Feststellung brandschutztechnischer 
Mängel und Gefahrenquellen sowie der Anordnung von 

Maßnahmen, die der Entstehung eines Brandes oder der 
Ausbreitung von Feuer und Rauch vorbeugen und bei ei-
nem Brand oder Unglücksfall die Rettung von Menschen 
und Tieren, den Schutz von Sachwerten sowie wirksame 
Lösch-, Bergungs- und Sicherungsmaßnahmen ermögli-
chen.
 

§ 5
Gebührenpflichtige Leistungen bei der 

Brandverhütungsschau
 
(1) Gebührenpflichtig sind die Leistungen
a) zur Durchführung der Brandverhütungsschau im Sin-
ne von § 4 einschließlich deren Vor- und Nachbereitung. 
Dies gilt auch in den Fällen, in denen die für die Brand-
verhütungsschau zuständige Dienststelle an Prüfungen der 
Bauaufsichtsbehörde beteiligt ist und dabei zugleich eine 
Brandverhütungsschau vornimmt
b) infolge erforderlicher Nachbesichtigungen (Nachschau) 
nach festgestellten Mängeln bei der Brandverhütungsschau 
gemäß § 5 Abs. 1 lit. a
c) zur Durchführung einer brandschutztechnischen Bege-
hung und deren Vor- und Nachbereitung eines Objektes, 
das nicht der Brandschaupflicht unterliegt bzw. nicht in der 
Anlage 4 enthalten ist, aber vom Eigentümer / Nutzer / Be-
treiber des Objektes mündlich oder schriftlich beantragt 
worden ist
 
(2) Unberührt bleibt das Recht anderer Stellen / Behörden, 
insbesondere der Bauaufsicht, zur Erhebung von Gebüh-
ren aufgrund besonderer Vorschriften, wenn sie in eigener 
Zuständigkeit an der Durchführung der Brandverhütungs-
schau teilgenommen haben oder nach ihrer Durchführung 
tätig geworden sind.
 
(3) Die Fahrzeugkosten werden nach Anlage 1 je angefan-
gener Viertelstunde einschließlich notwendiger Wegezeiten 
abgerechnet, längstens für einmalig eine Stunde.
 

§ 6
Zeitliche Folge der Brandverhütungsschau

 
(1) Die Brandverhütungsschau ist gemäß § 26 Abs. 1 S. 3 
BHKG beginnend mit der Nutzung oder Inbetriebnahme 
je nach Gefährdungsgrad in Zeitabständen von längstens 
sechs Jahren durchzuführen.
 
(2) Kürzere Fristen gemäß den Empfehlungen der Arbeits-
gemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren in der Bun-
desrepublik Deutschland (AGBF) sind möglich, wenn die 
gesetzlichen Fristen gemäß § 26 BHKG weiterhin erfüllt 
werden.
 

§ 7
Berechnungsgrundlage

 
(1) Der Kostenersatz, die Entgelte und die Gebühren für 
Personal, Fahrzeuge und Geräte werden nach betriebswirt-
schaftlichen Grundsätzen berechnet. Es können Pauschal-
beträge festgelegt werden. Zu den Kosten gehören auch die 
anteilige Verzinsung des Anlagekapitals und die anteiligen 
Abschreibungen sowie Verwaltungskosten einschließlich 
anteiliger Gemeinkosten. 
 
(2) Berechnungsmaßstab für Einsätze und sonstige Leistun-
gen sind die Zahl der eingesetzten Kräfte, Fahrzeuge und 
Geräte sowie die Dauer der Einsätze und sonstigen Leistun-
gen.
 
(3) Soweit der Kostenersatz, die Entgelte und die Gebühren 
nach Stunden zu berechnen sind, wird
a) für Einsätze nach § 2 Abs. 2 der Zeitraum von der 
Alarmierung bis zum Einsatzende und
b) für entgelt- und gebührenpflichtige Leistungen nach §§ 3 
und 5 der Zeitraum der Erbringung der Leistung einschließ-
lich erforderlicher Vor- und Nachbereitungs- sowie und An- 
und Abfahrtszeiten
in Ansatz gebracht. Maßgeblich ist der Einsatzbericht. Für 
jede angefangene Viertelstunde wird ein Viertel des im Kos-
ten-, Entgelt- bzw. Gebührentarif aufgeführten Stundensat-
zes berechnet. Bei Einsätzen und sonstigen Leistungen, die 
eine besondere Reinigung der Fahrzeuge und Geräte erfor-
derlich machen, wird die Zeit für die Reinigung der Ein-
satzzeit hinzugerechnet.
 
(4) Die Höhe des Kostenersatzes, der Entgelte und der Ge-
bühren bestimmt sich nach den Kostentarifen, die als Anla-
gen 1 bis 3 Bestandteil dieser Satzung sind.
a) Die Bemessung des Kostenersatzes erfolgt im Einzelnen 
nach dem in der Anlage 1 festgelegten Tarifsätzen.
b) Die Bemessung der Entgelte erfolgt im Einzelnen nach 
den in der Anlage 2 festgelegten Bestimmungen und Sät-
zen. Als Tag gilt ein Zeitraum von 24 Stunden ab Beginn 
der Leistung.
c) Die Bemessung der Gebühren erfolgt im Einzelnen nach 
den in der Anlage 3 festgelegten Bestimmungen und Sät-
zen.
 
(5) Entstandene Sachkosten, die nicht gemäß Abs. 1 gel-
tend gemacht werden, werden in voller Höhe zum jeweili-
gen Tagespreis berechnet zuzüglich 10 % Verwaltungskos-
tenzuschlag. 
 
(6) Für die Beauftragung privater Unternehmen und / oder 
Hilfsorganisationen wird Kostenersatz geltend gemacht. 
Die Höhe des geltend gemachten Kostenersatzes richtet 
sich nach den tatsächlich angefallenen Kosten.
 
(7) Von dem Ersatz der Kosten oder der Erhebung von Ent-
gelten oder Gebühren kann abgesehen werden, soweit dies 
nach Lage des Einzelfalls eine unbillige Härte wäre oder 
aufgrund gemeindlichen Interesses gerechtfertigt ist.
 

§ 8 
Kosten-, Entgelt- und Gebührenschuldner

 
(1) Zur Zahlung des Kostenersatzes für Einsätze nach § 2 
Abs. 2 sind die dort Genannten verpflichtet. Mehrere Koste-
nersatzpflichtige haften als Gesamtschuldner.
 
(2) Zur Zahlung von Entgelten nach § 3 sind bei Brandsi-
cherheitswachen der Veranstalter und bei den übrigen Leis-
tungen der Auftraggeber verpflichtet. Mehrere Entgeltpflich-
tige haften als Gesamtschuldner.
 
(3) Gebührenschuldner ist der Eigentümer, Besitzer oder 
sonstige Nutzungsberechtigte des der Brandverhütungs-
schau unterworfenen Objektes sowie derjenige, der eine 
Leistung gemäß § 5 Abs. 1 lit. c) beantragt. Mehrere Zah-
lungspflichtige haften als Gesamtschuldner.
 

§ 9
Entstehung, Fälligkeit und Vorausleistungen

 
(1) Der Kostenersatzanspruch nach § 2 Abs. 2, der Entgel-
tanspruch nach § 3 sowie der Gebührenanspruch nach § 
5 entstehen mit Beendigung der jeweiligen Leistungen. Sie 
werden einen Monat nach Zugang des Kostenersatz-, Ent-
gelt-, oder Gebührenbescheides fällig, wenn im Bescheid 
nicht ein späterer Zeitpunkt bestimmt ist.
 
(2) Die Leistungen nach §§ 3 und 4 können von der Vor-
ausentrichtung des Entgelts bzw. der Gebühr oder von der 
Hinterlegung einer angemessenen Sicherheit abhängig ge-
macht werden.
 

§ 10
Haftung

 
Die Stadt haftet bei der Erbringung von freiwilligen Leis-
tungen gemäß § 1 Abs. 3 dieser Satzung nur für Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit.
 

§ 11
Inkrafttreten

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von 
Kostenersatz, Entgelten und Gebühren in der Stadt Gre-
ven-broich bei Einsätzen und sonstigen Leistungen der Feu-
erwehr vom 03.04.2017 außer Kraft.
 

Grevenbroich, den 29.12.2021

  Michael Heesch
 Erster Beigeordneter

Anlage 1

Tarif Kostenersatz
zur Satzung der Stadt Grevenbroich

über die Erhebung von Kostenersatz, Entgelten 
und Gebühren bei Einsätzen und sonstigen 
Leistungen der Feuerwehr vom 16.12.2021
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Tarif-Nr. Tarifart Euro

1 Einsatz von Personal je Std.

1.1 Feuerwehrtechnisches Perso-
nal 

1.1.1 Beamter /-in d. Laufbahngruppe 
1.2

61,00€

1.1.2 Beamter /-in d. Laufbahngruppe 
2.1

70,00€

1.1.3 Einsatzkraft der Freiwilligen 
Feuerwehr

15,00€

2 Einsatz von Fahrzeugen

2.1 Lösch-und Hilfeleistungsfahr-
zeug, HLF, LF 

215,00€

2.2 Tanklöschfahrzeug, TLF  205,00€

2.3 Drehleiter, DLK  448,00€

2.4 Rüstwagen, RW 427,00€

2.5 Kommandowagen, KDOW 49,00€

2.6 Einsatzleitfahrzeug, ELW 1 133,00€

2.7 Kleineinsatzfahrzeug, KEF 60,00€

2.8 Mannschaftstransportwagen, 
MTW 

56,00€

2.9 Wechselladerfahrzeug, WLF + 
Abrollbehälter WLF 

446,00€

2.10 Ölspurfahrzeug ÖSF, Traktor mit 
diversen Anbaugeräten 

60,00€

3 Verbrauchsmaterial

3.1 Selbstkosten zuzgl. 10% Verwal-
tungskostenzuschlag

4 Pauschale Meldealarm (BMA) 
HLF, DLK, ELW-1 + 10 FM 
Besatzung

1.415,00€



Anlage 2

Entgelttarif
zur Satzung der Stadt Grevenbroich

über die Erhebung von Kostenersatz, Entgelten und 
Gebühren bei Einsätzen und sonstigen 

Leistungen der Feuerwehrvom 16.12.2021

Für die Bemessung der Entgelte nach § 3 der Satzung über 
die Erhebung von Kostenersatz, Entgelten und Gebühren 
der Stadt Grevenbroich gelten folgende Regelsätze:

Anlage 3

Gebührentarif Brandverhütungsschauen
zur Satzung der Stadt Grevenbroich

über die Erhebung von Kostenersatz, Entgelten und 
Gebühren bei Einsätzen und sonstigen Leistungen 

der Feuerwehr vom 16.12.2021

Für die Bemessung der Gebühren nach § 5 der Satzung 
über die Erhebung von Kostenersatz, Entgelten und Gebüh-
ren der Stadt Grevenbroich gelten folgende Regelsätze.

Bekanntmachungsanordnung
 
Die vorstehende Satzung vom 29.12.2021 zur 1. Ände-
rung der Satzung der Stadt Grevenbroich über die Erhe-
bung von Kostenersatz, Entgelten und Gebühren bei Ein-
sätzen und sonstigen Leistungen der Feuerwehr vom 
30.04.2017 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
 
Hinweis:
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Art. 2 G zur Beschleunigung der Aufstellung kommuna-
ler Gesamtabschlüsse und zur Änd. kommunalrechtlicher 
Vorschriften vom 25. 6. 2015 (GV. NRW. S. 496), kann eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung gegen die vorstehende Satzung nach Ab-
lauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öf-
fentlich bekannt gemacht worden,
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstan-
det oder
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.
 
Grevenbroich, den 29.12.2021
 
 Michael Heesch
 Erster Beigeordneter

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses der 
Stadt Grevenbroich zum 31.12.2019

Gemäß § 96 (2) der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Auf Empfehlung 
des Rechnungsprüfungsausschusses hat der Rat der Stadt 
Grevenbroich in seiner Sitzung am 16.12.2021 den Jahres-
abschluss zum 31.12.2019 festgestellt und dem Bürgermeis-
ter die uneingeschränkte Entlastung durch die folgenden 
Beschlüsse erteilt:

1. Der Rat der Stadt Grevenbroich stellt nach § 96 Abs. 1 
Satz 1 GO NRW den vom Rechnungsprüfungsausschuss 
geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2019 fest.
2. Der Rat der Stadt Grevenbroich beschließt gemäß § 
96 Abs. 1 Satz 2 GO NRW, den Jahresüberschuss i. H. v. 
11.709.727,19 € der Allgemeinen Rücklage zuzuführen.
3. Die Ratsmitglieder erteilen dem Bürgermeister für den 
Jahresabschluss zum 31.12.2019 gemäß § 96 Abs. 1 S. 5 
GO NRW uneingeschränkt Entlastung.

In der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 
16.11.2021 wurde der von der Revision testierte Bericht 
über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019 beraten und 
der Bestätigungsvermerk hierzu übernommen.
Zudem hat der Rechnungsprüfungsausschuss dem vorge-
nannten Jahresabschluss und Lagebericht folgenden unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk gemäß § 101 GO NRW 
erteilt:

Bestätigungsvermerk:
Die Rechnungsprüfung hat den Jahresabschluss - beste-
hend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Teil-
rechnungen und Anhang - der Stadt Grevenbroich so-
wie den Lagebericht für das Haushaltsjahr vom 01.01. bis 
31.12.2019 geprüft. In die Prüfung wurden die Buchfüh-
rung, die Inventur, das Inventar und die Übersicht der ört-
lich festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensgegenstän-
de einbezogen. Die Inventur, die Buchführung sowie die 
Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtli-
chen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und den ergän-
zenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen orts-
rechtlichen Bestimmungen liegen in der Verantwortung des 
Bürgermeisters der Stadt Grevenbroich. Die Aufgabe der 
Rechnungsprüfung ist es, auf der Grundlage der durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des In-

ventars sowie der örtlich festgelegten Nutzungsdauern der 
Vermögensgegenstände und über den Lagebericht abzuge-
ben. Die Rechnungsprüfung hat den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, 
Teilrechnungen und Anhang - der Stadt Grevenbroich so-
wie den Lagebericht für das Haushaltsjahr vom 01.01. bis 
31.12.2019 geprüft. In die Prüfung wurden die Buchfüh-
rung, die Inventur, das Inventar und die Übersicht der ört-
lich festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensgegenstän-
de einbezogen. Die Inventur, die Buchführung sowie die 
Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtli-
chen Vorschriften von Nordrhein-Westfalen und den ergän-
zenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen orts-
rechtlichen Bestimmungen liegen in der Verantwortung des 
Bürgermeisters der Stadt Grevenbroich. Die Aufgabe der 
Rechnungsprüfung ist es, auf der Grundlage der durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des In-
ventars sowie der örtlich festgelegten Nutzungsdauern der 
Vermögensgegenstände und über den Lagebericht abzuge-
ben.
Die Jahresabschlussprüfung wurde nach § 102 Abs. 3 bis 5 
GO NRW und in Anlehnung an die vom Institut der Rech-
nungsprüfer (IDR) festgestellten Leitlinien ordnungsmäßi-
ger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prü-
fung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld der Stadt Grevenbroich 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich-
tigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Inventar, Übersicht über 
die örtlich festgelegten Nutzungsdauern der Vermögensge-
genstände, Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen des 
Bürgermeisters der Stadt Grevenbroich sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Die Rechnungsprüfung ist der Auffassung, 
dass die Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
die Beurteilung bildet.
 
Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach der Beurteilung der Rechnungsprüfung aufgrund der 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften, den sie er-
gänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Be-
stimmungen und vermittelt unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der Stadt Grevenbroich.  
  
 Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Stadt Grevenbroich und stellt die Chancen und Ri-
siken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
 
Die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 mit 
Lagebericht, Anhang und Anlagen, sowie der Beschluss 
über den Jahresabschluss 2019 und die Entlastung des Bür-
germeisters liegen ab sofort bis zur Feststellung des Jahres-
abschlusses 2020 im
Rathaus der Stadt Grevenbroich, Am Markt 2, Zimmer 
347, 41515 Grevenbroich,
öffentlich aus.
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie sind die Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Grevenbroich zurzeit al-
lerdings eingeschränkt, sodass eine Einsichtnahme bis auf 
weiteres nur im Rahmen der folgenden Zeiten unter Verein-
barung eines Termins unter der Telefonnummern 02181- 
608- App. 140 / 377 oder 367 erfolgen kann:
 
Montag und Donnerstag 12:00 – 16:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
 
Grevenbroich, den 03.01.2022
 
 Klaus Krützen
  Bürgermeister

Am Donnerstag, 13.01.2022, findet um 18.30 Uhr im Ber-
nardussaal, Am Markt 3, 41515 Grevenbroich die 11. Sit-
zung / 10. Wahlperiode des Rates der Stadt Grevenbroich 
statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung und der Beschlussfähigkeit
 
2. Dringlichkeitsentscheidungen
 
3. Mittelbereitstellungen
 
4. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt 
Grevenbroich
 
5. Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2020 und 
seiner Anlagen an den Rat

6. Haushalt 2022
6.1. Reden der Fraktionsvorsitzenden
 
6.2. Haushalt 2022
 
7. Beantwortung Anträge und Anfragen aus den letzten 
Sitzungen
 
8. Schriftliche Anträge
8.1. Anträge der SPD-Fraktion
 
8.2. Anträge der CDU-Fraktion
 
8.3. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
8.3.1. Umbesetzung (Antrag Nr. 003/2022)
 
8.4. Anträge der FDP-Fraktion
8.4.1. Reste eines Zigarettenautomaten und Kaugummiau-
tomaten an der Bushaltestelle in Gindorf an der Mühlen-
straße beseitigen (Antrag Nr. 01/2022)
 
8.4.2. Befristete Aussetzung der Hundesteuer für Hunde 
aus dem Tierheim Oekoven (Antrag Nr. 004/2022)
 
8.5. Anträge der Fraktion Mein Grevenbroich
 
8.6. Anträge der UWG-Fraktion
 
9. Gemeinschaftsanträge
 
10. Schriftliche Anfragen
10.1. Anfragen der SPD-Fraktion
 
10.2. Anfragen der CDU-Fraktion
 
10.3. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 
10.4. Anfragen der FDP-Fraktion
10.4.1. Effizienz und Effektivität der Mängelmelder-App 
Grevenbroich (Anfrage Nr. 02/2022)
 
10.5. Anfragen der Fraktion Mein Grevenbroich
 
10.6. Anfragen der UWG-Fraktion
 
11. Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Nichtöffentlicher Teil:

1. Dringlichkeitsentscheidungen

2. Auftragsvergaben
 
3. Grundstücksangelegenheiten

4. Haushalt 2022
4.1 Personalentwicklungsbericht 2022
 
5. Personalangelegenheiten
 
6. Bekanntgabe Aufträge
 
7. Beantwortung von Anträgen und Anfragen aus den 
letzten Sitzungen
 
8. Schriftliche Anträge
 
9. Schriftliche Anfragen
 
10. Mitteilungen des Bürgermeisters
 
Mit freundlichen Grüßen
 
 Klaus Krützen
 Bürgermeister
 
 
Hinweise für Zuschauer:
 
Die Vorgaben der CoronaSchVO sind zu beachten. Der Zu-
tritt kann nur unter Beachtung der „3G-Regel“ erfolgen.
 
Aufgrund der Maßnahmen zur Durchführung von Aus-
schusssitzungen unter besonderer Berücksichtigung von 
Schutzvorkehrungen zu Covid 19 müssen sich Zuschau-
er im Vorfeld anmelden. Die Anzahl der Verfügung stehen-
den Zuschauerplätze ist limitiert. Die Vergabe erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldungen. Hierbei ist ggfs. auf die Not-
wendigkeit eines barrierefreien Zugangs hinzuweisen und 
sich vor Ort auszuweisen.
Anmeldungen bitte an Herrn Sascha Voigt, Ruf: 02181/608-
225 oder per Mail an sascha.voigt@grevenbroich.de

Bezirksregierung Düsseldorf  Az.: 54.03.02-35
 

Bekanntmachung
über die Auslegung von Karten und Text der geplanten 
Verordnung zur Festsetzung des Überschwemmungsge-
bietes der Erft
 
Die Bezirksregierung Düsseldorf beabsichtigt, das Über-
schwemmungsgebiet der Erft von km 0,5 bis km 27,7 durch 
ordnungsbehördliche Verordnung gemäß § 76 des Gesetzes 
zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – 
WHG) in Verbindung mit § 83 Abs. 2 des Wassergesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz – LWG) 
festzusetzen. Ich weise darauf hin, dass das Überschwem-
mungsgebiet der Erft mit Verfügung in Kraft getreten am 
27.03.2015 (Amtsblatt Nr. 11 der Bezirksregierung Düsseldorf 
vom 12.03.2015, S. 88) vorläufig gesichert wurde. Mit In-Kraft-
Treten der Festsetzung verliert diese ihre Gültigkeit.
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Tarif-Nr. Tarifart je Std.

1. Leistungen gemäß Abs. 
1 lit. a – c, 
Beratungen und Stel-
lungnahmen

Personal 70,00€

2. Leistungen gemäß Abs. 
2 lit. a –b, 
Feuerwehrpläne 

Personal 70,00€

3. Leistungen gemäß Abs. 
3 lit. a – d
Brandmeldeanlagen 
und Objektfunkanlagen

Personal 70,00€

4. Leistungen gemäß Abs. 
4 lit. a – b
Feuerwehrschlüsselde-
pot und Schließzylinder 
der Feuerwehr

Personal 70,00€

5. Leistungen gemäß Abs. 
5 
Brandsicherheitswa-
chen

Kulturelle / Brauchtums 
Veranstaltungen, je FM

10,00€

Kommerzielle Veranstal-
tungen, je FM

15,00€

6. Leistungen gemäß Abs. 
6
Abnahme von Feuer-
wehrzufahrten und 
Anleiterpro-ben zur 
Sicherstellung des 2. 
Rettungsweges

Personal 61,00€

7. Verschiedene Arbeiten 
gemäß Abs. 7

Pro 
Stück

Prüfen und Warten eines 
Pressluftatmers

24,00€

Prüfen eines Ateman-
schlusses (Atemschutz-
maske) für Pressluftat-
mer 

16,00€

Prüfen und Warten eines 
Chemikalienschutzanzu-
ges (CSA) 

24,00€

Füllen von Atemluftfla-
schen 

5,00€

Reinigen und Prüfen 
von Schläuchen

5,00€

8. Gestellung von Geräten 
gemäß Abs. 8

Tragkraftspritze zzgl. 
Kraftstoffkosten

je Std. 28,00€

Schlauchboot je Ein-
satz/Tag

16,00€

Tauchpumpe, Umfüll-
pumpe, Öl-/Wassersau-
ger

je Ein-
satz/Tag

14,00€

Druckschläuche je Ein-
satz/Tag

2,00€

“   zzgl. Kosten für 
Prüfen

je 
Schlauch

5,00€

“   zzgl. Kosten für 
Waschen

je 
Schlauch

7,00€

Ölsperre (je 20m Teil) je Ein-
satz/Tag

50,00€

Div. Motorgeräte  zzgl. 
Kraftstoffkosten

je Ein-
satz/Tag

25,00€

Auffangbehälter je Ein-
satz/Tag

12,00€

Wärmebildkamera je Std. 18,00€

Funkgeräte je Ein-
satz/Tag

15,00€

9. Brandschutzbelehrun-
gen gemäß Abs. 9

a) Brandschutzunterwei-
sung (Theorie)

Pro Teil-
nehmer

22,00€

b) Brandschutzhelfer 
Schulung (Theorie und 
Praxis)

Pro Teil-
nehmer

25,00€

c) Feuerlöscher für Pra-
xisausbildung

Pro Feu-
erlöscher

20,00€

1. Durchführung einer Brandschau 
oder einer Nachschau am Objekt
(§ 5 Abs. 1 lit. a und b)

70,00 €

2. Brandschutztechnische Objektbe-
gehung
(§ 5 Abs. 1 lit. c)

70,00 €



Gemäß § 83 Abs. 2 LWG ist die Öffentlichkeit im Wege ei-
ner Auslegung der Karten und des Textes der geplanten 
Verordnung zu beteiligen. Hierdurch kann sich die Öffent-
lichkeit über das Überschwemmungsgebiet und die sich 
durch die Festsetzung ergebenden Rechtsfolgen informie-
ren und es besteht die Möglichkeit eine Stellungnahme ab-
zugeben.
 
Das Überschwemmungsgebiet der Erft ist für ein hundert-
jährliches Hochwasserereignis ermittelt worden. Es er-
streckt sich auf Flächen in folgenden Kommunen:
- Stadt Neuss
- Stadt Grevenbroich
 
Eine erste Übersicht über das Überschwemmungsgebiet 
kann der Übersichtskarte im Maßstab 1: 40.000 entnom-
men werden. Die detaillierte Darstellung der betroffenen 
Flächen und Grenzen des Überschwemmungsgebietes er-
gibt sich aus den auszulegenden Überschwemmungs-
gebietskarten im Maßstab 1: 5.000. Das Überschwem-
mungsgebiet ist in den Karten jeweils in hellblauer Farbe 
dargestellt.
 
In festgesetzten Überschwemmungsgebieten gelten die 
Schutzbestimmungen der §§ 78, 78a WHG, § 84 LWG, die 
eine Verschärfung der bestehenden Hochwassergefahr und 
eine Vergrößerung der zu erwartenden Schadenssituation 
verhindern sollen.
 
Der Entwurf der ordnungsbehördlichen Verordnung liegt 
zusammen mit den Karten des ermittelten Überschwem-
mungsgebietes im städtischen Verwaltungsgebäude Neu-
es Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, 41515 Gre-
venbroich, 2. Etage, Fachdienst Stadtplanung, während der 

Dienststunden
 

vom 17.01.2022 bis einschließlich zum 16.03.2022
 
zu jedermanns Einsicht aus. Es sind die jeweils aktuell gül-
tigen Corona-Regelungen zu beachten. Es wird um vorhe-
rige Terminabsprache gebeten unter der Telefonnummer 
02181/608-440.
 
Zudem können die Unterlagen für die Festsetzung des 
Überschwemmungsgebietes im genannten Zeitraum auch 
bei der Bezirksregierung Düsseldorf, Cecilienallee 2, 40474 
Düsseldorf, Dezernat 54, Zimmer 413, nach vorheriger Ter-
minvereinbarung und Einhaltung der geltenden Corona-Si-
cherheitsmaßnahmen eingesehen werden.
 
Darüber hinaus kann das ermittelte Überschwemmungsge-
biet auch im Internetauftritt der Bezirksregierung Düssel-
dorf eingesehen werden unter:
 
http://url.nrw/offenlage
 
Jeder, dessen Belange durch die Festsetzung des Über-
schwemmungsgebietes berührt werden, kann bis zwei Wo-
chen nach Ablauf der Auslegungsfrist eine Stellungnahme 
abgeben.
 
Die Stellungnahmen sind schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift bei den o.g. Auslegungsstellen oder bei der 
Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 54, Cecilienallee 
2 in 40474 Düsseldorf (unter Angabe des Aktenzeichens 
54.03.02 -35) zu erheben.
 
Die Erhebung einer fristgerechten Stellungnahme setzt vo-

raus, dass eine sachgerechte Begründung aus ihr hervor-
geht. Zudem muss die Stellungnahme unterschrieben und 
mit einem lesbaren Namen und Anschrift versehen sein. 
Stellungnahmen ohne diesen Mindestgehalt sind nicht zu-
lässig.
 
Stellungnahmen die bei den o.g. Auslegungsstellen ein-
gereicht werden, werden an die Bezirksregierung Düssel-
dorf zur Bearbeitung abgegeben. Ausführungen zum Da-
tenschutz sind auf der Internetseite der Bezirksregierung 
Düsseldorf nachzulesen.
 
Die erhobenen Einwendungen werden bei der Bezirksregie-
rung Düsseldorf geprüft.
 
Düsseldorf, den 21.12.2021
 
 gez. Perin
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Hinweis gem. § 27 a Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) NRW: 
Die vorstehenden Bekanntmachungen sind auch auf der 
städt. Internetseite unter www.grevenbroich.de veröf-
fentlicht.

Die „Rathauszeitung“ erscheint im Erft-Kurier - Der Lokal 
Anzeiger für Grevenbroich - als amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Grevenbroich.

Verteilung: Kostenlos mit dem Erft-Kurier

V.i.S.d.P.:  Stadt Grevenbroich, Der Bürgermeister

Redaktion: Ira Leifgen
 Tel. 02181/608-256,

Fax 02181/608-8256
Ira.Leifgen@grevenbroich.de

Altes Rathaus, Am Markt 1
41515 Grevenbroich

Impressum

Die Dienststunden des Fachdienstes Stadtplanung 
sind:

montags und mittwochs  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

donnerstags  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

freitags  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienststunden

Grevenbroich. Für viele ist der 
Jahreswechsel ein Zeitpunkt, an 
dem alte Gewohnheiten abgelegt 
und neue Vorsätze für das neue 
Jahr gefasst werden. Stetige Dau-
erbrenner sind neben Gewichts-
abnahme und mehr Sport auch 
eine gesunde Ernährung – und 
die ist besonders nach der üp-
pigen Kost an den Weihnachts-
feiertagen wichtig. Es wird Zeit 
für eine Ernährungsumstellung: 
Mehr Vitamine für einen gesun-
des Leben! Eine ausgewogene 
Ernährung mit Vitaminen und 
Nährstoffen ist nicht schwer um-
zusetzen. In der Regel genügen 
schon ein paar kleine Anpassun-
gen im Speiseplan, um die Le-

bensweise gesünder zu gestalten. 
Wer Produkte aus Weißmehl re-
gelmäßig gegen Vollkornproduk-
te austauscht, versorgt seinen 
Körper mit Vitaminen, Mineral-
stoffen, komplexen Kohlenhyd-
raten und Ballaststoffen. Außer-
dem sättigen Vollkornprodukte 
länger und sorgen für eine bes-
sere Verdauung. Egal ob Nudeln, 
Brot oder Müsli – wer regelmä-
ßig auf Vollkorn zurückgreift tut 
sich und seiner Gesundheit et-
was Gutes! Es ist kein Geheim-
nis, dass Obst und Gemüse für 
eine gesunde Ernährung wich-
tig sind. Als Faustregel sollten 
es fünf Portionen am Tag sein, 
um den Körper ausreichend mit 

Vitaminen zu versorgen. Ein 
Müsli mit vielen Früchten zum 
Frühstück, eine große Portion 
Gemüse als Beilage zum Mittag-
essen, ein erfrischender Obstsa-
lat als Nachtisch, ein hochwer-
tiger Saft oder Vitamin-Shot für 
zwischendurch und ein lecke-
rer Salat zum Abendessen – so 
einfach lässt sich der regelmäßi-
ge Verzehr von Obst und Gemü-
se in den Speiseplan einbauen. 
Besonders abwechslungsreich 
wird es, wenn man immer wie-
der zwischen unterschiedlichen 
Obst- und Gemüsesorten wech-
selt und so für Vielfalt auf dem 
Teller sorgt.
Neben einer ausgewogenen Nah-
rungsaufnahme ist auch die 
Flüssigkeitszufuhr ein wichti-
ger Bestandteil einer gesunden 
Ernährung. Ein erwachsener 
Mensch sollte zwischen 2 und 
3 Liter Wasser trinken, um alle 
Körperfunktionen am Laufen zu 
halten. Wem Wasser auf Dauer 
zu eintönig ist, kann auch unge-
süßten Tee oder selbst gemischte 
Saftschorlen trinken. Damit man 
auch unterwegs stets genügend 
Flüssigkeit zu sich nimmt, sollte 
man das Haus immer mit einer 
Trinkflasche verlassen.
 livingpress

Für einen gesunden 
Start ins neue Jahr

Fünf Portionen Obst und Gemüse am Tag sollten eingeplant wer-
den.  Foto: pixabay

Grevenbroich. Ein zentrales 
Ziel der Gesundheitspolitik in 
Deutschland ist es, mehr Rau-
cher:innen dazu zu motivie-
ren, zu Nichtraucher:innen zu 
werden. Im Fokus der Bundes-
initiative „Rauchfrei leben“ der 
Drogenbeauftragten der Bun-
desregierung und des Bundes-
ministeriums für Gesundheit 
sowie der zentralen Akteure 
der nationalen Gesundheits-
versorgung stehen die starken 
und langjährigen Raucher:in-
nen. Unterstützt wird die Initi-
ative von der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA), der Bundesärztekam-
mer (BÄK), dem GKV-Spitzen-
verband, dem Verband der Pri-
vaten Krankenversicherung 
(PKV), der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung (KBV), 
dem Aktionsbündnis Nichtrau-
chen (ABNR), der Deutschen 
Krebshilfe und dem Deutschen 
Krebsforschungszentrum 
(DKFZ). Dazu Bundesdrogen-
beauftragte Daniela Ludwig: 
„Ausstiegswillige sind nicht al-
lein: Es gibt Unterstützung von 
allen zentralen Akteuren des 
deutschen Gesundheitssystems 
– überall und für alle! Mit der 

Bundesinitiative „Rauchfrei le-
ben“ wollen wir endlich auch 
diejenigen erreichen, die schon 
seit 20 oder 30 Jahren zur Zi-
garette greifen. Viele von ih-
nen wollen aufhören, doch bis-
lang ohne langfristigen Erfolg. 
Das soll sich ab sofort ändern 
– mit Unterstützung von allen 
Seiten. Wir wissen: Wer sich 
beim Rauchausstieg professio-
nell helfen lässt, hat eine fünf 
Mal größere Chance, dauerhaft 
zum Nichtraucher zu werden!“
Unter www.nutzedeinechance.
de werden alle Angebote der 
Partner und ihrer Mitglieder 
gebündelt. So finden alle Inter-
essierten schnell zu einem An-
gebot, das zu ihnen passt. -ekD

Endlich rauchfrei werden

 Foto: Pixabay

Grevenbroich. Das Immunsys-
tem lässt sich mit ein paar ein-
fachen Dingen effektiv stär-
ken. Mindestens sieben bis acht 
Stunden Schlaf sollten Erwach-
sene pro Tag bekommen. Da-
bei regeneriert sich nämlich der 
Körper. Bereits nach einer Nacht 
ohne genügend Schlaf wird das 
Immunsystem geschwächt. Mit 
einer ausgewogenen Abendrouti-
ne fällt das Zubettgehen generell 

leichter. Über die Nacht hinweg 
erholt sich das Immunsystem, 
damit es am nächsten Tag wie-
der mit voller Kraft mögliche Er-
reger bekämpfen kann. Wer re-
gelmäßig draußen Sport treibt 
tut dem Körper gleich zweifach 
Gutes: Durch die Bewegung wer-
den die Körperzellen aktiviert 
und gleichzeitig wird durch die 
Sonnenstrahlung wichtiges Vita-
min D getankt. Außerdem regt 

die frische Luft die Durchblu-
tung an, sodass die körpereige-
ne Abwehr gestärkt wird. Zu-
letzt ist der Verzicht auf Alkohol 
und Nikotin wichtig – aber nicht 
nur für eine gesunde Immun-
abwehr – denn diese Giftstof-
fe schwächen nicht nur das Im-
munsystem sondern erhöhen 
auch das Risiko für viele Erkran-
kungen wie Krebs oder Herzin-
farkte.  -dan

Was dem Immunsystem 
auf die Sprünge hilft Sicherheit

auf Knopfdruck

Jetzt bestellen!
Tel. 0800/ 32 33 800
(gebührenfrei)

www.johanniter.de/niederrhein
hausnotruf.niederrhein@johanniter.de

Der Johanniter Hausnotruf

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

Das wird mein Jahr!
Guten Vorsätzen, Taten folgen lassen.
Der Plan, mit dem Beginn des neuen Jahres abzunehmen, wird im Alltagstrubel gern schnell wieder
hintenangestellt. Wie schafft man es, mit der Motivation aus den guten Vorsätzen, im gewohnten Lebens-
ablauf dann auch Taten folgen zu lassen? Sanguinum begleitet Sie sehr individuell beim Abnehmen vom
Anfang bis zum Ende, um gemeinsam mit Ihnen Ihr Ziel zu erreichen und auch langfristig zu halten.

„Bei Sanguinum geht es nicht nur um die Maßeinheit„Kilogramm“, sondern auch um den Menschen mit seiner gesamten
individuellen Gesundheits- und Gefühlslage“ berichtet die erfahrene Therapeutin Susanne Lentz-Pesch.

Interessierte erhalten ein kostenloses und unverbindliches Informationsgespräch: Naturheilpraxis
Susanne Lentz-Pesch, Platz der Deutschen Einheit 1, 41515 GV, Tel.: 0 21 81/4 3113, www.sanguinum.com

JENS FRICKE
Heilpraktiker: Rücken- und
Schmerztherapie

CHIROPRAKTIK · OSTEOPATHIE

Kranichstraße 6a · 41469 Neuss (Norf)
Tel. 02137/999588 · Fax 02137/999 587
www.heilpraxis-fricke.de

Traumatherapie ADS/KISS • Psychosomatische
Erkrankungen • Lehrer für asiatische Kampfkünste
Vitalfeldtherapie

In Balance Gesundheit · Wohlbefinden · Lebensfreude

Tel. 02131 4017720

Alexianer-

platz 1 in

Neuss

forumpraxis.de

Von Anfang an

in guten Händen!
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Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell. ☏ 02162/1034350 o. 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Massivholz-Möbel von privat gesucht.
☏ 0178/4636246

02183/5555

Wir suchen ab sofort
Begleitpersonen (m/w/d)
für Schülerbeförderung

zuverlässig, freundlich, flexibel.
Als Aushilfe auf 450-€-Basis oder
als Teilzeitkraft. Stundenlohn
liegt über dem Mindestlohn.

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht!
Wir suchen für einen privaten Haus-
halt in Neuss Weckhoven ab sofort ei-
ne zuverlässige russischsprachige
Reinigungskraft. 2x pro Woche, Ar-
beitstage flexibel wählbar. Bei Inter-
esse rufen Sie uns einfach an:
☏ 02173-6871580

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Für die GWN und Varius-Werkstatt suchen wir
5 Fahrer m/w/d in Teilzeit und als Aushilfe

für die Beförderung von Menschen mit Behinderung – ab sofort

Bewerbung unter 0151/54077070
oder per E-Mail an s.suerder@steven-suerder.de

Fahrdienst Sürder
Pfannenstraße 2 · 41516 GV-Hemmerden · Tel.: 0151/54077070 · s.suerder@steven-suerder.de

Ihr persönlicher Gärtner! Jetzt Termine
vereinbaren für eine kostenlose Bera-
tung u. für unverbindliche Angebote!
Jahrespflege Ihres Gartens, Hecken-
und Baumschnitt, Grünflächenpflege,
Zaunbau, Rasenmähen, Winterdienst.
☎ 0173/5637225 Cigerli

Der „Wurzel Pit“!
Probleme mit Baumstümpfen im Garten?

Wir lösen das Problem kostengünstig.
 0171 - 200 06 58

Galabau und Baumpflege Korsten

Trockenschäden an
Bäumen oder Hecken???

Eine Entnahmemuss kein Vermögen kosten.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

 0171 - 200 06 58
Galabau und Baumpflege Korsten

Super8-Film auf DVD
☏ 02842/9034949

SKT Baumdienst Victory
Baumfällung, Heckenschnitt,
Wurzelfräsen, Entsorgung, kosten-
loses Angebot, ☎ 0157/50101727

Rollladen rauf - Rollladen runter: Elektr.
Rollladen-Antriebe schon ab 98,- €
MKS Rolladenbau ☏ 02181/4959482

Notfallpraxis für Grevenbroich, Jüchen u. Rommerskirchen:
Von-Werth-Straße 5 · 41515 Grevenbroich

Praxiszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 - 21.00 Uhr

Rosen- und Schützenfestmontag (GV-Mitte) 8.00 - 21.00 Uhr

ALLES im Blick
Notdienste I Notrufzentralen
Apotheken-Notdienste

Ärzte Notrufzentralen
Zahnarzt Tel. 01 80 / 5 98 67 00
Ausführlichere Informationen unter
www.nzg-neuss.de

Unter der Telefonnummer 11 6 11 7
können Sie zu jeder Zeit erfahren, wer
Ihnen bei nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen ärztliche Hilfe leisten
kann.

Wichtiger Hinweis: Der ärztliche
Notdienst sollte nur verständigt werden,
wenn der Hausarzt auch am Wochenende
nicht zu erreichen ist.

Notrufnummern
Polizei Tel. 110
Ausführliche Informationen unter
www.polizei.nrw.de/neuss

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst / Notarzt
(jederzeit erreichbar) Tel. 112

Krankentransport
Tel. 19222

vom 08.01. bis 14.01.2022

Apotheken-Notdienste
Samstag, 08.01.
Linden-Apotheke,
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg,
02272/3225
Elben-Apotheke,
Von-Werth-Str. 5, 41515 Grevenbroich
(Stadtmitte), 02181/7059091
Storch-Apotheke,
Hochstr. 44, 41363 Jüchen
(Hochneukirch), 02164/2225
Die-Punkt-Apotheke,
Mariannenpark 12, 41569 Rommerskirchen,
02183/1470

Sonntag, 09.01.
Barbara-Apotheke,
Auf dem Leuchtenberg 44, 41517
Grevenbroich (Frimmersdorf), 02181/80608
Adler Apotheke Jüchen,
Markt 27, 41363 Jüchen, 02165/1208

Montag, 10.01.
MAXMO Apotheke Grevenbroich-Kapellen,
Am Rübenacker 14, 41516
Grevenbroich, 02182/886240

Dienstag, 11.01.

Südstadt-Apotheke,

Von-der-Porten-Straße 1, 41515

Grevenbroich

(Südstadt), 02181/3243

Mittwoch, 12.01.

MAXMO Apotheke im real Grevenbroich,

Am Rittergut 1, 41515

Grevenbroich, 02181/7573850

Donnerstag, 13.01.

MAXMO Apotheke Grevenbroich-Neukir-

chen, Am Bahndamm 2, 41516

Grevenbroich, 02182/88080

Frietag 14.01.

Adler Apotheke Wevelinghoven, Marktplatz

16, 41516 Grevenbroich

(Wevelinghoven), 02181/74319
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, einen
Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatz-
hinweis "Bitte keine kostenlosen
Zeitungen" an Ihrem Briefkasten
anzubringen. Weitere Informationen
finden Sie auf dem Verbraucherportal:
www.werbung-im-briefkasten.de

Alltagsbegleitung sucht
Betreuungskraft m/w/d

gem. § 43 b, 53 b SGB XI
(Quereinstieg mögl.)

für den Einsatzort Grevenbroich.
Einstieg auf Minijob Basis,

ausbaufähig auf
Teil- oder Vollzeit.
Alltagsbegleitung

Köln & Co., Fr. Pydde
E-Mail:

atbkoelnundco@gmail.com

Ankauf! Schallplatten v. Rock / Pop /
Blues / Jazz / Metal ☏ 0211/723228
oder 0173/2994368

Laptop-Tisch, 110x100, verstellbar,
Holz/Metall, auf Rollen, ideal für Ho-
meoffice, 30,-€, ☏ 0176/45648708

Kellerisolierung
Kanalsanierung

Plattierungs- + Verbundsteinarbeiten
Elektromobilität & Infrastruktur
60 Jahre Pallakies Bau.
NE 51 44 31 oder 54 72 32

Fensterputzer sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

Professioneller Unterricht für Klavier u.
Keyboard. ☏ 02182/60417

!! Firma Scherde kauft alle Autos aller
Marken. Alter, Zustand, Tüv, alles
egal. Bitte alles anbieten! Komme so-
fort auch sonntags, ☏ 0178/3406611

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Monika, 70 J., hübsche Witwe, mit viel
Liebe im Herzen. Habe keine Kinder u.
niemanden mehr, dem ich m. Liebe
schenken kann u. die Einsamkeit er-
drückt mich tägl. mehr. Bin e. fleißige
Hausfrau u. koche für m. Leben gern.
Rufen Sie üb. PV an, denn ich würde
lieber für uns zwei als nur für mich al-
leine sorgen. Tel. 0176-45891454

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Reisebüro Willhöft

Pizzeria La Stella

ISOKLINKER
Produktions GmbH

Globus

Märklin Eisenbahn von Privat gesucht,
zur Erweiterung, ☏ 0160/1834477

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Liebevolle Betreuungsleistungen
für Senioren ohne Selbstbeteiligung

Senioren mit Pflegegrad steht Hilfe
im Alltag zu z. B. bei Einkäufen, Haus-
haltsführung, Fahrten zum Arzt o. ä.!
Die Kostenübernahme erfolgt durch
die Pflegekasse; ohne finanzielle
Eigenleistung.
Kapazitäten im Raum GV vorhanden.

Alltagsbegleitung Köln & Co
E-Mail: atbkoelnundco@gmail.com
 Tel. 0172/5212782

Suche Pelzmäntel od. Jacken, Beklei-
dung, Puppen, Porzellan aller Art,
Zinn, Bleikristall, ☏ 0157/55484656

Hecken schneiden
Bäume fällen

Kaminholz
Wurzel fräsen

Gartenbau Express
Tel. 02181 / 16 15 97

Mobil: 0160 / 606 10 52

Das St. Hubertusstift in Neuss - Reuschenberg sucht
für die Hauptküche
eine Beiköchin/einen Beikoch (m/w/d)
oder Küchenkraft mit Erfahrung (m/w/d)
für 20 Stunden/Woche, im Früh- und Spätdienst.
Einsatz auch an Wochenenden.

Schriftliche Kurzbewerbung an:
St. Hubertusstift gGmbH
Aurinstraße 2 • 41466 Neuss
oder per E-Mail: info@hubertusstift-neuss.de

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Pflasterarbeiten und
Minibaggerarbeiten
Über 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser.de

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Wir kommen auch für Kleinigkeiten ! ! !
Maurermeister Toepfer

Reparatur- und Sanierungsarbeiten
Fliesen, Mauern, Putzen, Trockenbau,
Altbausanierung und vieles mehr!

0 21 31/2 98 24 95
oder 01 70/7 36 05 67

Neugründung Hobbykegeltreff in
Neuss, alle 4 Wochen, sonntags, von
16:30 - 19:30. Wer hat Lust auf einen
sportiven *lach* Treff mit netten Leu-
ten zw. 50 bis 65? ☏ 02131/3832185

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Birgit, 63 J., mit Top-Figur, naturverb.,
koche gerne (aber lieber für 2). Wel-
cher ehrl. Mann hat ein Herz für mich
u. wünscht sich eine treue, hübsche
Frau wie ich es bin? Dann ruf jetzt üb.
PV an u. lass 2022 unser Jahr wer-
den. Tel. 01520-8293309

Welcher hundeerfahrene Spaziergänger
nimmt unseren 10-jährigen Collie für
die Dauer unserer Urlaube bzw. spora-
disch 1 - 3 Tage (wenn reisen wieder
möglich ist) für kleines Entgelt incl.
Futter zu sich. Alles Weitere unter
☏ 01590/117 2117.

Ankauf! Schallplatten v. Rock / Pop /
Blues / Jazz / Metal ☏ 0211/723228
oder 0173/2994368

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Ankauf Fa. FIEBIG, PKW + Schrott-PKW 
☏ 02181/4924007 o. 0177/7226288

Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,

TOP Preise, cm-genau.
Hoogeweg 55 in 47623 Kevelaer,
jetzt 5% online Rabatt sichern -

bundesweite Lieferung.
www.dachbleche24.de, 02832/97737-0

Neues Jahr neues Glück. Sekretärin im
Vorruhestand, NR, sucht sympathi-
schen Ihn, für gemeinsame Unter-
nehmngen, gute Gespräche, zum Le-
ben. Angebote ✉ 7602045 a.d. Verlag

Eßtischgruppe: Holztisch ausziehbar
und 6 gepolsterte Holzstühle an
Selbstabholer in Neuss zu verschen-
ken. ☏ 0157/30470524

Philipp sucht: Alte Möbel, ausgestopfte
Tiere, Nähmaschinen, Teppiche, Sil-
berbesteck, Porzellan, Schmuck, Kü-
chen, Pelze, zahle 70 % über Tages-
kurs für Gold, seriös und fair. ☏
02131/4740415 Kostenl. Abholung.

2-Sitzer Sofa, hellbeige, HBT 0,80/1,60/
0,85 m, 4 Hochlehner Küchenstühle,
Kunstleder hellgrau, an Selbstabholer
in Kaarst zu verschenken.
☏ 02131/603162

Welpenmischlinge (Husky/Schäfer-
hund) ab Mitte Februar von Privat zu
verkaufen (entwurmt, geimpft, ge-
chippt)! Kontakt: ☏ 0157/82751795
(Besichtigung möglich)

Couch, blau, 1,90 breit, an Selbstabho-
ler zu verschenken, ☏ 02182/7757

Auto für Export gesucht.
Zahle Höchstpreise!

Kaufe alle KFZ: Diesel u. Benziner
- auchmit allen Schäden - .

TÜV, km egal.
 02131/1337264

WhatsApp: 0157/88835399

– –

Wer verschenkt guterhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe ☏ 0202/784682

Büroauflösung: Schränke, Schreibti-
sche, gebr. Aktenordner uvm., zu
verk., VB, ☏ 02137/2555 ab 10 Uhr

www.hausmeister-wankum.de

Ilona, 75 J., hüb., schlank, natürl. u.
zärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die
Einsamkeit kennt, wird mich verste-
hen. Alles würde ich aufgeben für e.
lieben Mann, der mich braucht. Ein
Auto für uns zwei ist auch vorhanden.
Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden
☎ 0177/7707076 u. 0201/85832725

Neujahrsaktion!! Vermittlung für
alle Damen ab 50 J. unbegrenzt
und garantiert kostenlos üb. PV
Tel. 0800-2886445

Das neue Jahr habe ich allein begrüßt,
ich hoffe zum letzten Mal. Ich heiße
Agnes, 63 J., bin Krankenschwester.
Man sagt, dass ich hübsch bin, mit
schöner Figur, braunem Haar und
sanften Augen. In Ostpreußen gebo-
ren, lebe ich seit vielen Jahren in
Neuss. Ich bin natürlich, einfühlsam
und ehrlich. Wenn Sie eine kleine
Behinderung haben und älter sind, ist
das für mich kein Problem. Bitte rufen
Sie an, damit das neue Jahr glücklich
für uns beginnen kann.
☏ 0173-5662767 Die Chance

Einkochautomat von Rowenta, zu verk.,
30,-€, ☏ 02131/461926

Rollladen-Reparaturservice + elektr. An-
triebe, Markisen-Sonnenschutzanl.,
MKS Rollladenbau ☏ 02181/4959482

Die Breuer & Schneider GmbH ist ein seit
54 Jahren bestehendes und alt eingesessenes

Familienunternehmen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik (m/w/d)

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 02181-1266 oder per E-Mail an

info@breuer-schneider.de

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

für unseren Betrieb in GV.
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

8 Holzpaletten an Selbstabholer in NE
zu verschenken. ☏ 0177/4547993

Junggebliebene 72 jährige mit Herz
und Verstand sucht umgänglichen,
humorvollen Herrn aus dem Raum
Neuss. Zuschriften unter ✉ 7602046
an den Verlag.

2 Schlafzimmerschränke, hell natur,
Selbstabbau, an Selbstabholer zu ver-
schenken, ☏ 02181/212133

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771, 0177/
4368240 www.akut-online.de

Weil wir nur im Team stark sind
suchen wir ab sofort in Voll- und

Teilzeit bei übertariflicher Bezahlung

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
für unsere dermatologische /

allergologische Praxis in Neuss

Wir freuen uns auf engagierte, kompe-
tente und freundliche Verstärkung

Praxis Dr. med. A. Bockmann
Kaarster Str. 53 in 41462 Neuss
Bewerbung.Bockmann@gmx.de

Citroen Xsara Picasso, 1,6 l, Bj. 2005,
1.500,-€, 02182/10378

Schwarzer Eckschreibtisch, Selbstab-
bau, an Selbstaholer zu verschenken,
☏ 02181/212133

LKW-Fahrer (m/w/d) gesucht.

FSKL C/CE (Alte Klasse 2) Fahrten

im Nahverkehr ausschließlich mit

Motorwagen, ab sofort. Gerne
auch Rentner oder Frührentner.
 Tel.: 0172/2514094

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Trockenbau, Fliesen, De-/Montage und
Abbrucharbeiten ☎ 0173/2834858

Kaminholz vom Gartenbau Express
☏ 0 21 81 / 16 15 97

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden und
Fotos, alte Möbel, moderne Möbel
aus den 50er-80er Jahren, kompl.
Nachlässe u. Wohnungsauflösungen
kauft ☏ 02131/276880

Baumdienst Bersch bietet professionel-
le Baumfällung und Heckenschnitt
an. ☎ 0176 57687043

Gemeinde Rommerskirchen
Der Bürgermeister
Stellenausschreibung

Die Gemeinde Rommerskirchen bietet
ab sofort:
• eine/-n Bachelor of Arts/Diplom-Ingenieur*in/Master of Engineering bzw.

MSc in Eng (TU/TH/FHU) der Fachrichtung Raumplanung/Städtebau,
Geographie, Architektur (w/m/d), zunächst befristet für 2 Jahre, in Vollzeit

ab 1. März 2022:
• eine/-n Strukturwandelmanager*in (w/m/d) befristet, in Teilzeit
Nähere Informationen sowie die ausführlichen Stellenausschreibungen finden
Sie auf der Startseite unserer Homepage www.rommerskirchen.de unter
„Stellenangebote“ oder unter der Rubrik „Rathaus & Bürgerservice“, „Politik und
Verwaltung“, „Stellenangebote“.

67 jähriger, junggebliebener, absolut
vorzeigbarer, sportlicher Mann (1,78
m, 71 kg) Witwer, studierter, hoher
Pensionär, auch sonst gut situiert,
empathisch, sucht auf diesem Wege
attraktive, charmante, selbstbewuss-
te, herzliche, Treue-Bewusste Dame
bis ca. 60 J. zum Kennenlernen und
mehr. Zuschriften bitte mit akt. Bild
und Tel.-Nr. an den Verlag ✉ 7602051

Natur-Holzbett, 100x180, wie neu,
Sprungr., Matratze Schafschurwolle
Federkern, 95,-€, ☏ 0176/45648708

Badewannen-Neubeschichtung,
schnell, preiswert, ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen mit Garan-
tie. Fa. Derichsweiler: ☏ 0221/
25981779

Schlafzi.-Schrank - fast neu - weiß, mit-
tig 2 Spiegel, unten 2 Schubladen so-
wie 1 Wohnzi.-Sessel, grau, Preis VB
☏ 01525/6732905

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung, ☏ 02131/3672100

Du bist eine offene, kommunikative Persönlichkeit? Die Arbeit mit Menschen
macht Dir Spaß? Du bist erfolgshungrig und willst Dich weiterentwickeln?

ZUM BERUFLICHEN EINSTIEG IN DIE MEDIEN!

Junior – Medienberater/
Print & Online (m/w/d)

Haben wir Dein
Interesse geweckt?
Dann sende Deine aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen per Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de,

Kurier Verlag GmbH,
Moselstraße 14,
41464 Neuss

DeineChance
Als

machen wir Dich fit für ein spannendes
Berufsfeld mit guten Verdienstchancen in
unseren erfolgreichen Anzeigenblättern.
18 Monate abwechslungsreiche
Ausbildung, IHK zertifiziert.

Sammler sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbesteck, Taschen,
Uhren, Münzen, Porzellan, Bücher,
Schmuck. ☏ 0176/82459997. Georg
Heilig, Lindenstr. 27, 67574 Osthofen
und Am Werhahn 67, 40211 D‘dorf

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.
rgrg

TrTr

Netter Er, NR, sucht nette Sie bis 70 J.
für gelegentliche Treffen. Würde mich
über eine SMS oder Whatsapp freuen.
Würde mich freuen, wenn Gitte sich
noch mal melden würde. LG ☏ 0177/
1816803

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Möbel/Hausrat

Foto/TV/HiFi

Handwerk

Betreuung

Tiermarkt

Verschiedenes

Die gute Tat/
Geschenke

Wohnmobile/
Wohnwagen

Für Ihn

Stellenangebote

allgemein

Unterricht

Ankauf/
Kaufgesuche

Geschäfts−
empfehlungen

Musik

Umzüge/Transporte

Angebote/Verkauf

Sie sucht Ihn

Allgemeine KFZ−Anzeigen

Kfz−Kaufgesuche/
Ankauf

Reinigungsarbeiten

Für Sie

Er sucht Sie

Haus/Garten

Kaminöfen

Hobby/Sport/Fitness

Entlaufen/Zugeflogen

Computer/Zubehör

Flohmarkt Gesuche



TEAM
IN EINEM MULTIPROFESSIONELLEN
BESTE PERSPEKTIVEN

Bewerben Sie sich jetzt als
Pflegefachperson (m/w/d) für die Gynäkologie

wirsuchenmenschen.de

Johanna Etienne Krankenhaus



KURZ & FÜNDIG Seite 13Samstag, 8. Januar 2022

Neuss Nähe Bahnhof, 2 Zi., EBK, Du-
sche, Gas-Etg.-Hzg., 75 m², f. 2 Pers.,
KM 500,- € + NK, ☏ 02131/546538

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 o. 02131/25164

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Küchenhilfe sucht Anstellung. ☏
02131/5251583 od. 02131/6614991

Suche Arbeit im Bereich Innen/Außen-
Verputz- Renovierungsarbeiten, Däm-
men, Fassaden. ☏ 0157/59194084

Aushilfe m/w/d
mit Erfahrung auf 450-€-Basis gesucht.

Blumen Tellenbröker

41569 Rommerskirchen

Tel.: 02183/9504

Fröhliche, zuverlässige Putzfee ge-
sucht f. Haushalt mit Beagle in 41464
Neuss, 5 Std./Wo. ☏ 0175-2635048

Putzstelle gesucht, nur samstags, in
GV oder Umgebung, für alle 2 Wo-
chen, 4-5 Std., ab 11:30 Uhr, 20€/Std.
☏ 01521/9436098

Gärtner übernimmt jede Art von Garten-
arbeit. ☏ 0157/35305901

Für Fahrgasterhebungen in Zügen su-
chen wir langfristig Mitarbeiter (m/w/
d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter. Infos/
Bewerbung auf www.trendline.eu
(Ref. 102) ☏ 0281/20 666-44

Handwerker sucht Haus von privat. ☏
02137-9359761

Neuss, Einsteinstr., 3 Zi., KDB, DG-Whg.,
ca. 75 m², renovierungsbedürftig, KM
450,-€ + NK + 2 MM Kaut., EA, ab so-
fort, ☏ 02165/2126

KFZ-Mechatroniker (m/w/d) ab sofort
in Vollzeit gesucht. K. H. Moors
GmbH Automobile, Jülicher Landstr.
188, 41464 Neuss ☏ 02131/94140
www.moors-automobile.de

4-köpfige Familie aus NE-Grimlingh.
sucht von privat ein Haus (gerne auch
sanierungsbedürftig) bis ca. 580.000
€ in Grimlinghausen, Uedesheim, Gna-
dental od. Selikum u. freut sich sehr
über Ihre Angebote/Kontaktaufnah-
me unter: ☏ 0176/60027251

Deutschsprachige, mobile, zuverlässige
Putz- und Haushaltshilfe für EFH in
GV-Orken gesucht 1 x 3-4 Std. pro Wo-
che. Std.-Lohn € 12,50 über Minijob-
Zentrale. ☏ 02181/40708

Mitarbeiter/in (m/w/d) für Spielhalle
gesucht. Für unsere Spielhalle in
Grevenbroich, Graf-Kessel-Str./Ecke
Bahnstr. suchen wir ab sofort eine
freundliche Aufsicht auf Minijobbasis
(5 Tage pro Monat) oder in Teilzeit (6-
15 Tage). Wir arbeiten in Früh-und
Spätschicht: Mo-Sa. von 6.00-15.30
Uhr und 15.30-1.00 Uhr, Sonn-und Fei-
ertage von 8.00-16.00 Uhr und 16.00-
1.00 Uhr. Bei Interesse melden Sie
sich gerne direkt in der Spielhalle
oder telefonisch unter: ☏ 02181-
68948, 02133-450130, 02238-844976

Willich/Hardt, Nette Familie (1 Kind, 14
J, 2 Katzen) sucht freundliche, zuver-
lässige Haushaltshilfe mit Auto.
Haushalt, Putzen, Waschen, Bügeln
(kein Fensterputz). 2x od. 3x /Wo. ca.
10-15 Std/Wo, flexible Uhrzeiten
mögl. ☏ 0172 / 758 04 69

MEHA GÄRTEN
Garten- und
Landschaftsbau GmbH
Telefon 0176-83462936
info@mehagaerten.de

Landschaftsgärtner,
Vorarbeiter und

Baustellenleiter m/w/d
in Dauerstellung gesucht.

Gerne auch Kolonne aus dem Straßenbau.
Firmenfahrzeug auch zur Privatnutzung

wird gestellt.

Suche Putzstelle in Vollzeit für Trep-
penhaus od. im Priv.-Haush. in NE,
Kaarst, Büttgen oder Düsseldorf.
☏ 0173/9066967

Reinigungskräfte (m/w/d) für Greven-
broich-Kapellen, Konrad-Zuse-Stra-
ße, gesucht. Minijob 1: 5 x Woche 1,5
Std. montags bis freitags ab 13.00
Uhr. Minijob 2: 3 x Woche 3,0 Std.
montags, mittwochs, freitags ab 9.00
Uhr. Reinigungs-Service Jansen
GmbH, ☎ 02151-80894

Privatmann sucht in Düsseldorf u. Um-
gebung MFH, alternativ: Gewerbeim-
mobilie. ☏ 0151/24131407

NE-City gute Wohnlage, 3 Zi., KDB, re-
nov., großer SW-Balk., Grünbl., 1-2 Per-
sonen, 680 € + NK. ☏ 0176-61088178

Zuverlässige Haushaltshilfe gesucht,
NR, mit PKW. ☏ 02131/466347

Für meine vorgemerkten
Kaufinteressenten suche ich
Einfamilienhäuser, Villen,
Mehrfamilienhäuser
und Eigentumswohnungen.
Ich berate Sie gerne!
Mobil: 0172 / 908 46 60
www.birgit-koch-immobilien.de

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Polnischer Fliesenleger und Maler
sucht Aufträge, ☏ 0178/1624591

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Haushaltshilfe, die mit allen Arbeiten in
einem gepflegten 2-Personenhaus-
halt vertraut ist, in GV gesucht, gute
Deutschkenntnisse werden vorausge-
setzt, 1x wöchentlich 3 Std., Zuschrif-
ten unter ✉ 7602049 an den Verlag

Unser Team sucht zur Verstärkung Kfz-
Mechaniker & Kfz-Lackierer (m/w/d).
Bei Interesse bitte Mail an
post@lars-dormagen.de, Kfz-Meister-
betrieb, L. A. R. S. Spieswinkel

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker Im-
mobilien RDM ☏ 02131/959295

Unser Privathaushalt in Rommerskir-
chen sucht eine nette Unterstützung
bei allen anfallenden Haushaltstätig-
keiten. Wir bieten eine dauerhafte An-
stellung mit fairer Bezahlung im Rah-
men eines Minijobs oder auf selb-
ständiger Basis. Gerne können Sie
sich telefonisch bewerben: ☏ 0177/
2817950

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Staplerfahrer

(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

mit mehrjähriger Erfahrung.

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!

bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

Freundl., erfahrene Haushaltshilfe (mo-
torisiert + geimpft) für Wohnungsrei-
nigung, Wäsche, Bügeln + Einkaufen
2 x /Wo. nach NE-Grimlingh. gesucht.
Verdienst VB ☏ 02131/3197070

Sicherheitsdienst sucht Mitarbeiter (m/
w/d) als Teilzeitkraft sowie auf 450€-
Aushilfsbasis für den Bereich Objekt-
bewachung und als Revierfahrer. Be-
werbung unter ☏ 02131 / 206 77 17

Die Stiftung Schloss Dyck in Jüchen
sucht Reinigungspersonal (m/w/d)
auf Minijobbasis nach Absprache für
Wochenenden (vormittags)
☏ 02182-824-109

Gartenbau-Express
02181/161597 oder

0160/6061052

Wir suchen:

Aushilfe (m/w/d)
in Festeinstellung,

gerne auch Renter/in für:
1. Anla ege
2. Reinigungsarbeiten (Parkplätze)
3. Garten- und Landschaftsbau

Führerschein vorausgesetzt!

NE Innenstadt, 3 Zi. Whg., 86 m², barrie-
refrei/barrierearm, EG, Hochparterre,
1. OG m. Balkon, Aufzug, Tiefgarage,
Gäste WC, Keller. ☏ 02131/7384713

Zur Verstärkung unseres Teams
bei der häuslichen Versorgung
unserer Patienten im Raum

Grevenbroich/Jüchen suchen wir

in Voll- und Teilzeit
sowie auf Minijob-Basis

für Früh- und/oder Spätdienst

Motivierte und engagierte
Mitarbeiter und

Mitarbeiterinnen (m/w/d)
mit Pflegeerfahrung

Sollten Sie noch nicht über die
Qualifikation LG1 + LG2 verfügen,
ermöglichen wir Ihnen kostenlos die

Fortbildung!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und ein
persönliches Gespräch!

Visitas
Ambulanter Pflegedienst

Giersbergstr. 18
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181/42850

www.visitas-online.de
mail@visitas-online.de

Whatsapp-Kontakt
0172/9974869

Suche Putzstelle in Grevenbroich und
Umgebung. ☏ 0152/13585525

Reinigungskräfte (m/w/d) für ein Ob-
jekt in Grevenbroich, Ostwall,
gesucht. Arbeitszeiten Mo. bis Fr.
05:00 Uhr bis 08:00 Uhr oder 06:00
Uhr bis 07:30 Uhr, sowie Sa. und So.
05:00 Uhr bis 08:00 Uhr. Bewerbun-
gen unter ☏ 0160/90139832
hectas Facility Services

suchtERsuchtSIE

Liebe und
Bekanntschaft

Lisa, 52 J., leit. Angestellte, apartes
Wesen, lange Haare, eine Frau, nach der
sich die Männer umdrehen, Harmonie-
mensch. Ich brauche nur dich und mich
zum glücklich sein! Zu zweit lebt es sich
einfach leichter und schöner, zarte Strei-
cheleinheiten auf der Haut, liebevolle
Küsse, innige Umarmungen. Ich sehne
mich nach echter Liebe, nach einem
Partner, der mich für immer lieb hat. Ich
bin sportlich, mag Sauna, Spaziergänge,
Reisen, Lachen, gute Gespräche - und

dich? Melde dich über: (60/J164163)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kornelia, 61 J., Akademikerin,
eine echte Traumfrau, ein blonder Son-
nenschein, bildhübsch, warmherzig. Ich
möchte glücklich sein - mit dir? Gemein-
sam jeden Tag beginnen, gemeinsam je-
den Tag beenden, ganz viel lachen, über
alles reden können, kuscheln, küssen, ge-
meinsame Hobbies haben, zu zweit durch
die winterliche Natur spazieren, „wir“ sa-
gen - das ist es, was ich zum glücklich sein
brauche. Zu mir: Ich mag Reisen, koche
gerne, treibe Sport, finde Ehrlichkeit und
Vertrauen zueinander sehr wichtig. Ruf an

über: (60/J151066)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Irene, 70 J., hübsche Seniorin mit
Herz, sehr sympathisch, schöne weib-
liche Figur, liebevolle Art, sie kocht und
backt leidenschaftlich gerne, bei Liebe
könnte Sie auch umziehen. Ich
wünsche mir gerade jetzt in dieser zer-
mürbenden Pandemiezeit, die einen
schon etwas vereinsamt hat, wieder ei-
nen liebevollen, netten Partner an mei-
ner Seite, dem ich ganz viel Liebe und
Harmonie schenken möchte. Ich bin
vielseitig interessiert, gepflegt, neugierig
auf alles, möchte gerne ein gemütliches
Heim für uns beide schaffen, in dem
jeden Tag gelacht wird. Wenn auch Sie
Spaziergänge, kleine Reisen, gemüt-
liche Abende lieben und vielleicht dieses
Jahr schon zu zweit erleben möchten,

melden Sie sich über: (60/J165420)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 68 J., Ärztin i.R., schlanke
Figur, apart, hilfsbereite Wesensart, sie
mag klassische Musik, liest gerne, ist politi-
kinteressiert.DasLebenhatsovielschönes
zu bieten - und ich fände es wunderschön,
wenn ich dies zu zweit erleben könnte. Mir
fehlt ein netter, offener, gebildeter Partner
an meiner Seite - gerne auch älter -, je-
mand, mit dem ich über Gott und die Welt
reden, ganz viel lachen und unternehmen
kann, der eine Beziehung für immer möch-
te. Liebe und Gefühle haben nichts mit dem
Alter zu tun - und Glück ist etwas, was es
nicht als verschreibungspflichtige Pillen

gibt. Melden Sie sich über: (60/J161154)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Simone, 42 J., gel. Altenpflegerin,
wirklich hübsch + sehr süß, dunkle
Haare, strahlende Augen, eine sportliche
Frau, die durch ihre Herzenswärme be-
sticht. Gemeinsam einen Neuanfang
wagen! Hand aufs Herz: Die Einsamkeit
ist nicht mein Ding!. Ich sehne mich nach
Küssen und Zärtlichkeit, nach einem
Partner, für den Liebe und Treue nicht
nur Worte sind. Ich wünsche mir einen
Mann, dem ich vertrauen kann. Ich mag
die Natur,wandern, koche gerne - und
möchte dich für immer glücklich machen!

Melde dich über:(60/G165675)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Steffi, 55 J., Regierungsangestellte,
eine gutaussehende Frau mit einer abso-
lut positivenAusstrahlung, nicht ortsge-
bunden. Sie ist sportlich, ist charmant,
reist gerne, mag Musik. Ich möchte wie-
der zu zweit auf der Sonnenseite des Le-
bens wandeln! Wieso sich mit Alleinsein
abfinden? Ich möchte Glück und Liebe
für immer, will Hand in Hand durch´s Le-
ben ziehen, möchte Entscheidungen auf
zwei Schultern tragen, möchte glückliche
Momente teilen können und Erinne-
rungen zusammen erschaffen. Willst du
das mit mir erleben? Melde dich über:

(60/J160859)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Anni, Beamtin i.R., Mitte 70, liebe-
volle Witwe mit Herz + Humor, schlan-
ke Figur, sie interessiert sich für Rei-
sen, Musik, Theater, liebt Ausflüge,
gute Gespräche, ist handwerklich
begabt, ist eine Frau, die mit beiden
Beinen im Leben steht. Was halten
Sie davon, wenn wir ab morgen ganz
viel zusammen machen, gemeinsam
den Herbst des Lebens erleben und
genießen? Wie schön wäre es, zu
zweit Essen zu gehen oder im Park
einen Spaziergang zu machen, dieses
„du + ich“ wieder zu spüren, ganz viel
Harmonie, Glück und gegenseitige
Achtung in einer Partnerschaft. Bitte

melden Sie sich über: (60/J165965)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carmen, 57 J., Sekretärin, eine
hübsche Frau, die gerne für andere da ist,
lange, lockige Haare, sie ist sportlich, mag
Musik, Kunst, tanzt gerne. Liebe und Glück
braucht man wie den Sauerstoff zum leben!
Ich bin leider alleine, sehne mich aber nach
einer harmonischen Partnerschaft mit Ge-
fühl, nach ganz viel Geborgenheit, Nähe,
suche Sie, den humorvollen Mann, mit dem
ich eine glückliche Zukunft in Liebe aufbau-
en kann. Sich verstehen, Interessen teilen,
jeden Tag viele kleine Glücksmomente
schaffen, einfach Freude im Herzen spüren!
Ich bin nicht ortsgebunden. Rufen Sie

an über: (60/J165657)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 50 J., Arzthelferin, bild-
hübsch, lange Haare, strahlendes Lächeln,
samtweiche Haut, Harmoniemensch. Was
wünsche ich mir vom neuen Jahr? Glück,
Gesundheit - und eine neue Liebe! Ich seh-
ne mich nach neuer Zweisamkeit und Zärt-
lichkeit, nach einem Partner, für den Liebe
und Treue nicht nur Worte sind, wünsche
mir einen Mann, den ich mit meiner Liebe
und Zärtlichkeit glücklich machen möchte.
Ich bin offen für alles Neue, koche gerne,
mag wandern, schwimmen - und dich!

Melde dich über: (60/J151641)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christel, 72 J., Altenpflegerin i.R.,
natürliche, gepflegte Witwe mit mensch-
licher Wärme und Fröhlichkeit, höflich,
freundliches Wesen. Die dunkle, kalte
Jahreszeit mit den langen, einsamen
Abenden ist da - und ich sitze alleine zu
Hause. Kein schönes Gefühl! Wie wäre
es, wenn wir beide unsere Einsamkeit
ganz schnell beenden und zusammen
glücklich werden? Auch in unserem Alter
kann man noch mal Herzklopfen spüren,
echte Liebe und Gefühle. Sehr gerne
wäre ich wieder zu zweit, würde alles
mit einem netten Mann teilen. Ich koche
sehr gerne, mag Musik, schöne Spa-
ziergänge in der Natur. Was halten Sie
davon, wenn wir uns zu zweit ein richtig
schönes Leben machen? Spaziergänge
zu zweit, vielleicht verreisen, lachen,
Nähe spüren, gemeinsam dem Glück
noch mal begegnen? Ich weiß, wie man
einen Mann glücklich macht, möchte
gerne wieder für jemanden sorgen! Mel-

den Sie sich über: (60/J154446)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Brigitte, 63 J., Hausfrau mit Herz,
wirklich bezaubernd, sehr feminin, sie
liebt ein gemütliches Heim mit Kerzenlicht,
kocht gerne und gut. Ich finde: Der Mensch
ist nicht zum Alleinsein geschaffen, man
fühlt sich an der Seite eines netten Part-
ners einfach wohler und glücklicher. Sind
Sie der Mann, der wie ich gerne lebt und
sich nach einer harmonischen Partner-
schaft sehnt? Ich kann mich auch an den
kleinen Dingen im Leben erfreuen, möch-
te noch ganz viel im Leben erleben - und
diese Momente mit jemandem teilen! Ich
würde bei Liebe auch umziehen!

Melden Sie sich über: (60/J160751)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Monika, 65 J., selbst. Kauffrau mit
Herzenswärme und Fröhlichkeit, völlig al-
leinstehend – und bei Zuneigung wäre
Sie auch umzugsbereit.Was halten Sie
davon, wenn wir die noch vor uns liegenden
Jahre gemeinsam verbringen – geteiltes
Glück ist doppeltes Glück! Wie schön wäre
es, auch in unserem Alter noch einmal Lie-
be und Zuneigung zu spüren. Möchten Sie
vielleicht mit mir gemeinsam verreisen,
neue Eindrücke teilen, sich auf jeden Tag
freuen, lachen, Nähe spüren in einer har-
monischen Beziehung? Melden Sie sich

über: (60/J122254)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sandra, 46 J., Stewardess, sehr
hübsch, spontan, lebensbejahend, sie
mag Reisen, Lesen, Kunst, wandert ger-
ne. Fliegst du mit mir ins Glück - bereit
zum boarding? Ich suche eine liebevolle
Beziehung mit vielen glücklichen Stunden
+ wunderschönen Momenten. Bist du je-
mand, der Streicheleinheiten in seinem
Leben vermisst? Ich möchte mich mit Haut
und Haaren verlieben, gemeinsam Pläne
fürs Leben schmieden, „ich liebe dich“
sagen, mit dir Glück pur spüren. Ich bin
nicht ortsgebunden. Melde dich über:

(60/G165565)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Carola, 53 J., junge Witwe, hübsch,
feminine Figur, sie mag Reisen, kocht ger-
ne ist von Beruf Hauswirtschafterin.
Neues Jahr - neues Glück? Möchtest
du dich auch noch einmal verlieben, bist
du auch alleine? Nach einem schweren
Schicksalsschlag sehne ich mich wieder
nach Zweisamkeit, bin bereit für ein neues
Glück, suche eine liebevolle Partnerschaft
mit viel Liebe und Gefühl. Füreinander da
sein, über die gleichen Dinge lachen kön-
nen, vieles zu zweit erleben und genießen
- das ist es, was ich mir wünsche. Melde

dich über: (60/J165961)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sarah, 39 J., kaufmän. Angestellte,
liebes Wesen, schöne Figur, eine hüb-
sche Frau mit dem gewissen Etwas. Ich
suche Liebe für ein ganzes Leben! Was
ich mir wünsche? – Gemeinsam ein wun-
derschönes Leben gestalten und genie-
ßen, Zärtlichkeiten und ganz viel Liebe
erleben. Nie mehr alleine die Wochenen-
den verbringen müssen, dafür ein Feuer-
werk der Liebe pur spüren. Wenn du dir
eine Partnerschaft mit Kuscheln, ganz
viel Streicheln und Küssen wünschst,

melde dich über: (60/G161766)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 67 J., Bauleiter i.R., schlank,
einfühlsam, spontan, er interessiert sich für
Sport, Reisen, Kultur. Finanziell lebe ich in
gesicherten Verhältnissen. Im Herzen aber
fehlen mir Liebe + Harmonie. Ich suche
eine nette Partnerin, die wie ich das Le-
ben liebt, Fröhlichkeit und Herzenswärme
besitzt, die gerne etwas unternimmt, aber
auch etwas häuslich ist, gerne reist und
ehrliche Liebe erfahren möchte. Haben Sie
Lust, mitmir durchs Lebenzu gehen, graue
Wintertage durch Liebe hell und fröhlich zu
machen, immer füreinander da zu sein?

Rufen Sie an über: (60/J139494)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 73 J., Firmenchef i.R., Wit-
wer, 1,78 m, humorvoll, unternehmungs-
lustig, mit sympathischen Lachfalten. Ich
habe das Gefühl, je älter man wird, desto
schneller vergehen die Tage - schon fängt
wieder ein neues Jahr an. Deshalb sollten
wir keine Zeit mehr alleine verschwenden,
sondern ein gemeinsames Glück suchen.
Zu zweit hat man einfach wieder mehr
Schwung und Elan für Unternehmungen
– und wie schön wäre es, nicht mehr in
ein leeres Haus zu kommen, sondern sich
aufeinander zu freuen, zu reisen, Ausflü-
ge zu unternehmen, gemütlich nachmit-
tags gemeinsam Kaffee zu trinken, ein
„wir“ zu leben mit viel Fröhlichkeit, Liebe
und gegenseitigem Respekt. Bitte melden

Sie sich über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Stephan, 62 J., netter Witwer, sym-
pathisch, groß, warmherzig. Mit über 60
ist man zwar nicht mehr ganz jung, aber
noch nicht zu alt, um sich noch mal zu ver-
lieben. Das Leben bietet so viel schönes,
was man zu zweit noch viele Jahre genie-
ßen kann. Ich bin trotz eines Schicksals-
schlages ein optimistischer Mensch, reise,
gehe gerne spazieren, bin naturverbunden
und wünsche mir eine Partnerin, die dies
alles und noch viel mehr mit mir teilt! Melde

dich über: (60/J165686)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrich, 69 J., Seminarleiter i. R., fein-
fühlig, sportlich, er ist handwerklich begabt,
kann auch kochen. Ich bin ein Mensch,
der die Dinge gerne mit einer Portion Hu-
mor sieht, gerne reist, Neuem gegenüber
aufgeschlossen ist. Ich bin sportlich, mag
Theaterbesuche + Musik. Was ich suche
ist eine Partnerin, die wie ich gerne etwas
unternimmt, die auch noch mal glücklich
werden will. Wird 2022 unser erstes ge-
meinsames Jahr? Ich würde mich freuen!

Rufen Sie an über: (60/J153210)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 71 J., Informatiker i.R., ein
liebenswerter, aufgeschlossener Witwer
mit Interesse an Kultur, Kunst, Theater,
Politik, Sport (Golf), Oldtimer. Mein größ-
ter Wunsch ist es, noch mal glücklich zu
werden mit einer netten Dame, die Werte
wie Harmonie, Liebe und Zuverlässigkeit
ebenso wichtig findet wie ich. Ich habe
viele Interessen, suche eine Partnerin für
einen gemeinsamen, wunderschönen
Lebensweg, möchte Ihnen in allen Ehren
mein Herz schenken, Glück, Liebe und
Vertrauen bis ans Lebensende spüren.

Rufen Sie an über: (60/J165937)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maximilian,81J.,Masch.-bauingenieur
i.R., ein sympathischer, liebenswürdiger
Witwer mit viel Sonne im Herzen, ein rich-
tiges Mannsbild zum liebhaben, gepflegt.
Wenn ich ehrlich bin, muss ich feststellen:
So ganz alleine kann man nicht rundum
glücklich sein im Leben – mir fehlt eine net-
te Partnerin. Liebe Worte schon am frühen
Morgen, ein fröhliches, unbeschwertes
Miteinander, eine wunderschöne Part-
nerschaft, in der Ehrlichkeit, Respekt und
ganz viel Liebe die Basis sind, eine fröh-
liche Zweisamkeit – auf Wunsch behält
jeder sein Zuhause. Bitte melden Sie

sich über: (60/J142095)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Matthias, 76 J., Arzt i.R. Witwer
mit viel Herz + Empathie, vielseitig in-
teressiert. Haben Sie Lust, dieses Jahr
und noch ganz viele weitere Jahre mit mir
gemeinsam zu erleben? Für mich ist eine
harmonische Partnerschaft die Basis für
ein glückliches Leben, man freut sich zu
zweit noch viel mehr auch an den kleinen
Dingen des Lebens. Lassen Sie uns noch
mal einen Neustart wagen: schöne Rei-
sen zu zweit unternehmen, ins Theater
gehen, gemeinsame Essen mit fröhlichen
Gesprächen haben, Spaziergänge zu
zweit. Melden Sie sich über: (60/J160830)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dirk, 64 J., Dr. Unternehmensberater,
ein sehr sympathischer Witwer, guter
Gesprächspartner, Genießer, unterneh-
mungslustig. Sag einfach ja zu uns beiden!
Trotz eines Schicksalsschlages denke ich,
dass das Leben auch irgendwie weiter-
gehen muss - so hoffe ich auf ein neues
Glück, eine neue Liebe - am liebsten für
immer! Ich reise gerne, gehe gerne essen,
vielleicht auch wieder mal tanzen - was
halten Sie davon, wenn wir uns bei einem
Abendessen behutsam kennenlernen?

Melden Sie sich über: (60/J166180)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christian, 77 J., Fotograf i.R., auf-
merksamer Witwer, ein Mann, der viel Wär-
me und Vertrauen ausstrahlt. Was halten
Sie davon, wenn wir ganz behutsam eine
harmonische Partnerschaft aufbauen? Für
mich ist eine glückliche Zweisamkeit der
Grundstock für ein schönes Leben, man
freut sich zu zweit noch viel mehr auch an
den kleinen Dingen. Lassen Sie uns schö-
ne Reisen unternehmen, gemeinsame Es-
sen mit netten Gesprächen, Spaziergänge,
vielleicht eine kleine Wanderung zu zweit -
auchbei getren. wohnen. Melden Sie

sich über: (60/J163081)
GfZ GmbH, Montags - Sonntags 10 -18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heinz, 83 J., fröhlicherHandwerksmeister,
Witwer, herzensgut, er ist für alles aufge-
schlossen, mag die Natur, ein Mann mit
einem großen Herzen, eig. Pkw. Alleinsein
im Alter ist nicht schön - deshalb lesen Sie
diese Zeilen! Ich möchte gerne den gol-
denen Lebensherbst harmonisch und aktiv
mit einer netten Dame gestalten, Liebe und
Zweisamkeit spüren. Gemeinsam schöne
Spaziergänge unternehmen, für das neue
Jahr zu zweit Unternehmungen planen,
vielleicht auch mal tanzen gehen, wieder
ein unbeschwertes Miteinander erleben,
Freude im Herzen haben! Melden Sie sich

über:: (60/J164221)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h, Sa/So 10-18 h

Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 55 J., Dr. Professor, gut aus-
sehend, sympathisch, offen für Neues,
mit viel Herz und Verstand, ein interes-
santer Gesprächspartner, sportlich (Ski,
Segeln, Surfen), er mag Theater, Kultur,
reist gerne, ist ein richtiger Harmonie-
und Familienmensch. Lust auf ein Leben
zu zweit? Ich suche eine Partnerin, die
genauso gerne lacht wie ich, optimistisch
ist, Harmonie mag, vielseitig interessiert
ist - und das Alleinsein leid ist! Ich möch-
te mein Leben teilen, ganz viele Dinge
gemeinsam erleben und machen, reden,
aufeinander Acht geben. Melden Sie sich

über: (60/J151613)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jonas, 52 J., selbst. Geschäftsmann,
schlank, sportlich (Fitness, Rad fahren,
schwimmen), er reist gerne, mag The-
ater, Tanzen, Kino. Mein Wunsch fürs
neue Jahr: Ein fröhliches Leben +
Lachen zu zweit, ein glückliches Mit-
einander! Was hältst du davon, wenn
wir aus zwei Single-Leben ein harmo-
nisches, liebevolles Paar-Leben ma-
chen, in dem ganz viel gelacht, geredet
und geküsst wird? Melde dich über:

(60/J165533)
GfZGmbH,Mo-Fr10-18h,Sa/So 10-18h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Handwerker sucht älteres Einfamilien-
haus mit Sanierungsbedarf und Gar-
ten bis ca. 450.000,00 € Heine & He-
cker Immobilien RDM 02131/959295

Haus/Renditeobjekt/Gewerbeimmobilie
zum Kauf ges., ☏ 0177/4786992

Familie sucht zuverlässige Haushalts-
hilfe (Minijob) für ca. 4 Std. vormit-
tags in 41464 Neuss. 02131/1330212

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt,
etc.) ☏ 0178/6114140

Büro- und Praxisräume in GV 140 m²,
provisionsfrei zu vermieten. KM 800,-
€ + NK 190,- € ☏ 02181/1648415

Suche Arbeit im Bereich Innenputz/
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen. ☏ 0176/55402790

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Für unser Mehrfamilienhaus in Greven-
broich Elsen suchen wir ab sofort re-
gelmäßige Unterstützung bei Garten-
arbeit und Treppenhausreinigung auf
Minijob-Basis. ☏ 0171/3178722

GV-Südstadt, 1½-Zi.-Rentner-Wohnung
40,10 m², KDB, Blk., KM 190,- € + NK
190,- € inkl. Hzg., 3MM Kaut. 570,- €
WBS erf., EA vorh. ☏ 02182/3355

Ackerland
(große und

kleinere Flächen)
im Großraum
Grevenbroich

zu kaufen gesucht.
Zuschriften unter

Chiffre-Nr.
7602048 an den Verlag.

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

NE-City u. Bhf Nähe, 52 m², WM 585,-€,
Wohnz., Kü., Diele, Du.-Bad, Gart.-Terr.,
Kaut./Schufa erf., EA vorh., nur an Be-
rufstätige, ab sof. ☏ 0172/2670963

Dachdecker sowie Zimmermann sucht
Arbeit. ☏ 0177/8067071

Baggerfahrer (m/w/d)
sofort in Dauerstellung gesucht.
Firmenfahrzeug wird gestellt.

Mobil: 01 76 / 83 46 29 36

NE-Hoisten freundliche Putzhilfe 2 x
monatlich, für 2-Personen-Haushalt
gesucht.☏ 02182/60348

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 650.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295

Suche Eigentumswohnung von privat.
☏ 02137/9359762

Privat: Suche 3 oder 4-Zimmer-Eigen-
tumswohnung ☏ 02137-9359752

Wir suchen für unseren Geschäfts-
haushalt eine zuverlässige

Putzhilfe (m/w/d)
auf Mini-Job-Basis
für 2–3 Vormittage,
in GV-Hemmerden.

Langfristige Beschäftigung
erwünscht.

Telefon: 0179/7374683

Immobilienverwalter (m/w/d) mit Erfah-
rung, 20h/Woche (ausbaubar) ge-
sucht. Wahrnehmung von Außenter-
minen, reine Mietverwaltung, Büro
Bergheim-Glessen, sehr abwechs-
lungsreich, überschaubarer Bestand
von ausschließlich eigenem Grundbe-
sitz, ☏ 0160/8581992

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung
(auch Maler- und Fliesenarbeiten).
☏ 0157/35201556

Die Stiftung Schloss Dyck in Jüchen
sucht auf Minijobbasis ein echtes
„Verkaufstalent“ m/w/d für‘s Wochen-
ende mit Interesse an hochwertigen
Möbeln u. Bäumen. ☏ 02182-824-109

Mitarb. f. Verkauf TZ
18 Std./W. u. 450 € n. Grev. ges.
Tel. 08031/31590, (Mo.–Fr.),
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH

GV-Orken Schillerstr., 3 Zi., KDB, KM
600,- € + NK und eine 2 Zi., KDB, KM
500,- € + NK, kernsaniert, EA vorh.
☏ 0176/45091460

Suche Ackerflächen/Wiesen zum Kau-
fen/Pachten. Biete ordentliche Be-
wirtschaftung sowie Pachtzahlung.
Kleinere oder Größere Flächen.
☏ 01577/6362788

Ladenlokal ca. 100 m², Hochneukirch,
Am Behrenhof 24, Bj. 1994, Gas, VA.
E. 131,70 kWh. ☏ 02166-954954

Stellengesuche

2−Zimmer−
Wohnungen

3−Zimmer−
Wohnungen

Eigentums−
wohnungen

Grundstücke Gesuche

Teilzeit/Neben−
beschäftigung

Stellenangebote

allgemein

Immobilien 
Gesuche

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Gewerbeobjekte

Hauspersonal/
Putzhilfe



KURZ & FÜNDIG / AUS DEN FAMILIENSeite 14 Samstag, 8. Januar 2022

NE-Allerheiligen, TG-Stellplatz, Hohl-
beinstr. 13, v. priv., 45€, zu vermieten,
☏ 0174/8208625

Statt Karten

Fritz Wirtz

* 4. Juni 1939 † 28. Dezember 2021

In Liebe

Käthe
Bert und Beatrix
Sabine und Harald
Jörg und Nurgül

Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Familie Wirtz
c/o Bestattungen Bastgen,

Kolpingstraße 1, 50181 Bedburg

Wir verabschieden uns von Fritz mit einer
Trauerfeier am Dienstag, dem 18. Januar 2022

um 11.00 Uhr, in der St.Martin Kirche
in Frimmersdorf.

Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof.

Was Du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Du hast gesorgt für Deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden,
nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh.Wir (2 Personen) suchen 2-3 Zi.-Whg. in

Neuss, Meerbusch ab 1.04. od. früher
nach Absprache. ☏ 0176/73563559

Ich, 38 J., w., berufstätig, suche ab
1.2.22 eine Whg./Apartment im Raum
GV (max. 5 km Umgebung) bis 50 m²,
EBK u. Balkon sollten vorhanden und
ein kleiner, ruhiger Hund erlaubt sein
(ist während der Arbeit in einer HUTA
untergebracht) ☏ 0173-6204244

2-3 Zi., linksrheinisch, in kleiner Wohn-
einheit gesucht. ☏ 0151/59865954

Möbl. Whg. auf Zeit in D-Kaiserswerth
(Rheinnähe) DG, KDB, EBK, Balkon,
70m², Erstbezug nach renov., geh.
Ausst., Top Lage, KM 1.120,- € + NK,
Garagenstellplatz mögl., ab sofort
verfügbar ☎ 0211/3112244 (ab 18 h)

Garage mit Strom 21 m² in Wevelingho-
ven zu vermieten. ☏ 0162/7565010

Tagesmutter sucht Räumlichkeit in NE.
☏ 01573/9240668

Nachruf
Am 22. Dezember 2021 verstarb unser Zugmitglied

Dieter Häntzschel
Träger der Verdienstordens in Gold

des BSV Gustorf

Er war maßgeblich am Wiederaufbau und der Gestaltung des BSV
nach Kriegsende beteiligt.
Seine stete Fröhlichkeit und Freundschaft werden wir schmerzlich
vermissen.

Regimentsfahnenzug des BSV Gustorf

Rentner-Ehepaar sucht 2-3 Zi.-Whg. im
EG od. 1. Etg. mit Blk., Garage, im
Raum NE. Biete handwerkl. Tätigkei-
ten (Hausmeister) ☏ 0163/9034695

Tiefgarage (abschließbar) Weissenber-
ger Weg (ca. 21 Plätze) PKW 80,- €,
Motorrad 50,- €, auch geeignet für
Oldtimer, ab 01.02. ☏ 0173/7022299

Rentnerin, noch berufstätig, sucht ge-
räumige sonnige 2ZKDB mit Balkon
oder Terrasse m. Garten in Roki ab
01.03.21 oder später. WM bis 720 €.
☏ 0172/8022272

DANKE
allen, die ihr Mitgefühl und ihre

Zuneigung durch einen lieben Anruf,
Briefe, Nachrichten, Karten,
Blumen, Händedruck oder

Umarmung zumAusdruck brachten.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten, die in Gedanken

bei uns waren.

Allen, die Cornel auf seinem
letzten Weg begleitet haben.

Annemarie mit Dennis Cornelius

Statt Karten

Cornel
Breuer
† 16. 11. 2021

In unseren Herzen und
Gedanken wirst du immer

bei uns sein.

Ehepaar, Mitte und Ende 60, sucht al-
tersgerechte 2-3-Zimmer-Wohnung,
EG oder mit Aufzug zum 01.05.22.
Balkon oder Terrasse, keine Haustie-
re. Angebote an nimasi@arcor.de

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

Ralf Ruppel
* 30. Juni 1965 † 28. Dezember 2021

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

Elke Abbinghoff
im Namen der Familie

Trauerhaus Ruppel / Bestattungen Knabben
Hansendstraße 42, 41517 Grevenbroich-Frimmersdorf

Die Verabschiedung wird gehalten am Dienstag, den
11. Januar 2021 um 11.00 Uhr an der Grabstätte auf
dem neuen Friedhof in Frimmersdorf. Teilnahme unter
Einhaltung der 3G.Regel. Ein entsprechender Nachweis
ist mitzubringen.

Mit großer Traurigkeit im Herzen verabschieden wir uns von unserem wertgeschätzten

Ehrenmitglied

Konrad Sturm
Geboren am 08.11.1941 in Grevenbroich-Gindorf, verstarb unser Ehrenoberst der St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Gindorf 1671 e.V. und wertgeschätztes Mitglied des Ortsausschusses der

Pfarrgemeinde St. Mariä Himmelfahrt Gustorf am Vormittag des 1. Weihnachtstages 2021
im Alter von 80 Jahren.

Konrad Sturm trat im jugendlichen Alter von 15 Jahren unserer Bruderschaft bei und gehörte seitdem
der Zuggemeinschaft des Jägerzuges „Treu zur Heimat an“. Bereits fünf Jahre später berief ihn der
damalige Jägermajor Peter Stassen zu seinem Adjutanten. Dieses Amt bekleidete er bis 1974.

Dann wechselte Konrad Sturm den grünen gegen den blauen Waffenrock und bekleidete für zwei Jahre
das Amt des Oberstadjutanten unter Peter Schmitz als Regimentsoberst. Mit der Wahl von Josef Nagel
zum Regimentsoberst am Sebastianustag des Jahres 1977 rückte Konrad Sturm in die Position des

Regimentsmajors auf. Nachdem Konrad Sturm bereits 1997 vertretungsweise das Amt des Regiments-
Chefs ausübte, wählte ihn die Jahreshauptversammlung dann ein Jahr später - am 18.1.1998 - zum

neuen Regimentsoberst der Bruderschaft.
Bereits 1971, zum 300-jährigen Jubiläum der Bruderschaft, bekleidete Konrad Sturm das Amt des

örtlichen Schießmeisters. Auf Bezirksverbandsebene wirkte er von 1969 – 1991 im Amt des Bezirks-
Schießmeisters und im Diözesanverband Köln bekleidete er von 1974 bis 1980 das Amt des stellv.

Diözesanschießmeisters.
Unter seiner, bis heute nicht wegzudenkenden, tatkräftigen Mitwirkung, rief das Offizierskorps der
Bruderschaft 1978 das Gindorfer Schützenbiwak ins Leben - heute nicht nur einer der großen

Höhepunkte im Gindorfer Bruderschaftsjahr, sondern der Startschuss schlechthin für das alljährlich am
zweiten Juliwochenende stattfindende Gindorfer “Broerfest”.

Zu den Höhepunkten seine Bruderschaftslaufbahn zählte Konrad Sturm sicherlich auch die beiden
Regierungsjahre 1968 und 1984, in denen er gemeinsam mit seiner Gattin Hannelore die Gindorfer

Bruderschaft als Schützenkönig repräsentierte.
Nachdem Konrad Sturm 18. Januar 2008 die Regimentsführung nach zehn Jahren in jüngere Hände

legte, wählte ihn die Vollversammlung zum Ehrenoberst der Bruderschaft.
Seitdem fungierte noch einmal weitere zehn Jahre als Seniorenbetreuer unserer Bruderschaft.

Innerhalb unserer Pfarrgemeinde hatte er über viele, viele Jahre hinweg das Amt des
Pfarrgemeinderatsvorsitzenden inne und war bis zuletzt eins der aktivsten und unentbehrlichsten

Mitglieder in unserem Ortsausschuss. Kirchenführungen, Trierpilgerbewirtungen, der Jakobsweg Nr. 9,
der an unserer Pfarrkirche vorbeiführt, der gute Geist rund um die Belange unserer Pfarrkirche und

engagierter Krippenbauer in unserer Pfarrkirche zur Weihnachtszeit.
All dies sind nur Schlagworte, die für einen großen, engagierten Christen und Schützenbruder stehen,

von dem wir uns nun verabschieden müssen.

In großer Dankbarkeit nimmt seine Bruderschaft, eine ganze Pfarre sowie viele Bewohner und
Bewohnerinnen insbesondere seines Heimatortes Abschied von einem bedeutenden und ehrenvollen

Menschen. Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Gindorf 1671 e.V.

Robert Hoppe, Brudermeister Thomas Schläger, Oberst Diakon Manfred Jansen, Präses

im Namen aller Mitglieder

„Wir unterstützen Sie rund um
die Uhr persönlich und online.“
Jens Reipen

Abmelde-Assistent
Ihr digitaler Formalitätenhelfer Gemeinsam trauern & sich erinnern

Gedenkseite

Erinnerungsbuch
Gemeinsam das Album eines Lebens erstellen

Melden Sie sich unter:
https://mein-kunden.center/login an
oder scannen Sie nebenstehenden QR-Code:

Unser neuer ONLINE SERVICE:

* 8. November 1941 † 25. Dezember 2021

Hannelore Sturm
Ute und Helmut, Daniel und Alina

Kirsten und Eric
Silke und Michael mit Julius und Timon

Trudi Hallmann
sowie Anverwandte

„Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam
gewordenen Lebens.“

Die Beisetzung der Urne findet am Donnerstag,
dem 13. Januar 2022, um 10.15 Uhr auf dem
Pfarrfriedhof in Gustorf statt. Bitte die 3G-Regel
beachten.

Konni Sturm

Franz von Assisi

... es ist still geworden ...
in liebender Erinnerung

Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Familie Sturm c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Telefon 0 2181- 81 81 81
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 15 · Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Carminda da Concei ão
Domingues dos Santos
28.03.1940 06.01.2017

5. Jahrgedächtnis für

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Im Namen der Familie
Carlos da Conceição Duarte Francisco
Neuss, im Januar 2022

Alle Wunden heilen, doch viele hinterlassen Narben,
die uns auch nach langer Zeit noch schmerzen.

1. Jahrgedächtnis

Agnes Büttgenbach
geb. Herden
6. Januar 2021

Die Zeit heilt keine Wunden.
Was geschehen ist, ist geschehen.
Aus Wunden werden Narben.
Du wirst sie immer sehen.

In liebevoller Erinnerung
Dein Sohn Jörg

Dein Bruder Peter Herden
und Schwägerin Karin

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma, Uroma und Ururoma

Peter & Mechthild, Manfred & Margret, Uli & Suwanna mit Familien

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Familie Ruyten c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

* 10. März 1922 † 20. Dezember 2021

Hilde Ruyten

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

v

geb. Kropp

1 Jahr ohne Dich ...

Carmen Hanke
* 12. 2. 1980 † 8. 1. 2021

Liebe Carmen,
ich vermisse Dich so sehr, denn ohne Dich zu leben
ist sehr schwer. Mein Herz hält Dich gefangen,
so, als wärst Du nie gegangen. Du fehlst mir!

In Liebe
Deine Mama

Mietgesuche

Möblierte Zimmer

Garagen
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Grevenbroich. Mit dem Tod von 
Fritz (Fred) Stern am 26. Dezem-
ber 2021 ist die Stimme eines der 
letzten Zeitzeugen und Opfer der 
nationalsozialistischen Verfol-
gung in Grevenbroich endgültig 
verstummt, so Ulrich Herlitz, Ar-
beitskreis Judentum, in seinem 
Nachruf. Fritz Stern wurde im 
18. September 1923 in Grevenb-
roich geboren, wo seine Familie, 
die jüdischen Glaubens war, seit 
Generationen wohnte. Sie war 
sehr angesehen und vielfältig im 
Stadtleben engagiert. Nach den 
brutalen Übergriffen im Zuge des 
Novemberpogroms der „Reichs-

kristallnacht“ und anschließen-
den Inhaftierungen in das KZ 
Dachau, fassten sie den Ent-
schluss, ihre Heimat zu verlassen. 
Fritz Stern war noch keine 15 
Jahre alt, als er im Frühjahr 1939 

mit seinen Eltern in die USA 
emigrierte und als Fred Stern ein 
neues Leben begann. Hier fand 
er für acht Jahrzehnte eine neue 
Heimstätte, war beruflich erfolg-
reich und gründete eine Familie. 
Den Kontakt zu seiner früheren 
Heimatstadt hatte er nie verlo-
ren, fühlte sich ihr bis zuletzt ver-
bunden. Gemeinsam mit dem 
Arbeitskreis Judentum um den 
heutigen Geschichtsvereinsvorsit-
zenden Ulrich Herlitz warb er im 
Rahmen seines Besuches 2009 
erfolgreich im Rat  der Stadt für 
die Verlegung von Stolpersteinen 
durch Gunter Demnig. -dan

Große Trauer um Fritz (Fred) Stern

Fritz (Fred) Stern.  Foto: privat

Statt Karten!

Danksagung
Das, was einen Menschen unsterblich macht,

sind seine Taten und die liebevollen Geschichten,
die es von ihm gibt.

Die vielen persönlichen Briefe, die Geldspenden, die herzliche
Anteilnahme in Worten und im Trauergottesdienst haben uns
die Gewissheit gegeben, dass er bei uns allen unvergessen
bleiben wird.

Dafür sprechen wir unseren tief empfundenen Dank aus!

Brunhilde
Ralf und Tina mit Cedric und Jannis
Norbert und Petra mit Julia und Christian
Anne

Jüchen, im Januar 2022

* 18. August 1951
† 10. Dezember 2021

– Statt Karten –

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
die Hände ruh’n, die einst so viel vollbracht.
Wie schmerzlich war’s, bei Dir zu stehen,
dem Verlauf hilflos zuzusehen.

Hugo Winter
* 31. März 1954 † 2. Januar 2022

Wir lassen nur die Hand los, nicht denMenschen.Wir sind unendlich dankbar, denn Du warst
einer der liebevollsten und gütigsten Menschen in unseren Leben.

In Liebe und Dankbarkeit

Friederike Winter
Markus und Nicole Winter
mit Hannah

Trauerhaus Winter / Bestattungen Knabben
Hansendstraße 42, 41517 Grevenbroich-Frimmersdorf

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, den 12. Januar 2022, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Martin in Frimmersdorf. Es gilt die 3G-Regelung, ein entsprechender Nachweis ist bereitzuhalten.
Anschließend geleiten wir die Urne des lieben Verstorbenen zur Grabstelle. Danach gehen wir in aller
Stille auseinander.

Ois da Herrgott g’seng hod,
dass da Weg z’lang, da Berg z’hoch,
as Schnaufa z’schwer wor’n is,
hod a sein Arm um die g’legt und g’sogt:
„Kumm hoam“!

Manfred Gehrke
* 22. Mai 1957 † 14. Dezember 2021

Ich lasse nur die Hand los, nicht den Menschen. Ich bin unendlich dankbar,
denn Du bist einer der liebevollsten Menschen in meinem Leben.

In Liebe
Marita Hamakers

Geschwister
und Anverwandte

Trauerhaus Gehrke/Hamakers / Bestattungen Knabben
Hansendstraße 42, 41517 Grevenbroich-Frimmersdorf

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, den 14. Januar 2022,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Neuenhausen.

Teilnahme unter Einhaltung der 3G-Regel. Ein Nachweis ist mitzubringen.
Anschließend geleiten wir die Urne des lieben Verstorbenen zur Grabstelle.

Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Wir sind traurig,
dass sie nicht mehr bei uns ist,
aber dankbar und getröstet,
dass sie erlöst wurde.
Wir werden sie sehr vermissen.

Renate Hasselmann-Knöchel
geb. Hasselmann

* 27. Februar 1950 † 8. Dezember 2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Jürgen Knöchel
und Anverwandte

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreise in Winsen-Wolthausen (Aller) statt.

Traueranschrift: Jürgen Knöchel
c/o Bestattungshaus Peter Rheindorf
Bergheimer Straße 47, 41515 Grevenbroich

Nachruf

Mit tiefer Trauer hat das Tambourcorps vom Tod unseres langjährigen
aktiven Spielmanns und späteren Ehrenmitglieds

Willi Klein
im Alter von 85 Jahren erfahren.

Willi war 65 Jahre Mitglied im Tambourcorps und verbrachte somit über
dreiviertel seines Lebens als Spielmann an der Querflöte in unseren Reihen.

Wir trauern um ein treues Mitglied und sind dankbar
für die lange und schöne gemeinsame Zeit.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

In Gedanken sind wir bei seiner Familie und wünschen ihnen die Kraft,
die in diesen schweren Stunden nötig ist.

Die Spielleute des Tambourcorps „Blüh Auf“ Ramrath-Villau 1927

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Was du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,
was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Nach einem erfüllten Leben, voller Fürsorge für ihre
Familie, nahm Gott der Herr

Maria Rothkopf
* Februar 1927 † Dezember 2021

nach langer, mit großer Geduld und Tapferkeit
ertragener Krankheit, zu sich.

In großer Liebe und tiefer Dankbarkeit:
Dieter und Angelika

André und Emily
Anja

Christian und Alexander

Traueranschrift: Rothkopf c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nachruf
Am 13. Dezember 2021 verstarb im Alter von 83 Jahren

Herr Peter Velder
ehemaliges Mitglied der Amts-/Gemeindevertretungen

in Kapellen und Hemmerden
ehemaliger Amtsbürgermeister im Amt Hemmerden

Der Verstorbene war von 1964 bis 1975 Mitglied der Amts-/
Gemeindevertretungen in Kapellen und Hemmerden. Von 1967
bis 1974 war er Amtsbürgermeister im Amt Hemmerden.
Er hat sich bis zur kommunalen Neugliederung stets in
vorbildlicher Weise für die Interessen der damaligen Ämter
Kapellen und Hemmerden und deren Bürgerinnen und Bürger
eingesetzt.
Die Stadt Grevenbroich wird Peter Velder stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Klaus Krützen
Bürgermeister

In der festen Hoffnung auf eine Auferstehung verstarb

Helga Martha Staszewski
geb. Rohden

* 22. Dezember 1939 † 28. Dezember 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Paul
und Söhne Rolf und Rudi mit Familie
und Freunden

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Trauerhaus: Zumbuschstrasse 3, 41515 Grevenbroich

Für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit, Freundschaft
und Wertschätzung, für tröstende Worte - gesprochen
oder geschrieben, für Blumen, Kränze, Spenden, stille
Gebete und für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
danken wir von Herzen.

geb. De Marco
* 2. März 1952 † 16. November 2021

Christian
Manuela und Olli mit Peter

Caterina, Maria, Pasquale und Gemma
mit Familien

Statt Karten

Mafalda Düsterhöft

... und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit.
Wenn durch mich ein wenig mehr Liebe und Güte,
ein wenig mehr Licht und Wahrheit in der Welt war,

dann hat mein Leben einen Sinn gehabt.
Sei dankbar für die gemeinsame Zeit und verzage nicht.

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem
16. Januar 2022, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Joseph in Grevenbroich-Süd.

Danke
Wir danken allen, die
sich in den Stunden des
Abschieds mit uns
verbunden fühlten und
diese Verbundenheit
ganz individuell zum
Ausdruck brachten.

Gertrud und Gottfried Brandt
Daniel und Julia Brandt
mit Hannah und Louisa

Januar 2022

Kathi Hoeveler
Dat Läeve es schön.

Maht jet druss.

In Liebe und Dankbarkeit

* 1. Mai 1954 † 17. Dezember 2021

Karl Nechterschen
Daniel und Mira mit Emil und Finn

Steffen
sowie Anverwandte

Fam. Nechterschen c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Irene Nechterschen

Die Beisetzung hat im engsten Kreise stattgefunden.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig;
erzählt von den schönen Zeiten und traut euch zu lachen.

So bin ich in eurer Mitte, wie ich es im Leben war.

Nachruf
Am 21. Dezember 2021 verstarb plötzlich und unerwartet

unser Ehrenmitglied

Christian Becker
im Alter von 86 Jahren.

Christian Becker war von 1950 bis 1992 aktives Mitglied
in unserem Tambourcorps und wurde im Jahre 2010 zum
Ehrenmitglied ernannt. Im Jahre 2020 feierte er zusammen

mit uns sein 70-jähriges Vereinsjubiläum.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Familie und den Angehörigen gilt unsere aufrichtige
Anteilnahme.

Tambourcorps „In Treue fest“ Anstel 1920 e.V.

Das sollte euch nicht wundern, denn es kommt die Zeit, wo alle,
die in den Gräbern sind, seine Stimme hören und herauskommen werden. …

Johannes Kapitel 5 Verse 28, 29

In der festen Hoffnung auf eine Auferstehung verstarb
mein geliebter Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Josef Möcker
20. Februar 1943 – 1. Januar 2022

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Gisela

Deine Kinder Uwe, Sabine, Andrea,
Frank und Markus mit ihren Familien,

den 12 Enkeln und 3 Urenkeln,
allen anderen Verwandten und Freunden

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.
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Nach zweimaligem Verschieben fand die 
Hochzeit von Katharina und Matthias 
Böhm am 4. September statt. Kennenge-
lernt haben die beiden sich 2012 während 
des Kaarster Schützenfestes. Verlobt haben 
sie sich ganz romantisch im Urlaub 2019 
auf Bali. Foto: Jörn Fellenberg

In dieser Woche berichteten wir auf unserer Internet-Seite un-
ter Anderem über:
 

Aufgrund geringer Liefermengen bei „BioNTech“:
Ab Montag Impfungen vorrangig mit „Moderna“

Zwei Unfälle an derselben Kreuzung:
In Klinik geflogen

Im Jupp-Breuer-Stadion:
Mobiles Impfangebot

Geldautomat gesprengt:
Fahndung mit Polizeihubschrauber

Grünes Licht für Phase drei:
Digitale Innovation

www.erft-kurier.de

Nach jahrelangen neuen Ein-
satzrekorden sank die Zahl der 
Alarmierungen der Feuerwehr 
im Jahr 2021 erstmals leicht. 
Mit 120 Bränden zu 721 techni-
schen Hilfeleistungen setzt sich 
ein Trend der vergangenen Jah-
re aber doch durch: Für die Feu-
erwehr treten Brände immer 
mehr in den Hintergrund. 

Grevenbroich. Insgesamt ver-
zeichnete die Wehr 1.025 Einsät-

ze und damit 29 Alarme weni-
ger als im Jahr 2020. „Technische 
Hilfeleistungen sind unser All-
tagsgeschäft“, sagt Ingo Reiners, 
stellvertretender Feuerwehrchef.
Aktuell zählt die Feuerwehrsamt 
hauptamtlicher Wache 256 akti-
ve Mitglieder, zwölf davon sind 
Frauen. 69 Kinder und Jugendli-
che zwischen zwölf und 18 Jah-
ren sind in der Jugendfeuerwehr 
aktiv, auch hier sind zwölf weib-
liche Mitglieder eingerechnet.

Weitere 86 ehemalige Aktive ge-
hören der Ehrenabteilung an; 
weitere fünf Freiwillige zählen 
zur Unterstützungsabteilung. 
„Insgesamt kommen wir damit 
auf 416 Angehörige der Wehr“, 
sagt Reiners, der keinen Hehl da-
raus macht, dass gerade die An-
zahl der aktiven Feuerwehrleute 
durchaus weiter steigen dürfe.
Die insgesamt 120 Brände des 
Jahres 2021 entfallen auf ver-
schiedene Kategorien. So zählten 

105 zur Kategorie „Kleinbrand“. 
Daneben wurden elf Mittel- und 
zwei Großbrände gezählt. Die 
meisten Fälle gab es in Wohnge-
bäuden.
Bei den Einsätzen wurden ins-
gesamt 28 Menschen durch die 
Feuerwehr gerettet. Glückli-
cherweise gab es trotz mehrerer 
Brände in Wohnhäusern keine 
Todesopfer.
Die 721 technischen Hilfeleistun-
gen lassen sich ebenfalls unter-
teilen. Besonders ragen hier 175 
Wasser- und Sturmschäden he-
raus. „An dieser Stelle machen 
sich die Unwetter- und Starkrege-
nereignisse des vergangenen Jah-
res mit überfluteten Straßenzü-
gen und Kellern bemerkbar, die 
uns besonders in den Sommer-
monaten stark gefordert haben“, 
sagt Reiners.
Der größte Teil der technischen 
Einsätze entfällt allerdings auf 
199 Ölspuren. Genau 132 Mal 
rückten Rettungskräfte zu Fehl-

alarmen aus. 57 davon wurden 
durch Brandmeldeanlagen aus-
gelöst. 72 Mal stellten die Hel-
fer im Nachhinein fest, dass kein 
Schadensereignis vorlag. Drei 
Einsätze wurden „böswillig“ aus-
gelöst.
Aktuell sind speziell die Übungs-
dienste der Florianer, aufgrund 
der Ausbreitung der Omik-
ron-Variante, allerdings wieder 
deutlich eingeschränkt. Zusätz-
liche Schutzmaßnahmen im 
Dienstalltag sollen zudem die 
volle Einsatzbereitschaft der Ret-
tungskräfte auch unter Pande-
miebedingungen sicherstellen.
Trotz aller Einschränkungen 
konnten die hauptamtliche Wa-
che und die Einheit Stadtmit-
te wie berichtet Ende Dezember 
die neue Feuerwache an der „St. 
Florian“-Straße beziehen. Zwar 
sind die Wehrleute noch weiter-
hin mit dem Einzug beschäftigt. 
„So langsam leben wir uns aber 
ein“, sagt Reiners. -ekG.

Schnelle Helfer für (fast) alle Fälle:
Löschen ist da nur noch Nebenjob

Die Unwetter- und Starkregenereignisse des vergangenen Jahres 
mit überfluteten Straßenzügen und Kellern haben in den Som-
mermonaten die Feuerwehr stark gefordert. Foto: FW GV.
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Ihr Brautmoden
Fachgeschäft

UNSER ALLES INKLUSIVE SERVICE

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf www.schaffrath.com

ELEKTRO-
GERÄTE-
STUDIO

mit 100 energiesparenden Top-Marken-
geräten zur Auswahl.

Elektro- & Sanitär-
Installation

Altmöbel-
Entsorgung

3D-Computer-Planung

Planung per Screensharing

Video-Chat

Laser-Aufmaß
zu Hause

Pünktliche
Lieferung

Passgenaue
Montage Damit Sie sich

wohlfuhlen!

:

MÖNCHENGLADBACH Hofstraße 65 & im Wohnkaufhaus, Theodor-Heuss-Straße 99
DÜSSELDORF Kopernikusstraße 8 & im Wohnkaufhaus, Aachener Straße 90 LANGEN-
FELD Hans-Böckler-Straße 2 –4 MOERS Chemnitzer Straße 27 KÖLN Bergisch Glad-
bacher Straße 394 –396 KEVELAER Gewerbering 38a RATINGEN Gothaer Straße 9
KREFELD im Wohnkaufhaus, Niedieckstraße 7 HEINSBERG Borsigstraße 40a NEUSS
Hammer Landstraße 1a ERKELENZ Gewerbestraße Süd 2

ÜBER1300
KÜCHEN
In unseren Ausstellungen

1) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen bis zum 31.03.2022. Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer
nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen. Der Nachlass von 19%MwSt. entspricht einem Schaffrath-Verkaufspreis abzüglich
15,97%. Ausgenommen sind Küchen der Marken Decker, Team 7, Siematic und Next125 sowie, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus
als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

MEHR
PLANUNG
Wir garantieren Ihnen mit dem

Alles-inklusive-Service eine perfekte
Planung, damit auch alles passt.

KÜCHEN
KOMPETENZ

Sicheres

Einkaufen mit 2G

- kein Test nötig -

auf freigeplante Küchen1)

50%
bis zu

+19%geschenktMwSt.

Ausgezeichnet !

Sonntag Montag Dienstag

Neuwagen
Tageszulassungen
Jahreswagen
Gebrauchtwagen
Leasing
Finanzierung

Wartungs- und
Reparatur-Arbeiten
Unfallinstandsetzung
Werkstattersatzwagen
Hol- und Bringservice
Auto-Glasreparatur
HU/AU

Provinzstraße 32 | 41517 Grevenbroich | (0 21 81) 42 49 2 | www.autohaus-koerfer.de

6°
4°

7°
3°

8°
5°


